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Die allgemeinen

OEC ONOMIfcI)cn
MAXIMEN,

Wie fich folcbe
9(u dem Begriffe der Oecono-

mic ferleicen und bey einet jeden Oecono-
mie feh m:sltcb gebraudyen
aten,

Daf diefelben indenen

PRIVAT - OECONOmlen,

Da man fich der

RNatur und Kunft

bedienet,

Und twelde ung dergleidhen Sachen getvehren, {;{‘f

Die Dag meijte Held ing Land bringen,
fondetlich Duvch Die

Mathematict, Phofick wnd S‘ibomtc
erhalten twesden, Bivklich vorgeftellet

C A K.

Halle im Nlagdeburgifchen, 17:23.

Su finden in der Rengevifdyen Budhandiung.
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oy EDler, Cirof-
adptbabrer,
Woblfirnchmer Heve
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qpvd)geneigtern PATRON!

' Se Wohlthaten, mit
@ welden&ie, Hocl)-
EDI¢tPATRON!

nebft DERO Hohytoehr
teften Srou Gemablin
und GanBen vornehnien
Santlie, midy fowohl Jeit
meiner Gegentwart in Hame
burg, va idy die hohe Ghre
batte in Jbven Dicuften su
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fteben . ald auch abivefend

febr  Dduffig uberfchuttet,

find bey i beftandig in fris
fchen Andencien.  Daber
audy feinr Wechiel der Jeit
peemdgnd ift, folche aus meje
netm Gemuthe bintveg su veifs
fen. Bielmeht bin iy be:
mubet bey aller Gelegenbeit
DERO ganbefondereGii-
tigkeit, die SIE gegen fe-
dermantt und infonderheit
audy gegen mid) vielfaltig
foubren lafie, mit groBter
Chrevbiethung hdchitens u
vabmen und dafur mem
dandbabres Gemuth vor al:
Tex 3Belt anden Tagsulegert,
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eshaben Fhro Konigl,
ajeftat vonorendies
unfes allevgndvigfies Landes’
~$Hesy, ausd hoher Yanded- vd’
feclicher Lorforge dein grof
fen Sdyaden absubelfien ge’
fuchet, weldyer einem Lanve
padurdy suwdchit, Dap auj
Univerlicdgent niche ubex die
Occonofttie gelefet 1witd, uid
Dabex die neye Profellionem
Oeconomicam Glifigit eigile
flibren belicbet.  Gleichivie
nun fchon Iangft einex und dev
andere iber untexfdyiedliche
ceconomifdye Materien feine
beilfabme Gedanden extdfs
nee s ©o babe ich Qgg,fit;’
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fodttigentvenigenDogenbey
diefer neuen Gelegenbeit die
aligemeinenMaximen derOe
conofttie 31t unterfiuchen mie
angelegen fepn lafien. Danug
nuit sugleich. mem FWunidh
erfilllet weede, FHRER

HoidyEdier PATRON
pffentliche Proben meinet
fchulbigfien Grgebenbeit und
verpflichteften Danded daxs
feaen subdfien:So nehme it
diegrenheit DERERSEE
BEN diefert Eleinen Tradac
geborfamit sumidmen it um
serdienftlicdher Bitte, SIE
wollen dig getinge Opfjet
fich qubisfe gefalien laffms
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und ticht aufboren demfelben
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susuwenden, dee fich gl
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Boryene.

& touirde sroar derfelbe weit
fehlen, yoelder die Glitcts
fecligfeit eineg Landes in
vem bloffen Reichthume
feien yoolte , den die Eins
toolymet Deffelben befigen.  Allein fo
piel ift Do) gewif: too €8 in cinem
eande an Selde oder Geldes Webrt
aebridht , da Fan das Wobhlfeyn defjele
Hen yoeder befdrdert nody erhalten rer
den. &in folches Land ift einem Acker
au vergleichen, der ohne gehorige Dins
gung, Negen und Sonnenfdyein dody
Krucht fragen foll. Die Erfabrung
Tehret, D0 Reichthum und Bermogen
durey cine wohlbeftelite Oeconountie ¢t~
: ) @ Tanget




Vorrede,

Baiion

Ianget werde.  Dasfentge Land alfo,
1vo Feine qute Occonomie angutreffen,
ift aleich einems Baume, der feine Wurs

el hat, dadurdy er den Safft ausder
Srden an fidy gichen fann.  Eine febhr
widytige Iahrbeit ift es, toenn dec
Herr Cangler von Ludvvig aliie aug
Oer Homufchen und Griedyfiben Hiftos

gie feby flavlidy dacthut, dag nebft eis

nee  guten AYvimee eine woblbeffellte
Occonomtie  die Hiaupt « Stiife einer
SKepublid fey , i feinem Trattar von
ber gu Halle A-x727. neu aufgerichtes

gen Profeffion in ceconomifdyen Sar

dyen , toovinnen er auf hohen Befehl
Shro Konigl. Majeftat von Prenffen
anfeves allergnadigiten Landes- Hevrens
Die neue ceconomifthe Profeffion allfie
fund madyet und denen Studiofis qne
preifet. < Hieraus aber Fan cin jeder
vou felbft uvtheilen , was fit ein grofr
fev &ebler e3 fey, wenn die Oeconomie
fo hindan gefesset roitd , und man quf
Univerficten {idy nicht gugleidy auf
foldye Sachen leget , fo in derfelben gt
wiffen hodfE nothig find.  E8 haben
fcbon wiele gelebrte Seute groffe R‘;QQ?}'

ierige

(.
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Rorrede.

Bieriiber gefithret. e will mich mit
Anfishrung threy orte allhie nicht
aufhalten, . ©er geneigte Lefer findet
foldye fibon in_ Des gelebrten Hervn
Bernhard von Robrs Haughaltungss
Bibliothed C. 1. § 9. fqq. und in e
Proje& der Oeconomic it ovim. einer
Wiffenfhaffe, im Anhange. €8 hat
Die Oeconomic alg eine Wiffenfsafits
ihre allgemeine Regeln Und Maximen,
nach weldyen man fidy in allen befone
dernt rten ~der Qeconomien viden
Fann, _und die aug Dem allgemeinen
Begriffe der Oeconomic ficy hevleis
ten lofjen.  Oiefed leGtere qu geigen,
Habe miv in gegentvartigen enigen
Bogen die Mithe gegeben 5 indem idh
Die 3. Haupt - Stude der Oeconomie
nemlich die Crlangung , Bewahrung
und Antoendung des BVermogens auf
Die gedachte Art Fleglid durdhgegans
gen bin. Do habe mich bey dem evs
ften Puncte am langften aufgehalten,
und die dabin gehorige Einvidytung une
fever BVervichtungen auf gwenerlen Ave
betradytet. 1) Tie alles bey derfelben
befchaffen , svenn man annimme, b(‘tﬁ
e
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Boreede.

fie febon erfunden worden. Da idydenn
gewoiefen, Dag alles in diefem Falle, wie
Avficbten und dagu gehorvige Miiceel ane
ufehen. 2) IBie diefelbevonung erfuns
ven wird. ~ &5 begiehet ficy bey der Eine
vidhtung unferer ceconomifyen Bertidys
tungen afles auf emne gute Oronung und
Berkntipffung der: gedachten Abfidyen
und Pttel.  Was biegw erfordert
werde, habe iy alihic, dody nur in als
Ter Kavge, auggefuhret, Dabey ift geo
- geiget worden, daf jur Erlangung
er Bortheile in den vornehmffen Pri-
vat-Oeconomient, die dergleidyen Oinge
gewebren, wodued) das meifte Geld ins
Land Fann gesogen twerden, fonderlid) die ‘
Mathemarict wnd PhyficE nebfider das
hin gehorigen Choymie ung ju ftatten
Fommen.  Und bievin ftimmen audyane
Deve alg der Hr.von Rohr C.L §. 1. Le.
b und der Au&or DegProjesim Anhange
i mit miv itbevein. - Dag dannenbyero Ju
| wiinfden twace , ¢3 legten fich mefyrere
mit§mﬁ auf diefe Wiffenfhafften, ie
bis ar?s gefihehen.  Halle den 23. Julii i
1728. i

CAP. 1.




Bon et

OECONOmi iberhaupt:

. Urd) Die' Occonomick verftehe iy
@ cine ABiffen{chafft von Srlane
gung, Betvabrung und Artyene
bung Des: Vorraths foleher aufe
ferlichen Dinge., fo der Menicly
i sur Nothdurfft, Vergnagen und
SBohiftande feines Sebens, ja nberhaupt jue
Befordevung feiner LBobifabhet alibie gebraue
chen Ban,  Rurg s es ift sine YOiffenfebaffe
von Eelangung, Bewabrunyg und Anwerne

dung des 3eitlichen Vermdgens.
2. Qie Oeconomie ubet daffelbe aus, was
die Oeconomicf §. 1. vorfchreibet 5 indem fie
ie verfchiedenen befondern Falle, da die Nee
geln Dev Occonomict Ednnen angebrashe toews
D, R Den,




3 CI, Bon det Oeconomick bethaupt. |

den, fich vorftellet; felbige gegen die Negeln halts
und vermittelft folder Segeneinanderhaltung
fchlieffet ,. toag in iefen ober jenem befondern
Salle gefcbehen mitffe; unbd hierauf Daffelbe jur
WirecElichTeit bringet. el affo bie Oecono-
mie ougiibet wag die Oeconomict §. 1. evfiudet
und vorfchreibet, und alfo diefe beyde von einane
Der unterfchieden feynd 5 fo habe ich, gleich an~
dern Au&oribus, fi¢ audy dem Liabmen
~ nach von einander unterfchieden, SR

§.3. Dag abee die Oeconomie fich in
Sovm ciner Wiffenfchaffe bringen laffe , oders
Daf man von denfelben Fonne eine 2Viffens
{hafft evlangen, nebtme idy an, al8 eineSadye,
Die nichts unmoglidyes in fich begreifft. I
toill Dalyer felbfk allbie eine Eleine Probe davon
geben, €8 witd fidy auch foldhes noch Fldvee
figen, foenn exft mebreve gefchiclteve Leute ane
Dever. v vihmlichem Erempel nachpufolgen
Belicben twerden, ‘

§. 4y Beil in Wiffenfchafften nothig ift,
baf man von allem juldnglichen Grund gebes
fo muf audh) bdie Oeconomicf Feine Megeln
vorfchreiben , die nicht wobl gegeiindee foaven
6. 1. ®leicher geftalt, weil Die Yusiibung dies
fer Regeln exfordert, Dap man ju uvtheilen geo
fchictt fey, twas fie welche in jedem befondern
Gafle muffen beobachtet werden §. =2 &o
foll auch in dev. Ozconomie nichts porgenomi-
men werden , Dagu nicht ehenfalls gnugfamer
Geund vovhanden. e 5.




§. 5. Durdy die Erlangung Des Beve
mogens §. r. verftebeich die Yvt der Cinvichtung
unfever Werricdhtungen , inforveit dabuch ein
Beemdgen (oll jurvege gebradyt roerden,  Wip
bewabren unfer Wermdgen, indetty it daflie
Gorge tragen , daf e8 und nicht gerominen
toesde ,  oDer verlohren gehe , und verderbe.
Durdy die Anwendung verfiehe ich dag WVer»
baiten der Menfchen geden daffelbe , indem fie
¢8 3t ihver Nothdurffe, Vergniigen 26, gebtaus
hen wollen. IBenn toit alfp, twas dDie Ere
langung befrifit , Ouvch bie Vesvichtungen
ein  SBevimogen ju  echalten  fuchen 5 (0
wiffen fie dud) fo befhoffen feynr , dap
baduech ein Vexmdgen Ednue  jutvege e
bracht toevden 5 o lange diefes nicht ift ,
find fie auch nicht ceconomifh.  BDas
Qeettidgen aber , el toir o8 durch unfeve
Qevvichrungen gu echalten fuchen, ift Defrvegen
elne Abfiche,

§. 6. Die Etlangung, Bewabrung und
Anvoendung g jeitlichen Permogens erfors
Detn gerviffe Sandiungen dex Menfehen §.5. Die
allgetmeinenSiegeln, fo ein jebesdMenfch,in tvasfue
@tandeer fey , Daben ju besbachten hot; twees
den in Dev Moral erflaver, Denn allbie haine
belt man wnter anberd auch von den PRichter
Des Menfdyens , in Anfebung feined Wermos
gene. - Gleidywie nun diefen vicht ein Shirgé
gefcheben fan, o ¢s Dem Men(dhen an einem

9 2 gebefe

C.I. Dot der Occonomickiiberbaupe. ‘s




a CL Qon det Occonotnick ﬁb_erbaupt;'_

gebefferten SBerfrande und LWidlen , twie auch
Gefundbeit feblet 5 o [ehet fie ung aud, wie
fich Der Menfdh gegen feinen Verftand , ders
OB 1llen und Den Leib verhalten folle.  Denn
was Dag exffere betrifft, fo twirh in dev Oeco-
nomie ¢ine CrEenntnif von pielen Dingen ere
forext, tvie tir bald veenchmen toerden . 0
muf audy davin nidhts vorgenommen serden ,
wag nicht vorher todave unterfudyet worden, ob
e3 genugfamen Grund babe 2 §. 4. Hiergu
aber gehovet nicht geringe GBefchicElichbeit Des
- CBerftandes.  LWer quf die Crfahrung adhe
bat, twitd befinden , Daf eine ubele Haughale
tung fehe oft von Mangel deg Verftandes,
pder Der GefchicElichEeit etroas ju iberlegen heve
gihre.  Den YOillen anlangend, fo muf man
in der Oeconomie, wenn die Handlungen okl
pon ftatten gehen follen §. 2. nicht faumig feyn,
Daffelbe ausiuniben, wag der Vevjtand pov gut
befindet.  Die Crfahrung lehret leider genug,
toag die bofen Sitten in der Qeconomie Yoy
&daden thun,  Nicht weniger ift dem Mene
feben die Gefundheit in devfelben unentbebrlich 3
denn roenn man nicht gefund iff, (affet fich toer
nig ober gav nichts pprnehtmen §.2, &c. Da
nun die Moral ung uberhaupt bie Pflichten
bes Menfchen gegen fein Vevmogen evkldvet,
audh infonderheit geiget , ie man fich gegen
bew SBeeftand, Loillen, uud den Leib guverhalo

i & n
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C.L €80t det: Oceonoitrick sbethanpt. s

ten babe:  ©o bat fie einen grofien Cinflup in
Die Werbefferung der Oeconomie,

§ 7. Die Keaffte des Menfihen find fehe
eingefclyedncEt, Dap ev allein nicht allen juv
Oecconomie gebdrigen Vervichtungen gervadye
fon ift 5 fondern fich aud andever Hilffe dave
neben bebienen muf, tvie die Grfabtung einen
jeden lehret.  Daber braudt ev mit anbern in
Gefellfchafft 3u leben , Dda ciner Deg andert
Dyeftes Lan befordecn helffen. Die aligemer
meinen KRegeln deg in dev Oeconotmie hohfE
nothigen Sefellchafftlichen Lebens toerden
ber Politic evElavet.  Denn diefe lehret , wie
nicht  allein eines jeben Werrichtung fibege
baupt, fondern aud ing befondeve feine eco<
nomifchen gum befien der gangen Gefelfdhafft
su dirigiren.  Sie unterfudyet dannenbevo
audy, wie Die lehtern mufien befchaffen fevn,
fo teit Das gemeine czconomifdye Befte Diea
fer ®efellfchafft Dabuvdy foll beforDert rwerden,
Unb in diefem Falle ift die Policic felbft eine
Oeconomica §, 1. und gtwar eine Landese
QOeconomic, fo teit ihre Regeln, Dag gemeie
ne ceconomifthe Befte einer gangen Repue
blick betveffen. Durd) foldye Sefellchafftlio
he Qeconomie aber tyixd ein jeder gugleich
permogend, fein eigertes ceconomifehes Beftes
Defto fuglicher gu befordern, Tn foweit nun
einet ben feinen Bervichtungen Diefes (egteve
intendiret , ift foldyes eine Privat- Oecono-
mie, A3 §. 8.




6 C.J. SBon der Occonomick tiberhaupt,

{§8 Unterdeffen , Da Dag ceconomifthe
Defte, ¢8 mag eine gange Sefelifehofft, ja gav
ine gange Republic , oder nuyr ein Glied dere
felben, ing bejondere, betreffen, §. 7. dbeee
baupe inErlangung, Beroahrung und Antven-
bung des Wermogens beftehet §.r: Sokone
nen: audh. allgemeine ceconomifche Negeln
gegeben werden, toie nehmlich die Wevtidytune
‘gen ftberhaupe muffen befbaffen feyn, fwenn
per gedachte ceconomifche Endgoect foll exhale
“ten terden, Ko welcdhern Falle alfo diefe Meo
‘geln auf alle Oeconoien, fie wogen fenn,
stwie fie oollen, fick (chicten muffen.  Die AYbe
handiung derfelben wivh mit vedht ceconomi-
ca generalis genannt, ~ @leidh toie aber de
Begeiff oon der Ogconomic §. 1. fo befehaf-
fen , Dag v ficy auf alle Oeconomien appli-
ciren fafjet :  &o miffen audy die gedadhten
~DRegeln aus demfelben fich bevleiten laffen: Da
nun bey diefer BVetvachtung man nicht davauf
“fiehet, ob gange Gefelifchafften und Republis
“gben; oder befondeve Perfonen diefelben HRegeln
~ausuben follen, fondecn diefe fo gemacht find,
bap man folche bey allen ceconomien anbrin.
gen-Ban 5 auf duefe At aber in per Moral
Di¢ Regeln cingerichtet toetden, welche von dev
“nen SRevvichtungen dev Nenfchen in Anfebung
Cilyres Vevmbgens handeln §. 6:  So gebdret
¢ bie aligemcine ceconomic{ in dieMoral, uqut
4 , ¢
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C.L Yot de¢ Occoromick tibechanpt, ¥

ift eben Daffelbe tvag man fonft die Pflichten
beg Menfcben gegen fein Vermbdgen nennef.
@8 erheflet alfo bieraug wiederum fvas ich {chon
L. c. eeinnert -, nebmlich, daf diefe einen grofe
fen €influf in die Oecconomie habe.

#.9. Scb will - allhie die gedachten alle
gemcinen Hegeln ober. Maximen Der cecono-
mifchen  Becrichtungen . 8 avklih aus
demr- Begviffe  Dev Oeconomic  §. 1. e
besyuleiten miv angelegen feyn laffen , uoD
pon Dot Erlangung es Benmogens D

Qinfang; machen.

O ey TL

Bon det

Griangung , Bewabrung
und Anywendung deg Bere
mogens.

§. 10:

masy) 3¢ Erlangung Des Bermogens eee
fobert getviffe Wervicheangen. Fo5e

e (us der Evfabrung ift beEantit, D4f

- ¢8 fehy viele Aveen Devfelben gebe, damanfich
pet YDiffenfchafften, Liatut, Runfi, und
anbeve Ubungen auf verfchicvene A3eife su

beim Gade bedieneg.  IBer demnach eftons eve
: D i toete




3 - Ca. 1L DVon dee Eelangung

weeben will, muf eine ober mebrere von diefes
%&emd}tungeu evsvehlen , und Dagu gebvaue
en. I
1 1. DYllevten Dev Bevtichtungen, dadureh
man fich ein- Vermogen juivege bringet, §-1o.
find tn 45 weic ceconomify. §. 1. 5. " Das
DBevmdgen aber wird gur Nothdurfft, Berguuts
‘gen und IWoblftanbe , i auch i andern
Dingen gebtauchet L c. jut Nothdurfit gehovet
aulangfiches ®ffen und Trincken , wie audh
Aleidung und VOohrume , und was oIy juv
Gefundbeic nithig haben. - Gleichivie nun
Diefes viele Dinge find , enn wan auch vug
das gur Nothourfjt gehovige technet :  So eta
fordern fie, Daf einer vieles verdienen mufe,
wenn ev Denenfelben’ ein Gniige thun  wolle,
Bie  Edanen grode niche alle gleich » groffe
capitalia eclangen 5 untetdeffen muf doch cin
feder viel u evroerben bemnbe: fepn, ob 8
aud fdyon in YAnfehung anderer ihres Wermoo
gens nur wenig ifft.  Viel with 8 inforveit
genannt, alg einee nicht allein Die gur Noth»
-Durfft fondern audy jum Bergnirgen und AGohi
Atande geborigen Dinge, nah Befdafferbeit
feines Sufiandes (ich anfdaffen Fann.  Weil
¢ nun Die Moral ben Menfchen verbindet ool
auf éin guldgiges WVergniigen und den Lokl
frand , alg auf die guy No bdnrft. gehovigen
< Dinge bedacht ju fons S0 foll auch ein fer
- Dev Dabin ftreben Dafiev vicles everbe, @m:l;
na

2 AN Y R .

LN A e g el L et B ek ey ek o 0]



nadh titd die VollLommenbeit der jut G
fangung Des Wermbdgens gehovigen CBevvich»
tungen §.10, aus ber Vielheit bes Bermogens
beuvtheilef, fo dabuteh gutvege gebracht 1ird.
“Jemebe tiralfo daburd) auf eineerfaubte Avé
etvifien, je sollEommener find die ceconomifele
Vevvichturigen.SudemEnde muf ¢in Oecono-
mis diefe befrandig darnady einvichten , daf
e Geinft dDadureh exbdbet, oder tenigfiens
nicht gefchwachet werde. I es aber ges
wiffermitande wegen unumgdnglich, dafdes
felbe abuehmes fo foll ev eg doch mit dem Geo
‘toinfte o tweit su bringen fiichen, alg ¢8 jenenuy

immer sulaffen tvollen.
§. 12. Die Crlangung des Wermdgens
peftchet in deg Ave der Einvichrung unfeves
Berrichtungense. s. 5. ABeil nuninder Avt und
OReife, ti¢ ettvas mdglich iff, bas Tefen Dev
‘Dinge beftehet, (toie nan andertverts jeiget)s
fo machet die vt der Einvichtung der cecono-
mifchen Beevichtungen b Vefernr aus.  Und
Da alleg Dagjenige , todurdh eine Sache evs
Fannt, und von andern unterfehicden twird, feis
nen®tund in ihrem LWefen hat = Soift auch
der Grund von Dem, tvas einev jeden ceco-
nomifthen Bevvichtung cigenthumlich 5. 100
in ibvem TBefen , dag ift : in dev Art ibree
Binvichtung 14 fuchen; und gehdret dems
nady alles gu threm LWefen, inforveit e8 mit den
Grund in fich bale, daf die Vervicftung odes
' B ¢ftvag




10 Cap, II, Bon det Eelangune

ettwag jur Berridhtung gebdriges der Bielheit
Des Vermogens gemap entfiehet,  Folgends
Eomme bey einee @conomifchen Werriche
tung alles auf die Lintichrung an. Sole
{en Dannenbero die Wevvichtungen von einane
ber unter(chieden feyn ¢. 105 fo muffen fie
werfchicdene invichcungen habe. :
§.13. Gin Occonomus {oll dutdh feine
CRertichiungen den Gewinft beftandig ju erhos
ben fuchen 2¢. §. 1. €8 Fommt aber bey
benen CBevrichtungen alles auf bie Einrichtung
an §, 2. ABenn alfo jenes gefcheben ol {o
muf ec diefe fo biel miglich in feiner Beo
walt haben, Daf ev alles nach feinem Aillen
machen Ednne, toie eg ihm am guteaglichiten ift.

ag ifts e muf o viel Sreybeit haben, al8

3u einet foldyen Einvichtung, dadurdh der G
tint Fann vermehret werden , exfordert wirds
Dody toeil Die eeconomifdyen Berrichtungen,
vag Sefellfchafftliche Leben nicht entbelyren Eone
fien §.7. o muf fie aud vemmfelben, {o toeit ¢8

‘ebenmafig auf die Bevmebrung unferg Bers

mbgeng abgegielet ift , nicht sutvieder fenr.

§.14 ®er Unterfcheid unferet ceconomifclen
SBerrichtungen dependiret von Dem Unterfcheio
be der Cinrichtungen 8. 12.  Soll durch fene
piel evrootben twerden, fo miffen wit nad) une
fern Gutachien die Cinvidhtung darnach ma-
¢hen Bdnnen, §o13, €8 Edmme alfo bey Denen

ceconomifihen SBetidtungen bauvtfﬂd)lid}
au
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des WVermdgense - ¢

auf uns an, daf twiv uns alles Dag angelegen
feon taffen; toag gu einer guten Cintidtung gee
horet, twenn duvch die cperrichtung efroas {oll
errporben werden.  IBiv miffen e8 dahev in
Anfebung deffen an uns nicht mangeln laffen,
fondern alles in adt nehmen, 10ag dagu gehoe
gef. ®ie Leute, toelche Diefes nicht thun, find
felbft fchulb daran, teenn fie den Endgtoect §ox 1,
nicht exveichen.

§. 15, IBeil demnach , twenn man pieled
purch feine CBerrichtungen evfoerben und den
Getvinft immer toeiter erhdben will 26, 11
alles auf die 'ﬁinticbtun% DerWervichfung ane
Pomme £.12, fqq. &0 beftehen in demfelben,
foas dagu geboret dieCinvichtung aufdie §. . ges
dadyte 2Ast gu machen Ddie Haupts Moximen
unfever Vervichtung I+ 9. Solgends madyet
folches , inforveit 3 allgemein, in Unfehung dev
Grlangung e Bermogens Die ceconomicam
generalem aus, Dapon §. 8. gehanbelt worden.
Rir toollen Demnad die Bejchaffenheit diefer
Gintichtung noch ettoas teitex unterfuchen.

§.16. Sn dev rt der Einrihtung beftes
pet Das Ycfenr Dev ceconomifthen Verrichs
tungen §.12.  FWollen toit eine Scfenntnif
von Dem Wefen einer Sache haben : fo mirfe
fen wit, (wie in logicis geseiget witd) 1) uns
Diefelben Dinge befanut machen, Die Dagu ge»
biren, wenn yie entfiehen foll .s) ung angele»
gen fegn lafen, gu evforfchen was gin_jedes

Sloeo vaju
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bagu beyrrage,  Da nun ¢in Cgconomus,

Der duvdh feine Berricheung viel Ju errverben ges
bencft, auf eine gute Einvichtung als dasg Wses
fen devfelben bebacht fepn mug #. 14. So
foll ‘ex fich bey ciner jeden Hervichtung die
Grlenntning diefer bepdenPuncte angelegen feyn
laffens nemlich vap evoiffe, 1) roas fur Dinge
su einer Wervichtung gehoien, wenn fie auf die
et entftehen foll, Daf Dadurch vieles ertworben
terde, 2) was ein jedes von dDenfeiben dagw
beycrage,

S. 17, Die Wielheit des Vermigens iff
eine Abficht unfererBVerrichtungen, in forveit fie
ceconomifd find §.5.1 1. und jtvar die Haupes
Abfiche, toeil fie Eeine mehr aber fich bat 1. ¢
Da mm bey Crlangung diefer Abficht alles
auf die Einudytung anfommt §. 12, Soif
biefe bas Niceel, wodurd) jene erbalten toivd,
Eg Fommet aber bey einet jeden Einvichtung
auf die §. 16. evtvehnten grvey Punctean, Soll
alfo duvch Diefes HTiccel Der gedachte Ende
toeck exbalten erden; fo muf 1)es an allery
Dergleichen Dingen niche feblen, die Dagu geo
horen, wenn die Vervichtung auf die gedachte
vt entftehen oll, 2) muf ein jedes das fei»
nige dagu beptragen Bonnen L.c.  TWeil toie
aber durch ein jedes von diefen Dingen dis su
erhalten gedenchen, Daff e8 jur ceconomifchen

- Qerridhtung was gewifies beyerage @ So

hat audy cin jedes feine Abfiche, und iff, inf?to
, 1o,
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focit , al8 Diefe dadureh ethalten wird , Cag
Wihiceel von derfelben, Und demnach find bey
einet jeden Cinvichtung unferer ceconomijcen
Rervichtungen , fauter Abficheen und dagu
gehorige Wiceel.  Sch nenne abev bhie ein
Yiceel alles Daffelbe, deffen tiv ung dagu bes
Dienen Fonnen, vafi diefe Abficht ethalten twers
De; e8 mag fibrigens it Demfelden befchaffen
feyn, ic e will. I fylief> daber auch Eeines
von demfelben aflbie aug, wag in dev oif3elt iff
ober gefchiehet , obne Dafs ¢8 Lonunjerm i O
fen ober nicht-toollen dependiret; foenn Wiy es
nuv Dagu gebrauchen Eonnen , Daf die AbfichE
enfftehe 5  folgends geboren auh die ®liicEee
&alle bicher. E. g Tenn in Anfehung des
9lcEetbaues fruchtbabhr Tetker ift, it toenn ju
3u gemiffen Seiten das ®etedide und alle andere
Dinge, o Geld einbringen, febr angenehin find;
fwenn Sricde im ande ifF, und Die Eeute fich gee
fund befinden 26
§. 18. Q8o wayn alfo duvd) feine Beve
gichtung eftoas ju evtverben gedencet, §-10,
and felbe nach feinem Belieben einvichten
foill, §. 14. Da miffen bey Diejer Cinrichtung
Detfelben fich lauter Abfichten , {0 dev $Haupts
Abficht gemag find und dagy geborige tiiceel
befinden. * Bo efroas in Anfehung der Cine
richtung unferer ceconomifthen Werrichtung
Feine Abfiche ift, auch nicht alg ein Wiicrel
angufehen, tweldyes man jene dadukch guerhals
tn
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ten gebrauchet ; da Fann es gav leieht gefchee

ben , daff (olches unfever Eintichtung jutviedes
ift, unb da folgends dev Haupt Endstvect dev
ceconomifdhen  SBerrichtung nicht  evhalten
witd §. 11. 17.  Sollen wit alfo gu desfels
ben gelangens o muf auf devgleidhen Dinge,
Dic nicht ju unfern Abfichten gehoven oder Feine
riteel find, Die it jene ju erlangen evtvehlet,
wob! adyt gegeben tyerden , ob fie nemlich un-
ferer Einuichtung jurvieder fepnd ober nieht.
St Dag evftere, 1o foll man fie bey Jeiten aus
Do Iege ju raumen fuchen, Dart Detht Geo
toinfte nicht daduvch gefchadet tverdes Eanfolo
¢hes nicht gefchelyen, fo muffen toiv enttveder Die
Cinvidytung anders machen 5 oder 1o Diefed
nicht angeet, die Beerichtung gar fabren lafs
{en, nachdem man nemlich fiehet , daf Eein Ses
winft, fonbern vielmehr Sehaden Dabey iff.
Diefes alles erfordert Dev Haupt Endroect
unfever BVesrichtungen §. 11, Jely will einEye
empel geben.  Gefest ¢ ed halt jemand einen
Knecht, 3u demt Enbe, dafi er bas Wieh folle in
adbt nehmen, und den Ycker damit befiellen,
braucht ev denfelben alg ein Mittel die Abfiche
badurch ju echalten.  3iv wollen aber ane
~ nehmen, Daf Der Knecht immer ing BietsHouf
- gebe, fich volifauffe und daghiber feine Pferde
nicht wobl in acht nebme , ober dDadurd) une
tidhtig toecde , feine andere Werrichtungen 3u
thun.  Das Bollfauffen ift Feine Abficht roee
egen
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foegen der Heve den Knecht ale , e8 ift audh
Fein IMitte!, Dadurch andere ceconomifihe 2Abe i
fichten 3u evveichen s fondern ev fiehet ¢8 viele i
mieht alg o ettons an, Daduvd) derEinrichtung t
feiney Bervidytungen, folgends dev SHauptAbe
ficht Derfelben gefchadet twivd, und fuchet dabes “j;
folches, al8 eine Hinderninfp , dem Knechte ente i
'z
|
|

roeder abjugerodhnen , oder e dndext inforveit |
feine Cinvichtung , Daf ev den Knecht gav abe !
fthaffet. ,,E&8 ift Dannenbero Diefes eine SHaupte il |
,,Maxime, Daf man bey dev Cinvichtung {eines At
_eeconomifchencBervichtungen beftandig dabin i
,fehe, ob Die Dinge, weldye man tedev a3 Abe
Lfichten nod) alg INiteel Sey Der PBervichtung ane al |
spufeben, unferer €invichtung aud) hinderlich Ll
Hfepn founen? Hil

§. 19. Ru Denen Dingen , die der Eina
tichtung unfecer ceconomifchen Bervichtune
gen Eonnen binderlich fevn, §, 18. und die wie
nicht alleseit gu verhitten vermogen, gehorenale
fe Unglicko-Salle ;s e. g. tenn dem ande
| mann dag Bieh ftirbt, wenn der Hagel, it. alls

sugroffer Regen und Ungetitter Sehaden thun. (]

fle Devgleichen Dinge find roeder Abfichten it

nod) SNittel, Die einer jene ju erbalten evmehlet, il
‘7 fondern bindern vielmehr, daf die Einvidytung it -
nach Wunfeh . 11, Eann vollbradt rerden. fi;i '

SBicle SHindernitffen , Die wwiv nicht aus demn ik
ABege u rautmen vermogen, find fo befchaffen, ‘

bad tois fic Bonnen vorber fehen; andeve aber
fome




e I

S R il W st

o

16 Car. 117 Bon dee Lelanguing

Bommen unvermuchet , judenen legtern ges
hoven Die jehtbenannte.  Unter Die evften find
viele Begebenheiten der Menfchen gu geblen.
E.o. GinRauffmann Fan vorher feben, obibim
Diefer Krieg , oder Diefed Wornehmen grofier
Heveen in feinerts HHandel Einftig eine Hindege
nif machen Ednne. Ausdiefem alfou. dem §.18.
ethellet, Daf man diegur Sinvichtung der ceco-
nomifthen SBectichtung gehérigen Dinge§, 16.
fidy nach Denen UmfFanden die jugleich dabey
Fonnen vorfommen c.g. nach dem Orte und dev
Seit, porfiellen miiffe, wenn man ficdh ibrev jue
@invichtung bedienen tolle.  Denn Ddiefe mar
ehen bffters, Daf etrvas Bein Mittel, was fon(t
eineg gefvefen wdve. vid. Dag §. 8. gegebene
Epempel,  Und wal ung bicbey vor ans
vern wobl gu fratten Fommt, tvenn man eit
binaus fchen fan, o foll ¢in Oeconomus
1obl Uberlegen, nicht allemn, ob ihmettvas jese
bey feiner Ginrichtung hindeclich ey , fondern
auch , ob e Enffeige daber Eonne Sehaden
nehmen.  Je weiter alfo man in Anfehung dey
Sinderntiffen hinaus fehen Fan, je beffer ift es fire
einen Oeconomum. € findet diefes tiberhaupt
in Anfebung alleeDinge fratt,auch infoweit wie
ung ihrer alg Wiiceel bey dem Eriverb bebienen
$onnen, §. 17. denn an der Crfenntnif dev:
oNittel ift uns in der Oeconomiie gar viel gee
legen. §.16.

§v 20, Jft unfeve Bevrichtung cecono-
mifchs




dea Veimdeens. 17

mifchs fo miffen roe durch die jur Einrichtung
gebovigen Abfichten und Mittel ut Haupt-Abe
fidht Eonnien gefhibret werden, Das ift ¢ ju eie
nem Bermogen §.5.x1.17,  Denn eherift die
Ginvidhtung  nicht - ceconomifth.  Daber
miffen fie fich) einander hievin am tenigften
binderlich und am mieifien befordevtich fenn, fonfE
find fieFeine Mittel dagu §. 17. AWollen wiv aber
toiffen, ob fid) Dinge einander rotin nicht hine
Detlich fondern beforderlich feyn/ fo muf man
fie gegen einander balten unrd auf die Ords
nung und Berbnipffungadt geben, worin fie
fich mit einander befinden 3 und jhvar in gee
gentwartigen Talle dabin fehen, ob die Ybfichs
ten uud dagu gehovigen Mittel infolcher Orde
nung und Berbnipffung fiehen , ober fich in
Diefelben bringen laffen ,  Dadurch wir jup
SHaupt - AYbficht Eonnen gefithret werden odee
nicht 5 folgends bey Diefer @egencinane
perhaltung begtandig die Haupt » Abficht. vor
Augen baben , ober : nach derfelben:die Drds
nung und VeeEniipffung beurtheifens - ,,Sole
slen fie fich alfo am toenigften hinderlidy und
o meiften befordertidy feyn s fo muffen fiealle
Hfame und fonders in eines dev Haupt « Abfiche
»oemdfien Ordnung und Verbnipffung fies
»ben. - Eine Berknupffung it unter ibnen
»toenn in Detnreinem immer ettvas angutveffen,
»oraus man verftehen fann, twarum 2as ane
abere ift, und gefchiehet.
% Iv 2 h
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M 6. 2r.  QBeil Die. Ordnung und BVeve ©
| Eniipffung , in welcher fich Die Abfichten und i

| SNittel mit einanber befinden, fich nady der e
Haupt-Abfidye vichten § 20.  So ift e8 nidht be

gleich wiel , - in as fur Ordnung und BViers i

Enipffung man fich ihves bediene, fordern Diefe o

miffen immer cines gureichenden Grund hae oh

ben 5 und folcher ift die gedachte SHaupts Abe al

ficht §. 20, Doraus denn. echellet , wwie bee ob

bhutfam. ein Oeconomus in allem verfabren ne

mifje , und dap e bep feinen ceconomifdyen fol

‘i 9111\"t§alten Dew Bevjtand su gebrauchen habe, it
" CE- 060 J a
M §. 22, Demnady beftehet die Eineiche aﬁ
f tung unfeser ceconomifdyen Berrichtung §.5. fu

! barin , baf man gu feiner Bervidhtung deto De
M aleichen Abfichten und dagu gehdrige ittel %
| gebraughe , Die ung gue Haupt- Abficht fibren ¢l
Eonnen: .17, und fie folgends derfelben gemaf, u

wit einander verEnipffe und in Ordoung brine Do

ge §vzoi21s pel

| §. 23, IBas verbniipffet witd, find laus ge
i tor Abficbeen und dagugeborige Uictel §.20. bu
“erte find mit Diefen verbnipfft , wennman e

aus dDem einen fehen Eann, toarum dag aridere 2l

ift, L.c. Dagift ¢ tenn man qus denen evfer | 5N

sen vevftehen Fan, roavum die legteven mit ibe fch

nen gugleich find, ober : Dielegtern uns geigen, | ne

toieDie exftevenentfieben §a7,folglich bagemeden. | De
Srund i



gl

" . G e SR g, SRR 4

S L T N L

e AP B B e

-

des Betmogens. 19

Grund in' fidh bdle, warum dag’ andere iff,
Eben o-find audy die Abfichten urter einane
ver verkniipfit, toenn-qus dee einen fidh vevfres
hen (dffet , tvarum ie andete mit ibyr jugleich
ift, ober auf diefelbe erfolget , Das iff 1 wefe
roegers Die andere it ahe 3ugleich da. ift,
pber wie fie entftebet und evfolget. - Da nun
auf foldie et die eine umber andern willen i,
oder einellefache pon Deg-andern iff 5 fo bedies
nen iy uns fener degiwegen:, Damit Diefe fepm
foll.  Golgends iff alsdenn Die eine gugleidh
ein Wlicrel juv andern §.-x7. und vichtet fidy
alfo-alg ein Mittel nach.dev-andern. €5 fan
aber auch uneer Denen ¥icceln eine BerEniipfe
fung feynundgtoat fihren fieuns infofern entives
Dev tu einer Abficht , oder ju verfchicdenen.
Syt - erften: Falle find. die Mittel alsdenn mit
einandew verfuipfft, toenn toiv durch das eine
4u Detn audern gelangen's Da denn dicferhalb
Dag legtere fugleich eine Abficht ift. §.17. Kith?
venficunsu veefchiedencn Abfichtens fogelane
gen i, indem fie wit einander pecnipfit yind,
putdh bas: eine Mittel nicht allein ju dem ane
deen , undourch dicfes festere gu et einen
Abficht, fondern audy jugleich su dev andern.
$Hevaus nun;fiehet man, wag jur ceconomi=
fhen Beekndipffung §. 2022, exfordest twerde,
nemlich DaB ung immep ein SMittel jum ane
Devn, eine2Abficht gur anderr, und jedeg Mittel
30 feiner Abficht fubre, bis sur Daupt-Abficht

D s bine
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Binaug.  Qurg 2 vas eine miffe immer cin

Nliccel 3 dem andern feyn, und 3wat 10,
Daf wir endlich dadurdh sur Haupe- Abe
ficbe gelangen §.20. - Jch twill Diefes mit eir
nem: Crempel ‘evldutern,  Gefept : 8 ertvivht
gines efwag durch den Ackerbau, fo fan man
aud der Einviditung verfteben, woie e ju e
Grverh gelange. © v bale Knechte , Pferde
und Ackerseug 26 und (affet damit den YcFer
beftellen und dag Geteaide einfabhrens augdem
fegtern: vevfiehet man, wefxoegen dag erfteve
ift. - Qnechte und-IMdgde find Miteel gu diefer
2Abficht su gelangen §. 17. und vichten fich nadh
berfelben, toie bie gange Einvichtung nach dee
Saupt-Abficht. Leil nun der Grund dayon,
vaf der Acferibeftellet wird , in dDen Knechten,
Pferden und dem AckersReuge2c. alstTLiceelrn
$u finden, fo find allhier die Abfichten und Mite
tel mit einander verfmiipffer,  Diefe Beftelo
{ung aber des AcEersals eine Abficht ift gugleich
ein Sittel gu eine andern Abficht ju gelangen,
nemlich af dev Saame defto beffer davin aufe
gebes - Und roeil Dig, daf des Saanien aufger
bet , inDem gedachten Mittel ober dev. 2Abe
ficht feinen Grund wit bat 5 (o find diefe Ab»
fichten cbenfals mit einander verEniipffet. Cben
fo ift auth bievin eine BVerfnipffung , dap die
Pfecde den Phug giehen , und der Knest fie
freibet und neb(t dems Pfinge divigiret, iefer
‘ : , abes

R E CUEP T ) SR A A O) O A ae et.ghe e G
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aber den Acker getfchneidet 5 Denn Die Abficht
baf bas Pferd den Pfiug auf die geborige At
siche, bat thren Greund der LBUCCElichEeif mit
indem, daf Der Knecht dag Pferd freibet und
nebfi Dem Piuge dirigiret,  Uud {0 gehet es
aucl in allem fibrigen beym Acferbau ber, bis
gur Haupt. Abficht, ober dem Berdienfte hino
aug. Caijtaber datan, daf immer dAg eine ein
Mittel gu-detn andetn abgiebet , af8 tworin die
Berbnnipffung befiehet, gav viel bey denen ce-
conomifthen Berridytungen gelegen; denntvd
nicht immer Das eine bey der Einvichtung ein
ittel ju efrvag andern ift , entrweder gleid u
Dee Haupt-Abficht §. 17, oder ju einer andern,
Die ung su fener fubrets Dda it olcdhes der
Haupt-Abficht §. x7. bey der Einvichtung niche
;utfdg[id), unbd alfe ju mchts bey decfelben nite
¢l1.¢ :
\ §. 24, QB0 fith eine Grdonung befindet,
da iff auch cin 3ueeichender Grund, tvaruny
die Dinge fo und nicht anders auf.und neben
einander folgen, wie andertvers geseiget wird.
gBenn ¢8 alfo §., =2, heiffet, Daf it ung dev
Abfichten und dagu gehorigen Mittel in ciner
vechten Ordnung bebienen follen, two tvir une
feve Werridytung ceconomifdh einvichten twols
fens {o hat e ebenfalg diefen BVerftand. Daf
abey bey der Werrichtung eine getviffe Tolgedee
gedadyten Abfichten und Mittel auf- und nebeno
einander anguteeffen fen, toivd ein jeder leicht
D 3 iuger
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gugeben, dev da bedenctt , Daf bey allen unfers
Lertichtungen fidy Berauderungen ober 2Abe
toechfelungen befinden. o aber diefe find,
Da wmuf etwag auf- und neben - einander folges.
I will ¢8 mit dem. §, 23, gegebenen Eremo
el evldutern :  IBean b Lanbmant . dieo
fer Abfiche gemdf ,  baf dev Saamen ing
Land Pommen und darin anfaehen foll , den
icker bejtullet, fo gefchichet folched i einct ge»
wiffen Ordnung. Dennn. ceftlich 1D, ges
pfliiget , bernach Bommt der Saamen iin die
e, bierauf folget endlich dag aufgehen defs
feiben. Wenn die Berbnipffung der Abfiche,
Dap der Piug die Erde sevichneiden foll , mit
vem Wlireel Daf DasgPferd den Pilug siehen,
und dev Knecht ihn dicigiren (oll, gefehrehet, fo
nimme wan eine gevifje Ordnung wabe, in nelo
o'ev (olhyes jugehets nemlidy das Pfeed ift wor
Dem Pfluge, und der Knecht binver demfelben,
zctb Plug abey ift theils in theils Hber dev
S1de,

§. 25, Bie ceconomifthe Orduung muf
mit der Haupt Abfiche diberein Lommen , 20,
21, Da nun aquch die jue invichtung: geho»
rigen Abfichten nebft ibren Mitteln fich nady
derjilben tichten §, 17.20, o muf dieOrde
pung diefen nicht jutvieder , fondern vielmeht
gemag fevn.  Gleichtvie nan auffer denenfeiben
bey der Cinvichtung nichts vorEommet, §. 17,
10 gebet audh bey dev Ordnung alles nach deo
fnen
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nen de Haupt:Ybficht gemaffen Abfichten, und
ihven Mitteln ber , e.g. die Abficke , da die
Gaat von Rotne im Frahlinge defto eher tvacks
fe und hernach veiff werde , madet, vaf man
bidie Orbnung obferviret, und dag Korn derr
Zeebft vorber faet.  SBon der AbfichE, Daf
das fand Defto beffer bernach freben fofle,
Fomme ¢ her , Dag man es toenigfiens eirs
Fabr auseuben (3ffet und beenach e wieder
befaet. . I8o ¢8 ich demnach bey einer Ord»
,Hhung nidt nadh denen Der Haupt Abfiche,
551s € Der Wielheit Desd Ghetvin(ies qemaffen 2Ab»
.fichten unfevec Besvichtungen vidyeet , ift fole
5,0 nicht “ceconomifdy.  Eben Ddab er i
Hman bey dey Ordnung audy auf Die Wiiceel
»acht haben , Die ju Evlangung dev Abfichten
Heforbest werden, e g, Soll der Abfiche
ein ®niige gefchehen, Daf dev Acker flarck treis
be, fo muf man dieferroegen Den Acker toenige
flens ein TJabe an Den meiften Ovten ausrue
ben (affen.  Wnd Diefes Eomme baker, roeil Dee
Olcker, ald ein Mittel, fo befchaffen, dafer Fann
ausgesehret texden ,  und daiiber nicht viel
Rrofft behdle. - AWeil nun die gedadyten Abs
ficten und Dagu gehovigen Mittel eftvas in fich
enthalten, woraus fidy vevfrehen laffet, warvum
fie fo und nidyt anbders auf und neber eifians
Dev folgen miffen & fo ift stvifchen Diefer Folge,
der Haupt - Abficht und denen dag -Hehovigen
Ybfichten wnd ihren Mitteln eine Berfoiipfs

D g fung




24 Ce. 1L Bon deeEelangung

fung §.20. tind demnach ift audh die Ordnung
3o foweit felbf eine Berknipffung §i2q.

§. 26. TWo eine Orbnung angutrefies ,
Da it ein gureichender Geund, mwarum efvas
fo und. nicht anders auf-und neben- einander
folget §.24.  Hiemit aber will man foviel ane
aeigen, Daf immer ein jureichender Grund feyn
miffe ;. mwarum diefes jene und nicht 3ur ane
verir Beit , und bierauf wicderuin jenes,
nach Diefem abey ein andeves. gefchichet 2¢.
it. 10asum eftvas nebfi diefern , und nicht nes
ben: einens andeen , odeE tarum ettyas an
diefern und feinem andern Orte ift und gee
fihiebet. Demnady determiniret die Ordnung
deic und Ore , da etwas fopr oder gejdyehen
foll 5. feet abev fcyon voraus, daf man wiffe,
was §0 Jedergeit und an jeden Ovte gefcheben
folle, alg telches uberhaupt gur BVeefnipffung
§. 20. gehovet , indew fich diefe nody auf was
mebreves alg die Ordnung evftvectet. Denn
permoge devfelben -Eann wian iberhaupt aus
bem cinen vevfteben , wavum dag andeve iff
§.20. und folgends duvch das eine auf die Ee»
finDung; Des andern gebracht werden.  ,,9Bo
Hman alfe eine ceconomifthe Ordnung mas
sohen will, bat man auf die Seic und-den Gus
it feben , da ettwag feyn ober gefeliehen foll.

53 vevftehe aber duvch Den Ovt, die st und

> ABeife: toie: ¢trvas. mit andern sugleich iffs
s lia Lt
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OBeif nun eine Otbnung -in der Oeconomie
nothtoendig ift §. 245 fo foll em Oeconomus
bie Jeic und den Gre wobl in adt nehmen,
mann ey etivas vornehmien will.Ein jedertvizd bey
eigenem Nachdencfen bennden , daf gav viet
an der yechten Reit und Ort gelegen fey. Ein
Bluger Sandmann und Gaviner halt gar feby
auf die rechre Jeir , toenn ev tvas vernimme;
und -joar det legtere, wenn ev e. g. pftopfen,
oculiren, verfegen , pRangen, befchneden ¢,
wifl. et gu feinen Vecvichtungen viel Gee
finde gebrauthet , bat ja twobl auf Die Jeit ju
balten.  Denn hat dag Sefinde vidt feinege»
{egte it in ihrenDingen ; fo thun fie entrwe.
Der nicht viel, und nehmen fich mebr Peit alg
fie gebrauchen ; odev fie thun 8 gur uncechien
Seit mit BVerfdumnif des andern, twelches hevs
nad, wenn s auch nodh gefchichet, nur tbere
bin gemachet wixd, Bovausd denn jugleich
ethellet, Da§, wo alles bey unfevn BVervichtun,
gen jur vechten et gefehiehet ,  e8 auch husti»
ger und gefcbwinder fugehe , als wo diejes
nict ift.  Die Sefdhroindigeit abee hat bey
Den ceconomifchen SBervichtungen , wie toir
bald fehen toexden, diel gu bedeuten.  Eben fo
hat man auch auf den Oee rwobl acht jubaben,

. Da ein jedes fepn odev gefcheban foll, Damit die.

fer Eeine Hindernhif im Criverb mache, YWenn
nur, (Damit idy ein gevinges Erempel gebe),
¢in ®laf-an cinem "“’%"““ Oute fiehes, wo

5 (1]
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e bald Fann hevunter gerorffen teben; fo

|| ift, wean diefed (ehtere gefchichet, dee Ort bate )
1| an fhuld. &3 dnnen aud) Dinge, wenn fie f
Qicht ihren gedvigen Orthaben, leicht vermorfe D,
fen merden s  wifl man fie nun wieber haben, t
muf man die Zeit mit fuchen subringen und r

anbern Dingen enfiichen , welches denn eine
Hindernitf in Denen BVervichtungen giebet;
indems ettwad unfer anbdern auch langfamet
algdenn gugehet, Demuach Eann die Unord+
nung in dev Oeconomie viel iibele {viten nacl
i fich gichen 5 daher fich ein jeder; Der wag ers
B voetben will, roohl Dafie ju buten bat, Il
{ aber bey der Ordunung alles feinen suteichenden
i Seund hat §.20. fo miffen hiecaus Regeln ento
i fteben, nach telchen wiv ung vidten, ,,Dis
Lber gebet alles nadh Regelnr, die ber Haupts
»HUbficht unfever Pevvichtung 6. 13, gemdf

»find, w90 ¢8 ordentlich jugehet. '
§. 27. AUlle c=conomifche Abfichten
- miiffen duvch Mittel evhaiten twerden §.17. und
find daber alle Mittel dagu, daf fie ung entieo
e gleich juv HauptAbfiche fithren follen, oder
suAbfichyen , ie derfelben gemdfi Ednnen gee
braudyet roerden §. 12, 18 ABann diefes iff,
Taffen fie fich mit Denenfelben verfuiipffen §.23.
und e Dinge Deven wit uns als Mittel bee
s,vienen, werden dahee tlicheicy genannt, Demo
unadyift an oee Thcheigteit diefer @tnsbeebty
: : 0o
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,,Denen sceconomifthen Berviehtungen gar viel
S.gelegen: §ors.  Und bievaus verfiehet man,
wenne:g: die Anftrusmente, Marterialien, jabie
Dhvbeites feibft jur ceconomifthen Bevrichiung
eiicbeig find 5 nemlich roenn fie, Denen ceco-
nomifdhenAbfithten sa7. gemaf, fid) vevhalrer,
ober Eonnen gebraudpet twerden,  Eg bat dento
nady ¢in-Occonomus auf die Tiichtigieit Dew
oMittel twobladt ju baben. Denn tvenn bey Denen
Qiinften und Hanbdrwercben die Materialien
und foas jurSubereitung gehdret, nicbee rau.
men 3 fo-blaben gar offt die Sadhen daviber
fiegen und gehen nicht abe  Dig ift audy ie
Urfache, marum.eine Fabrick tweniger einbrine
get toie Die andeve, ~IBo beyn brauen der
Sopffen oder Dag Malg nidyts taugen, fofann
Dagtebraude dariiber verderben und liegenbleio
pen.  Shan hat por Futhem gu Libegin cine
Probe gemacht mit Seein Koblen gu brauen,
weil ficauf DiefeQlet viel bey Dev Feuerung 44 me-
nagiren gemepnet,  ABen man foll befunden
baben, baf folihes dev Gute Des Getranctes,
folglich Dex- Haupts Abficht, nemlich dev Biely
beit bes Berdienfies §. 1 1. juvicder fey. Tan
fann baher big dato: nidht anders fagen ,- alé
baf bie Stein.Kobien, oeconomice betrodys
fet , + Dagu vmesichbrig. o Do braudet die
Gtein:Koblen audh in den Scdymels- Hitten
allein ¢8 haben fchon andere angemevcies , o
man. fich nicht wohl dabey inaeht ushme,

.

L
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Iben Glu dev Metallen bindern, und-alfo info-
doeit' Dajga untiicheig feyn,  Weann cin Kauff-
‘mann Iabre Eauffet, um fie wicder ju verfaufs
fen s - Diefe abes wird an dem Orte nicht favct
gefuchet, wo ev fie wieder verfauffen twill : fo
evhlt e dariber nicht feine Abficht ;. und da-
hee ift bie FMabre bep denen Umitanden nidt
baju thcheig, und findet 3mu{chn Dev Abfidht
und den SNitteln Feine Verknipffung fatt.

.33,
‘§ . 28, ®ie ceconomifchen SNittel mife
fen ung fo gu denen Abfichten fithven, wie ef,
ver yaupt « Abficht gemaf. iff §.17.
Diefes aber gefchichet infonderheit , in Dem
burdy die Mittel der Seroinft-fo viel mdglich,
immee . mebr. und mebe vergroffece §. 11,
pbev wenigfiens, wenn 8 foyn fann, niche
gefchbwacher witd: L c. Di¢ Cinvichtung

Dee Wevrichtungen, deven Seninft wiv ju vers
aedffeen bemithet find, evfordest entweder gee

wiffe Koften, oder man gebraudyet gav Leine
dagu.  Im eefien Falle twird Die BVergtofs
ferung Des Gewinftes infonderheit dadurch
befordert , wenn man an denen Koffen
etwas  etfpabeee.  uffer - Ciefem  abee
Eonnen die - Mittel aucy ouf eine andes
ve re eftvas Daju beptragen , tvenn
baduech ¢in  grofferer @ervinft  entfiehen
foll,  Denn es Fann uberhaupt, menn ¢

. ne Bergeofferung  durdh die Mittek foll jue

wege
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moege gebracht twerden, folches auf mancherlen

Rieife gefebehen , 1) foentt man an- denen

Dingen , deven tviv ung als gniteel bedienen,

andert und bcﬁétt, bag ift : fie anders, toie

vorhin einfbrancfet. 2) YBenn mwan an

{tatt Dee vorigen gav andere nimumne, pder 3)

nody mebrere bingu thut. 4) Teon man

wenigere wievorhin nimmt. Yuf diefe Punctte

alfohat man bey denen Wiiteeln in Anfebung

verBergrdfferung desGervinftes roohl i fehen
Sollen die Mittel den Getvinft miche fchwode
cben, o muf ein jedes vor fich einmablnicbe
weniger 3ur  @conomifchen Bervicbeung
beytragien, wie das andere mabl. Sie fons
nen aber toeniger thun , toenn fie nicht in dDem
Stanbe bleiben, darin fie sorhin waven, Das
her muf man fie entroeder in dem Stande
oDer Denen Umitanden gu erhalten fuchen, darin
fie fich ‘vorhin befanden §. 19;  oder venn
fie nicht mehrindentlinflinden find, fie, wenn es
angebet,ebenfals Endeen wbeffern,und dadurd)
wieber in Den porigen Ctand hinein fegen §.7 8.
ehet Diefes nicht an, miffen an deven Stelle
andere genomimen wwetden , die eben vaf»
felbe vermdgen.  DieAbficbren, 0 buec)
die verGnderten , verbefferten und neuen
opittel exhalten twerden, {ind' 1) entrveder vOn
Denen vorigen unterfecbicden 0der niche, und
sioar. im evfien Salle wenig 0w viel, viadhdem

fie
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fie nemlich Duvel Die Dittel twenig ober piel ans
verg ceingefthranciet orden. 2) Konuen ¢
aush wenigete nud mebreve Abfichten fepn,
fo.man dadurch erhalt.  Yerden die Ubfich.
ten Duvely Die gedachten Mittet miche anders,
fo bleiber die Einvichtung und folgends der Gee
winft §. 17. 10, tvievorhift , und wird alfo
nicbt gefchmwacher, - 9Benn die Abfidhten
und ihre Mitcel von denen vorigen unterfchics
Den finb , madyen fie auch eine andere Ve
Enupffung §.23. Die aber doh 0 muf bes
fchaffen fepn , Dag fie die Ave dev Vervichrung
nidhe aufhebet §. 1o, two e fonft defelben
ung fecner Deg Setoinfies wegen bedienen wols
fens: - cly will dag,, 1ag idh in Diefery §. beye
gebracht, mit Erempeln evlqutern, 1
15,29, SBon.devAendering und Beffes
tung DevMNittel, wenn der Grvinjt nidht foll ges
fhtoachet werden §.28:cbabeich §. 1. febon ein
Crempel gegeben. ¢ ift befannt : wev einen
Dienftborben bat, beffevt an demfelben 1o offt
v etroas an ibm mevcket, nyelches feinen Gevine
fresumieder ift,  Ebendiefes thut aud)ein jede
Kuniiler an feinen Ingirumenten,  Ein. Sdvte
ner:pusget, befchneidet, begedbet , berfeset 2. fois
neBaume, und nimme dergleichen BWerdndee
yung der SNittel ded Gewinfies twegen: pov:
Die Kinfilerund HandwercFer gebery Denen
escEen dev Kunft verfchiedene Srdffen, Fie
guven und Zierathen, um, durch diefe Bevane
Derung
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derung dev IRittel die Liebbaber angulocfen, und
die Sachen Defto eher und Ofters auch cheus
ver (08 juterdens und folgends ihren GervingE
gu beegroffern. - Leldyes lehtere audh ae{d)ee
hen Fan , tvenn man an. fact Dev vorigen Bins
ge, deretitoiv uns alg Mittel bedienen, andere
Dagu dimmt §.28, e.g. Ber ju feinen BVero
vichtungen Leure gebraudst , bancft ofters einen
ab und nitwme. einen andern Dafie an, weil ep
Diefen Der WHaupt-Abficht gema §. 11, beffex
gebrauchen Eann, toie jenen, und wehvere Abe
fichten durd) ihn erveichen.  Der Landmann
faet ofters auf dag Seuck Acker, wo fonft Kovi
geftanden/ an Deffen: fract Rubfaamen hin, tveil
ev groffern Gewingt davon hat.  Bald tvill ich

aud) jeigen, wie man Ofters andere Mitrel neky»
mo wm durd) ’I:qpab ung Oct Roffeis den
Gemingt juvergrofievn. §. -L.@legmge Deten
wiv ung alg Mitcel, bedienen die Wbfichten gu
erbalten, ' ferden ofters durdy rieve ATiceel
veemebret , - enttoeder Den Gewingt nicht gu
fd)mad,en, vber 3u vergeoffern Le. e g,
€in Kunfiler, damit er.dejio mtbr perfettigen
ffmne, nismt ev ofters defio mebrere Leute
an.. 3nLehmanns Schau Plase der MevcEe
tourdigleiten findet man ein Experiment, nacly
sveldyern man NRiben und Nettige von 5. bis
10, Pfund [hroer dadurch befommen, daf in
bie QBuvkeln, toenn fie nod) i dev Erde waclys
fen, SanmenKovnlein binein: gefecket wors
den,
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ben.  Allhie ift yu Dem vorigen TMittel NRettige
30 seugen noch ein newes hingu gethan fvorden 5
paburdy man nicht allein die vorige Abficht,
nemlich die Erjeugung dev Rettige und Shuben
exhalten , fondern fie audy: ugleidh 5. bis 1o
Pfund fcbwer befommen hat. . Da- denn
sugleicy durd) Bermehrung vev Mittel: audh
mebreve Abfichten exhalten roorden §.28.

§. 30. Sch habe aueh §. 28. evinnext, Daf die
@®inge, deven wit ung alg Mittel bedienen, ofe
ters in den Umfanden fich befinden, dafman
andete erweblen miffe, wenn det Gerwvinft nicht
foll gefcbwicher werden,  Sch till bavon €«
yempel geben ¢ an Eann mit Dem ABinde fo
toobl mablen twie mit dem Laffer. €8 ger
febiehet abev bistueilen , daf vom groffer Hige
bas WWaffer an einigenOrten austrorfnet, obee
pon Kdlte gefrievet.  Durd). diefen Umftand
witD Dag SMittel unericheig §. 27. dabev bedice
nen fidy alsbenn Die Leute Des FBindes , und
bringen: dag Korn auf die IRind« TMable,
SBoraus dennerbellet, dap es u dem Ende
fehe gut fey , tenn man vielesley Mittel wiffe,
ettvas ju GStande ju- bringen, ®aher ift 8
eine hewrliche Sache , bap man.c.g. im Gare
geneau vielecley Dhittel hat, diePrangen und

. sRdumie ju vermebren obev ihres gleidhen ju bee

Formen, durdy pfiopffen, oculiren, abfencten;
it, burd Prlangung dev Blatter 2. ‘Ein Kauffe
mann, went ¢ gevifle StaatgAiviachen wee
: gen
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gen mit Diefer vt Thaaren nicht handeln darf,
Ean Ofters Da fite eine anbere nebmen, und fich
mit Devfelben bey feiner Bervichtung eben Dew
Nupen fehaffen, Den er von jenerhate.

§. 31. Die Roftess gehdven wit” itntee
die sur Ginrichtung Dev occonomifthen Bers
vicstung gehorigendNieel §.17.28 Dieenige
Feic wnd folgends die Erfpabrung Derfelben
witd jut Bergrofferung des Getvinftes erfore
pect §. 28, Sie ift alfo in Anfehung Deffen ein
etchrices Mittel §. 27, oeldyed erhalten titd,
roenn an an denen Micteln andere DOEY afe
Deve Dafiv nimmet,und alfo immer ¢ineg Den Ao
Dern poeiehet. §. 28, Hiev in Hale toird Diefes
beym Salg s Sieden woh! in At genome
men. Han Fan forol beym SHolse al8 Steine
Roblen fiedens allein Diefe twerden jenen jegt
porgejogen, mavumse woeil ¢ nidht o viel for
fet, toie mit jenen. Dergleichen Detvandnif
bat ¢s auch, o man an ftatt pes Holkes Torff
sur Geuerung nimme, €, g.an piefen Orten im
S$Holfteinifchen und gfineburgifchen, toie aueh in
einigen Sehmelge Htten, WO eine er-
vichtung viel Licbe eeforert, Da twivd dDiefelbige
SMateri¢ denen Bbrigen vOrgesogen, fo am toer
nigften Eofiet, e.9. bey ung das Oel Dem Tal

ge und Diefes dem QBachfe. An Orten, 00~

Fein Gliep-Baffevift, oder man anberer Sine
berniffe toegen es dag nicht gebrauchen fan,
nehmen fie Menfchen Bretter oder Dielen su

‘ : ¢ {agen,
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fagen s bingegen 1o dergleicien Hindernif niche

U, isd dag PWaffer genommen , und tverden
SchreideMiblen davsu gebauet. ' AWar»
um < tweil dag YBaffer und alfo auch die Kraft
Deffelben nicht o theur, als wenn man Mene
fhen dagu gebrauchet, Rinftler und Hands
weccker wiffen fid biernad) ebenfalls mit ihren
Jnfivumenten, Machinen und andecn Dingen,
bie fie ndthig haben, wohl gu vichten. Lnd ite
berhaupe gebet diefes alle Occonomos an,
baf fie, wo ihre Vervichtung e guldffet, und die
Bielhyeit Deg Memwinftes s mit fich bringet .
x1, Devgleichen Dinge alg Mittel dagu nehmen
Die niche 3u viel Eoften.  Wer Gefinde und
Bich ac, beaudhet, Ean vieles exfpabren, fo fern
¢v auf diefelben nicht meby twenbdet, als die Nath
evfordevt. - Wenn aud) mandher Gelebrter
folehes bebadhte, bev fich eine Shre dasaus mas
chet, Da ev Eoftbabre und theure WVicher in
feinev Bibliothec hat, die erDoch enchebren u.
Dafiicandereeben fo gut gebrauchen Ednnte; ex
wurbe ebenfalls durch feine IBiffenfdyafften
niehr vor fich bringenund den Seinigen hinters
laffen, tie meiftens  gefchicher,  Das Aer
fen dee Wiffenfchaften beftehet nicht in Foftbalye
ven Bucheen, €8 hat diefes fehr viel gu fagen;

" Daber wird aud) Feine eingige Art Der Vere

sichrung fepn, da man nidyt bierauf mit regar-
dirte, toerin dadurdly twas verdienet werden oll,
Rue nod) einigeCrempel will ich anfisbren : Man
hat
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bat rocerlen IBege Die IBaaren und Bictuge
fien bin und her ju fiihrén, gu Laffer und ju
§ ande.  9Nan jiehet aber jenen Diefem vor, W

ung die IBabl frey ftehet; warum? weil dieers

frere Mannier toeit wobifeiler toie Die andere,
Manche Sachen rolieden viel theurer fenn, toenn
¢ Diefer Boutheil nicht thdte, indem wman am
Subrlohn wicles exfpahren Fan. Aug Diefer Ute
fahe wird audy bag Holg, fo man alhierbraue
et lieber bie Saale herunter geflofjccals ges
fabren,
6. 32, AWenn tiv durd) ein Mittel ente
toeder gleidh jur Haupt Abficht gelangen, oder
ju einer andern, fo ung ju jener fubret; fo iff
paffelbe eiicbrig §. 27 Und jtoar nimmt die
Sidtigeit immer meht und meht ju, jegrof-
fecder Getvinft durd) {olches Mittel twird. Dies
fes lestere nun erhd(t man auf die§ 28.n.1.2,
befchriebeneArt. c£.§.29.31 Gleichivie man abey
audh hieenddht, nachbem dieAbfichten find, bald
mebtere, bald wenigere Mittel ndthig hat ; bes
{tanbig aber fo viel, alg jene und purch diefe
Die Haupt« Abficht gu_evhalten evfordert toeve
ven: &0 hat man nidht minder auf die beye
en Puncte § 28.1, 3. 4. wobl Acht ju geben,
wenn det Geroinnft foll vergroffevt rwerden,
Denn die Mittel follen jugleich sulanglich feyn
Das iff : e8 foll an denentelben nicht feblen§. 17,
Syiegu aber toird dfters ecfordest, dap man meb.
rerenchme,  ch babe§. 29, Exempel davon

€2 © gegeben
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$Hie fese i) von der uldnglichBeit an fich nody
folgende binga , Die nicht unbefannt |ind.
Of5enn  bep Denen Kiunfien und  Hande
toevcEen die Matevialien nicht sulanglidy finod,
fo gevathen die Sachen nicht o gut, und ges
ben Daber meiftens oder doch oft nidht ab,
Benn in ¢iniges Biev nicht gnugfam Hopfen
oder Mall gethan worden, Fan eg hernad gav
leicht gefcbeben, Daf e8 nicht ftaucE gebauffet
itd.  Biele toollen bey ihren Werrichtungen
mit Denen Atbeitd-Leuten eine menage treffen,
und nehmen darvitber jursenige an; muffen abey
aueh hernach den Schaden davon empfinden,

§. 23 Man ol abey auch, went ed Hee
SHaupt-Abficht nemlidy dev Vielbyeit deg Ve
mogens sumider ift, nicht mebrere Mittel gee

- brauchen, wenn die jur Einvichtung der Vere
vichtung geborigen Abfichten und folgends die
SHaupt-2Abficht §. 17, durch wenigere Fonnen
erhalten oerden. §. 32, Diefe Ntegel bat in der
Deconomie fehr viel ju fagen, und if dabes
wobl in acht su nehmen.  ZBenn  infone
Derbeit die Mttel nicht iberflifig su haben
find: &o Fan einet in  Diefern Fall leiyt eve
achten, Daf 8 der Haupt- Abficht rohl ju ftats
ten Forame, twenn man mit wenigen daffelbe
aussurichten vermoge, wozu fonft mehrere ges
braucht toexden.  Hnd ein jeber twird geﬁel%ené
; (]
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bag es fiberhaupt ein grofjer Nugen fey, toenn
man wit tenigen eben daffelbe, was fonft mit
vielem gefehiehet, ja nod ol mebt jutvege
bringen Eanue.  LWas e. g, bie Krafre anbee
{anget, Die gur Lerriditung erfordert tverden,
ift o8 gerifs ein_groffer CRjortheil , tvenn man
mif wenigen Keaften ausridtet, was fonft viele
batten thun miffen; indem auf folcheAct gefehies
bet, wag idvigenfals unterbliebén tare. € go
oo nu Eleine Bddpe find, Da twiitden entrves
ber gat Feine SMiblen Ednnen angeleget toete
ben, toenn man nicyt tonfite audh mit toenigen
SiBaffer forool eine oMithle u treiben wie mit
piclen; odet fie tolieden didch die meifte Reit il
le fichen. G Ednnten ofters gtoffe Lafien
nicht fo leichte in Die $Hohe gejogen toerden,
swents nicht Mechanifthe Bovtheile fwaren ers
funben worden, mit foenigern Perfonen daffels
be ju vervichten, twas fonft mehresn Ofters niche
permdgen.  Iie viel Waffer- Kunfie hat man
nicht, die duvch fehe toenige Keaft des LWaffers
aefriehen merden, eben dadurch aber auc grof-
fen SBoutheil {haffen. Ve dernr Derg - Ban
hat dergleichen FErleichrerung gat vieleggu e
gen, indem fie machen, daf Die Berg-ABercke
fweit hoher Fonnen genuget toerden 1ie fonft.
i foll deg Hervn Prof, £ ehinanns §u Leipe
3ig ecfundenes Dergbobren ungemein groffen
Stugen in dev ?;ﬁergletbcit {chaffen, inDetn ¢8
folche um ein vieles exfeichiern, und Die gervohn.
: ¢ 3 lichen
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fichen LnFoften gar fehe mindern foll. St hat
Davon felbft eine Befcbreibung hevaudgegeben.
Hierher geiovet auch fein neu erfundenes Puch-
werck, fo er vor einigen Jabren beraus geges
ben, wodurch febr viele Centner (thivere Stems
pel toeit bequemer , toie fonft (ollen gehoben
wetdben,  Wenn man nach dem Grunde frdz
get, warum die LBagen , deten wiv ung ors
ventlich jum Fabren bedienen, diefe und feine

©andeve vt Dor RJufammenjesung beformmens

{0 iftg fein anber wie diefer, tweil nidyt fo vied
Krafte exfordevt werden, fte fortsubringen,ober,
toeil fie leichter ju gichen find. © Alle Nlachi-
nen und Jnfleumencen, {0 viel iheev auch feyn
mogen, haben diefe Abficht mit , daf etrag
vadurdy mit wenigen Kuaften i, ¢, leichte foll
gutvege gebracht werden. .  Dicfen Endywect
hat uuter andern auch des Marquis Botry
feine Yck:e N Tachine , Die in einen eigenen
Lractat befchrieben rorden, vermiteelit relcher
eine Manng«Perfou binnen cinem Tage o viel
Actes foll umarbeiten Fonnen, tvie dureh 6 Odfeny
Faum gefheben mag.  Bey allen Vervichtun-
gen, o viel ibrev aud find, finnet man befidn.
Dig Davauf, ob Diefes obet jenes nicht mit we»
nigeen SNitceln und Keaften i, e, leichter Fonne
su Stande gebracht roerden,  Xa felbft beym
Gtudieven ift man davauf bedadht; ob mar
Die MNegeln in Befchreibung dever hieher gehoe
vigen 2B30vtheile wicht alle Hbevein Fommen, SL}

: bie

.




des Vermogens.

viel ift gerwiff, Daf man nicht twenig unnuikes
Reuges leenen mirffe, toeldyes tweder in Grfine
dung des Wabrheiten, nody in sffentlichen Aems
tern jum Byejten Des gemeinen N3efens mag
genufiet werden, fondeen in futuram oblivio-
rem evlernet witd.  IBenn die Seudia por
Detn pielen unnigen Seuge folten befhnitten toece
ben, tyiiede untet andetn audy mandhes Dudh
feinen IBecth gnnk und gar verlievern, teliches
stwar viel Geld Foftet und in Bibliothecten ¢ir
ne groffe Parade machet , abev weitet nichts
nuget, alg ba es da fiehet, oder Daf man Die
Reit Damit vesteeibet. Der meiften ihre Se-
Iehefamteit beftebet davin, Daf fie haufiig mit
andeen Sungen veden Eonnen, welches fie doch
pfters theues genug bejablen miffen. %n A ifs
fenfchaften Eommt e8, tag die Sache betvifft,
nidyt auf viele Rircher an, fondern ob man eio
genes Gefdict habe, eine Sache vedht ju ete
ElGren und qu demonttriren,  Dajuaber geo
Boven nicht gar wiel Bicher.  Jnjtwifchen veee
witft man Degroegen den Gebrauch dev Bite
chex nicht, indem ja einige Srudia fo befchafe
fen, Daf fie nicht Ednnen obne vicle Biches’
gefhehen, Dergleichen find Die SHiftorifden s
fonbernt nut ihren Migbrauch, in fo toeit neme
lidy alg Die vielen Bucher einendiftrahires und
sum eigenen Nachdencten vielfaitig ungefchick
mochen, ung im Studieren anfbalcers, und vies
Ie unniige Roffen vevurfachen. Denn tas
¢ 4 Das

v




40 Cap, II, Bon det Eelanguna

Das legeere betvifft, fo hat man auf die Evfpaly
yung derKoftrn bey denen Wevrichtungen, wenn
fie Occonomifch fepn follen, gav fehrju fehen,
inforveit tiv Dadurdh mebrers erwerben Eon.
nenct, §, 28.Dadurch aber, daf man mit fvenis

. geen Mitteln ausformmen Fan, werben gar oft

ie Roften exfpabret.  Egift {chon ein grofies,
wenn man in feinen SBervichtungen mit weni»
gen Kvaften praeftiren fan, wags fonft viele thun
miffen.  Allein diefer Nugen, daff man auch
Oie Koffen ofters darbey ertbriget, ift gleidy,
falls nicht geving,  Die At ju fden, weldye
man heut ju Tage ju perfe@tioniren fudet,
Da Der Gaamen feit genug von cinander und
Ginger tiefin die Etde muf gebracht werden,
hat Diefes mit jum Grunde; dennmdn braucdt
auf diefe Avt febr mwenigen Saamen, nnd Fomt
Doch eben fo mweit, ja nody tweiter, und erfpabs
yetDie Koften Dabey, bringet auch mebreve
Srudt.  Des Heven Hof - Rath Wolfens

Tractat von den Uefachen dee Wermebrung

Oe3 Getraides Ban einem mehrere und grimdli»

ehere Nachridyt davon geben.  Dabin gehdret

auch dieInvention, davauf einige bedadyt find,
audy gum Theil Proben davon geben twollen,
Den Acker dabin gu bringen, Daf ev ohne Diins
gung die gehorige Srudt trage, indem der in
M Pingen- FBaffer gerveichte Saamen fich
felbft tveiden foll.  Man wiwde auf diefe Att
vicle Koften und Mibe erfpabren Fonnen. Scs
Wi
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will abet bier, wei. e8 mein Endyrec nidst iff,
mit Stillfhrocigen Bbergeben, toie teit foldses
nadh befcyafenbeit dev befondern Umftdndeano
gebeoder nicht.  Dee in den gelebrten Jeitun,
gen von A, 1718, evklavte FBind A agen deg
Mons, du Quet, telthet nemlich bom Ainde
getrieben twird hat DenEndyroecimit dafi man die
tnEoften foll ecfpakhren Eonnen, die dag Vieh
fonft twegnimme, welches gum ichen gebraude
wird, €8 giebt Brau« Haufer, Da man das
SiBaffer, toenn s in dev MNdhe nicht gu bekom.
ten, durch RKunjte binein leitet , teil e8 mif
tenigern Krdften ober leichter und mit toeni-
gevn Koften bingebracht wird, als foenn es foll
hingefragen odek gefabren weden.  Duvch die
neuen Avter Der Feucrungen, Da man mit roenis
ger Kuaft des Fenerd ausfommen Fan, wird
gleichfallg diefes evhalten, daf Die Koften fiie
Dag $Holf exfpabret werden.  FBiv terden im
folgenden noch ein mebrers Davon ju gedenclen
Gelegenbeit haben. =Wer bey feinen Bervich.
tungen viel Leute halt, da et Dodh mic enigern
ausfommen fann , ober gav Feine braueh,
bringet fich unnothiger LBeife um vicles, vas
et {onft hatte gesvinnen Fonnen. us diefem nun
erhellet, wie ed eine allgemeine Oeconomifche
Maxime feny, tenn man bey feinen Verrichtun.
gen, dabureh vieles ol eviworben fverden , mit
fo tvenigen Mitteln fuchet aussutomen alg nue

" immes moglich iS5
€y §34
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§. 34. Doy denen Berrichtungen aefcheben
inge nach und nach u, einjedes hat feine Jeic
$.22.26. €8 braucht aber eftvag enftveder mehre,
ve oder oenigereSeit. Sefchiehet eginmebreter
¢t als dagu nothig ift, o gebet es langfam ju.
2Bennaber inwenigerer et etrvas vervidtet
wi2d,gehet e8 erefchwinde her. Dag ftere ift bez

Bielheit des Seminftes nicht jutrdgl, wohl aber

vaglegtere. Denn bringet man mebreve it auf
eine @ache alleine g, algman bedarff; fo witd
biefelbe, in telcher man batte twag anders vers
vichten Ednnen , Diefems engogen, und alfo rwird
in Dev Deit, da man hatte sweyerley Gachen
ju Stande bringen Lonnen, nuy eine vevichtet,
folgendswenitger in vieler Seit, Daher mifs
fen it daffelbe, twags die andern Liervichtune
gen uns in eben dev Reit hatten mit cinbtine
gen Ednnen, entbehren und witd ung alfo die
Selegenbeit dadurch benommen mebrees ju-

© perdienen, - Tenn wvieles in wenigerer Jeif

bevvichtet und hevoorgebradyt mird, fo faget man
eigentlich, 8 gehe gefchwinde ju.  Wer alfo
viel verdiencw till, beydeflen Vervichtungen
muf e gelchwinde fugehen, (o viel nehmlicly
alg die Befchaffenbeit Devfelben es julafjet, Und
bemnad) iff Die Gefchroindigeit bey Denen ceco-
nomifthen Besvichtunge hochit nothig §.x. €8
Fan abe:ettvas auf vexfchicdene ot gefchroin.
Degugeben 1) twenn eg bey denen Wervichtungen
ovdentlich jugehet §.30. 2) toenn nach anlcuubng
. Sk
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Des §. 28. ettons roenigereReafte erfordert,und
man mebtere jugufesen bat, € g, wenn :gzle
£ aft nitht viele Qraffte gebvauchet, in die hobe
sugichen, fo fann fie, twenn many mebrere bhar,
Deftogefchmwinder betveget roerden,  Auf folche
et Eonnen die Betvegungen dex Kunftler und
Handwercfes Bermuttelft dev Machinen und
Snfitumenten gefchroinde geftheben.  Auch
Die Snftrumenten deven man fidh im Haup - Lser
fen bedienet , werden fo gemacht, Dag fie niche
viele Qrafte evfordern follen, Damit man Defto
gefthwinber daburcd) eftvag jurvege bringen
tonne,  Biele Erempel aus dem §. 33. Da 1wiv
aush von der Aenigheit der Krafte gehandelt,
Eotnen chenfald biev gur Crlauterung dienen,
Qommet nun 3) biggunodh diefes, Dafi vicles su,
aleich gefchichet oDer,af vermoge Des §.28. vies
fe bfichten jugleich erhalten twerden , fo twird
Die Gefchroindigeit nach groffer e. g ECin

Serumpff Qircker und Seeumpft - Seris -

et brauchen’ bende nichet viele Leibes Krdfte
anguenden, objwat Dev exfleve mehv twie dee
feteve; allein jence Fann dodh 3. 4. paar pets
fectigen , ebe Diefer eines, ZSarume toeil bey
jenen mit wenigen SKvaften vieles sugleich
gefchichet , 1vag bey Diefem nach unb‘nad» ge
madyet witd, Eben Diefe Berwandrup hat ¢8
audh mit den Duchdruckereyen, Bor «tlie
dhen 100, Jahven, ehe fie erfunden tvorden,
hat man auf einen Dogen abjufhreiben rocht

mepe
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mebr alg eifie. Stunde Reif gebraudht 5  fegt
aber Fannin einer Stundecin Bogen wohi 100,
mabl mit wenigen Krafften 1. e, mit leitheer
SR gebruckt weeden, Ao durch denn daffels
fuelf gefchmwinder erhalten toird, wojl wan sor
Diefern toeit mebreve Seit gebrauchte. AWoher?
teil hier vieles sugleich gefchichet, was man
Dot nach und nach thun mifte.  Diefen
<Boutheil hat auclh die Dedfch-Mishle , welche
in Den Mifcellanei Berolinenfibus befdhrieben
$itd , Die vermittelft deeyer Perfonen in einen
Zage fo viel Getrdide ausdrifcher, wie fonft 1g.
Perfonew auf die gerwdbnliche Ant mit ibren
Brefeh.Glegeln faff nidht vermogen.  Die Vo~
gelfanger baben ihre Nege dagu, Dafi fie mit
weniger Mithe viele sugleich fangen Ennen.
3) Gine gewshnliche Avt, ettas gefchwine
De ju toege jubringen iff; es, wenn wiele
‘Krafte vorbanden , fo fur  Wervichtung
Ednnen angewandt werden, 8. 28, QGill
einet efivas gefchwinder fettig haben, nimme
ev mehe Arbeirgs Seutes wenn das Land fidrs
cer folgends gefchwinder treiben foll, dine
get man fFarck,  nden LeeibrHaiffern witd
ertwas gefchrinder gur Reiffe gebracht , inbeny
man nebft der Diingung den Grad ber IWars
sme 3u vermebren fuchet. ZBenn einige dev
Betvdchfe von einerley Art ardffee twerden , wie
e ardern, Fomm¢ folches dapon mit her, toeil
bey ibnen eine groficee treibende Kroaft 'ﬂfgfe
'/
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bey andern.  Denn da gebet e8 gefchroinde u,
und die Gefhroindigleit ift offters eine Urfacke
Dey Grdffe und Dicke.  Sn dev Schmiede hat
man den Blafebalg dagu, daf die Luft mit Dee
1o grofjerer force die Koblen anblafen und
Das ¢ifen Defto gefchwinder warm toerden {olfe
DieNblen, roelhe viele Sange haben, twete
Den meiftens duvc) flavcFes Aaffer gefricben,’
fiefind aber eben dadurch awdin dem Stande

* viel in weniget Heit ju toege subringen, Deve

gleidsen Urfachen bat es auch, roenn Hr. Bils
ve in Engeland und andere binen 2, Stunden
Sallat evgenget, der tuchrig qu effen getveffers
vid. Cel. Wolffius vonden Abfichten der NNa»
tinlichen Dinge C.IX., §. 205, 4) Ubeehaupe
ift Diefes jumerchens el dureh die Gefchtvine
Digkeit ettoas in toeniger Zeit foll jur VOfecks
YichEeic Fommens o muf die At twie etrwasd
gefehroinde gefcheben foll, nicht roas in fich ente
halten, roodurch fie Derfelben ju wieder fepn
fan, Qurgs Sie muf fich nach der Sache vidye
ten, Die entfiehen foll.  Denntvird die ABiecke
lichEeit Dev Sache wovin aufgebalten und {chroees
gemasht, o ift in der That Feine Gefchroindige
FeitinHervorbringung ihrerIBivcETichPeit ; ia fie
entftehet twobl gar nicht einmahl, €8 fann
fich oftevg-einer einbilden, aufdeife oder jene vt
ettvas gefchwinde jutvege gubtingen, tvenn
¢8 aber hernach gum tveffen Formme, fo reifet
fichs aug, daf 8 nur cine lebee Cinbilbung
gervee
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gewefen.  Man findet Rinftler die bigtweilen
graufich bievin quffchneiden s tvivd es aber bepim
lichten befehen, 1ft ibt 2Ungeben meiftens con-
tradicorich, daf offters die Sache auf foldhe
At gar nicht einmabl angehet, gefd)mweige denn,
Daf es gefchwinde jugeben follte.  Die Sae
chen find vielfdltio fo bejchaffen, Daj, enn man
fie jurIBancElid Eeit bringen foll, e8 gav leichte in
etwas Fanverfehen twetde twelches ihnen dermaf.
fen umieder ift , Das fic baviiber Hfters gar nicht
einmabl gur ABhvcElichteit Eommen, €3 be-
rubet hice nicht felten auf geiffe Borebeile fo
der Sache.am gemaffeften find, die aber eino
jeber micht roeif und Dagu wan biclfdltig durch
vas blinbe Gick gelanget, e. g. Nach dev ge-
wohnlichen Art gu oculiren bieiben viele, ja
oftexs bie meiftenPfugen aus oarum ¢ weil man
es gau leichte verfehenFann,Dafi e. g DasZBies
nelchen von Auge oder die blafigee Nlatceie
Ghaden leibet, enroeder im AbIOfen oder bepm
Ginfegen.GinungenanterAutorabee infeiner rrie
erhorten vounderbabten GaveeneLuff vib,
et it groffen Detheurungen von fich, dafs v
binnen einem SSabre vecmittelt des oculitens
durdy einen befondern ®riffel, daf fein Auge
feble, eiten @arten in folchen Stand bringen
toolie, al8 twenn ex viele Sabe geftanden. enn
Diefes wab ift, o vibret folche Gefchtvindige
Beit Daher, el dev LWachsthum D¢s %ugccg
i)
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butdp. eitten ihm  pollEommen gendffen Bove
theil jutvege gebracyt und befordevt wivd.

§. 35, Die Abfickten Eonnen ohne Mite
tel nicht evhalten werden, §- 17. Diefe leftern
mbgen nun audy Abfichten fewn, und nue ine
Anfehung einer andern, enftueder dev SHaupte
Abficht oder fonft einer, Die ung ju Derfelben
fiibret , SMittel abgeben; oder fie mogen Feine
fepn, §. 23, F3ag infonderheit die Veiknite
pfung dev Abfichten und Mittel betvifft, fo fine
Det felbige nicht ftatt, wo Die Mittel nicht fobe.
fchaffen , daf die Abfichten und endlich Di¢
SHauptAbficht dadurch Fonnen erbalten toers
dein. §.23. 27, Die Oronung und in devfele
ben Die Befchwindigteir ift denen AUbfichten
und ihren Mittetn gemaf §.25. 34, Nadden
die Abfichten und ibre SNittel {ind, naddem ift
auch ihre Ordnung 1. c. Gleichivie alfo an de»
nen Mitteln bey Cinvicdhtung der Oeconomie
fchen QWerrichtung fehy viel gelegen Diefe aber
bie big Dato §. 27¢34. evElavee Befchaffenbeit
haben miffen, wenn fie ung auf die Avtgu deo
qen befondern Abfichten fithren follen, daj toie
padureh gur Haupt-Abficht §. 11. gelangen:&o
batman davauf bey allen Werrichtungen, durch
welche viet Ol evrotben nerden §. 11, wob!
Akt 3u geben. Lnd jvav gilt Diefes auch felbfk
bey Denen Abfichten , inforveit fie ebenfall alg
Wiiceel angufehen theils inAnfehung derHaupt.
Abfiche
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i 2Abfiche §. 17. theils auch anderer, o ung ju Deve
- i felben fiihren, §. 23,
i 6. 26, Big dato habe i) die Einvichs
eung der Oeconomifdhen Bevrichtungen exfld-
] set, toie fie newmlich befdhaffenfoy , renn fie
ung bereitd befannt ift, und dergeftalt audges
] Abet werden foll, Daf man dadurch viel ceivere
i be. 5. 16. feq. ABiv wollen nun aber audy une
tevfuchen, toie devgleichen Cinvidjtung gefisne
Den odey exlerner twetbe. FBenn toiv den BVore
fag haben duveh eine getviffe vt dev Wervide
tung viel u erwwerben: o iff und Diefelbe
entweder {dhon ciniger maffen beannt indens
3 toit von Derfelben eftoag gehoret oder gefehen
- 1l habens odet wie toiflen gav nicbes von ibr.
i Sag dag legre betrifft, fo Fommen wiv ofters
permittelf dev Verfische ober Erfabrung auf
gemiffe Dinge, und befinden hernady, daf fich
dadurch wag verdienen (affe, ohne vorher Davan
gedacht 3u haben, dDaf man devgleichen erfinden
ferde,  Oefters abet bringet man audy efrvas
aus andern beFanten LBabrheiten vevmittel(t
der Schlaffe beraus, und ecfennetetvievorhin,
Daf fich durdh dag, wag etfunden worden , ete
oag verbienen laffe, ohne Daf wiv gleichfalls
b vorber Davan gedacht, daf es devgleichen feyn
i werde, toie man heenach befinbet,  Auf bie evs
fre2rt in Dem legren Falle find untexfdhiedene
Oeconomifthe Berrichtungen §. 1o. entiranden;
ja bey allen SHandthierungen findet man f“f’ﬁ
peie




des Bermpdgens. 49

pieles, mwelches blof von Der Erfabrung und
Denen Bevfuchen herFommet.  Dieher gehoret
daffelbe, welches dex Chymie utd Experimen=-
cal-Philofophie feinen Urfprung gu danclen
hat, bey deffen erften Erfindung man nicht geo
pacht, Daf o8 o ettoas fepn terde, tweldyes ung
Rortheil in et Oeconomie fchaffen Eonne,
toie toir heenach ecft efahren, ober durchveiteve
Ubetlegung befunden, und deffen fich noch big
pato e. g, Die Materialiften und potbecter
gar ol ju bedienen wiffen. LWeif aber von
Diefen Berfuchen, ehe tvir fic su € nde gebracht,
nodh ungewif ift, ob es folche feyn , Die tvas
einbringen ; ein Oeconomus aber eine Bers
vichtung Dagu evtvehlet , Daf er Dabureh wagd
evterben Ednne §, ro. 1 . und alfo diefes Enbde
soecEs muf verfidhert fepn : So joll einev, der
wag verdienen will, fich 3u dem Ende in Dev
gleichen Gefindungen ticht einlaffens fonft baus
¢t ev auf ¢inen fandigten Grund, und verlievet
ofters mebe alé er gervinnet, IBag die Erfin
pung durch Scbliffe betrifft s fo twivd derfelbe
welcher in denen Mathematifhen  LWifjen-
fchaften fich ettwas umgefehen, befinden, vaf
man dafelbft durel Gegeneinanderbaltung fchon
erfunbener. QBabrbeiten und vevmitrelft dev
Sdlafle auf viele neue Oeconomifche Crfino
dungen gebracht werde, obhne Daf man eben
diefe hervorgubringen, den eigentlichen Borfag
gebabe batre und fich cingebildet, daf ¢8 folche

Y feyn




so . Car, 11, QBon der Etlanaung

fepn tiwden, die man in Anfehung des Vevo
Dienftes gebrauchen Eonne , tie es fich
bernach bey vorfallender Gelegenheit und nach
gefchebener toeitever Uberlegungerft geseiget, e.
g. Die Geometria pradtica ift in forveit wasd
Oeconormiches , als man fie bey Deconvmie
{then Dingen al8 beym Acker-Bau nuben, uad
damit ag verdicnen Fan.  Wiele Yufgaben
aber in Derfelben find fo befchaffen, Daf einer
nicht davf den eigentlichen Borfag gehabe,oder
vorher davan gedadyt haben, fie ju erfinden ;
fondern Die Erfindung andever Geometyifcher
ABabrheiten und Gegeneinanderhaltung devfelo
ben hat ibn obue dag davauf bringen miffen.
Damit ich nu diefes in etwas Eldver maches
fohat e. g, Der Eefinder Des problematis pou
Defchreibung eines Iincfels innerhalb dens
halben Civeul, twelches eine hodhft nugliche uf-
gabe aucly in praxi oeconomia ift, tuenn ex aucy
vorher niemabls davan gedacht batte, glaich oby»
nepiele Mibe auf die Eefindung deffen verfallen
miffen, fobalder fich nur unter andevn fonders
lich Dag theorema pon devBerhaltnif der AWine
cfel an dev Peripheric und dem Mittel-Puns
cte, o auf einen Bogen ftehen, vorgeftellet. So
ift auchy mit dex berrlichen Erfindung der Beo
fchreibung eines Ouadralg, toelches fo grof wie
groen andete,aug dem theorematePyragorico,
und dem problemate von Befthreibung eineg
seche wincklichten Swiangels, Diefelben, roelche

felbfe
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felbft mit Grfindung geometrifther Aahrs
heiten tvag gu thun gebabt, merden mic
bievin poliommen vecht fprechen, indem fie aug
cigenen Grfahvungen wiffen , Daf man gutveis
fen, obne vovhet Davan gedacht ju haben, auf
cine Grfinbung Fomme.  Lenn nun Dergleie
then ecfunden morden, fo giebet bernach die
Grfabrung und dag feenereNachfinnen uhg tocis
tev gu exBennen,toie folhes bey Diefer oDer fener
Gelegenbyeit auch sum Oeconomifchen Bortheile
§. 5. r1.Eonne angemandt werden.

§.37. MNelymen wiy eftvas von Der Berrichs
tutg aig bebanncan §. 36, So findet man ihre
Ginvichtung 1) twenn tvir duvch Das, wag ung
beFannt, betwogen roerden, getviffeBerfuche und
Grefahrungen anguftellen, um gufehen, ob dieEre
findung devfelben mdglich odec unmdglich fey ; da
it o8 Denn aufs Gluck anfommen laffen.  Auf
Diefe vt evlernet man in dev Oeconomie fehy
oi¢les. e.g.bepm GartensBau, Do will fich
ergleichen Crfindung fie einen Oeconomum
als Oeconomum aus eben der Urfache , Die
twiv vothin §. 36. gegeben, nicht roohl febicten.
Man davf fich nue die Alchymiften odev
@ofomacher albier gum Cpempel  vorfelen,
Diefe weil fie Teine vechte Gervifbeit haben,
fondern bt Bornehmen nur auf Einbilduns
gen gegrimbet ift, und dabey viel eld Foftet:
G ift 8 Fein LWunber, dof fie bey Denen
Werfuchen, toeldhe fie bes Getvinnfies wegen

3 anftile
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anitelfen, perarmen. Hiecaus mag man aud g¢

Al urtheilen, toas berhaupt von denen g balten, | ¢y
i bie eftods aufs ungetiffe {0 hin wagent; neime ' fi
; lich ¢ben Daffelbe, was toiv ondeslich §. 36, | 9
I pon Denen ungetviffen Vevfuchen bepgebracht, ge
n fick ift die Anfellung dex Vevfuche toad 5

nitgliches und nothiges, man muf aber nur da- fie

bew aufdie Abficht fehen, die mandarunterhat, |

| und auf die Umftdnde, ba man ed thun Fan. fi
I 2) IBitd auch oftevs die Cinvidytung evlernet |
1 foenn it bey andern , Die foldye bereits wiffen, al
adyt baben, wie fie Diefelbe angiellens als wel Id

ches auch n dem vorigen Falle §. 36. fiatt fine fi

Det.  2uf Diefe st levnet einev vom andetn u

eine Bevvichtung. €38 mag nun folches gee b

I ftheben, wenn tic davauf fehen, indem Diefes o
I “obet jenes gemacht toird 3 oDer roenn foiv ed ung u
miindlich fagen laffen, odev ¢8 auch in Buchern .

efen, toie e8 gugeben muffe.  3) LWenn tiv,wie G
in Der Mathematict weiltens gefchiehet , den eis q
gentlichen Worfak haben, diefes oder jenes ju ft
exfinden, und ju dem Endecinen deutlichenund | g
O vollftdndigen Begriff fuchen von dewm, wag | P

- R uns von Dex Werrichtung befannt iff, und dao g
ducd fie von andern fich uncerfcheiders das "
| bey aber ung bejtandig die Haupt.Abficht vore ¥
ftellen §. 20. und aus beyden dieinvichtung,toie 9
porhin §. 36. durd) Scbliffe heraus bringen, f
Denn nad) dem Untecfcheide der Vervichtungen C
vichtet fich auch dex Unteefcheid dev Cinvichtun. c
gen
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gen §. 12. LBo man fich alfo Die Berriche
tungen Diefen MevcEmablen nach , modurd) fie
fich von andeen untevfcheiden, nebft Dev Hiaupte
Abficht deutlich vorfellet, titd fichs bald geie
gen, wie man ihre Cinvichtung pder Die Dev
SHaupt-Abficht i e dev Vielbyeit Des CRerdiens
ffes gemfeibfichten u.Mittel, 7. wie auch D¢
Orbnung und BVerEnupfung pevfelben §.23.25.
finden und machen Eonne. Dennivo man int
mee aus dem einen verftehen fan, warum bas
andere ift, tie bey Det Revknipfung §.20,08
(G5t fich auch diefe nady Befdbaffenbeit (it
finden, tvenn ung nur erwas bekannt iff,
Und il infondeheit Die SNittel fiy nady
pen Abfichten vichten §. 17, fo wILd die beutlis
che Borftellung dieferund Der SHaupt-Abficht
ung auf b efcbaffenbeit der YTiceel
fiihren §.27. feds G leichtvie aber auch gewiffe

" ®inge exfordert twerden, die toit ju devgleichen

Mitteln gebraudhen Ednnen §.x7, 0 toitd DieHes
{chaffentyeit diefer SNittel ung ferner auch 2Anlaf
geben, ung nadh folchen Dingen nmguthun, die
daffelbe an fich haben, ag die GiEdnntnif Der
onittel exfordert; wenn foie nur gu anberer Reit
ung pon vetfdyiedenen Sachen, die DAY tone
nen gebvaudht twerden, eine GeEdnninip sutvege
gebtacht.  Ja wiv werDen fiberhaupt daraus
fehen, toie toeit di¢ Einvichtung folgends  Die
Revrichtung felbft in unfever ®ewalt fep. Das

cBornehmite pon verfchicdenen Optifhen Kine
D fien

3
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ften und anbdevn, die ihren Grund in der Me-
chanic, (al8 die thrmacher. Qunft) it, dev Sy
Oraulick und Hyoroftacick baben, ift auf diee
fe st evfunden worden.

9. 38. €in fedev fiehet leichte, Daf bie
lete Manier §. 37. 0.5, fehrvever foy twie die
erftern. Denn fie evfordert 1) daf einer eine
befondere GefchicElichEeit habe etrwag ju fibesles
gen.  2) &o muf ev aud eine Grdnntnif
von pielen Dingen befisen, die man theils alg
®rinde gebrauchen fan, davaus meiter ju
feblicfjen, theils als Mittel, daduveh die Abfich»
ten Eonnen erhalten mwerden.  Stwav evfordern
bie andern Mannieven§. 36. 27. ebenfalls cine
CrFanninif verfchicdener Dinge, die man §u
Mitteln bey einer Sintichtung nehmen Eone
ne.  Allein da letnet man fie entryeder mit bey-
be, indem man die Einvichtung ober Berknite
pfung felbft evleenet. §. 37, nue; oder man bebyilft
fich mit Denen , Die wiv wiffen, § 36, Gie hat
abey, ob einer auch {chon nicht das SefechicE hdtte,
nach detfelben neue Eintichtungen oder Bee»
Enupfungen gevoiffer Berrichtungen ju exfinden,
Doh nod) diefen Nuben, der nicht geringe.
Nemfich, toenn ung die Cinvichtung , wie fie
von andern beveits gefunden rwosden, befannt

ift: So fan nach Der Mannier unterfucht wers

den, wag davan noch 3u veebeffern fiche, und

b alles davin gureichenden Gyvund habe oder

midht Doeh ift Diefes ebenfalls nuw vov t;?(cf%:
o
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feute , die {hon cine GefchicklichEeit befiten
eftvas ju ubetlegeu und dievon denen ju folche
Berridytung gebdrigen Dingen eine Erfdnnte
nif baben,  Auf diefe At find verfchiedene
Phyfici und Mathematici auf bie Rerbeffe
sung Ded Acker - Baues und pieler Pechanie
fcher Kiinfte bedachyt getvefens 8 giebt auch

nody big dato welche , die Damif befchaftiget

find. Ky voill nur mit wenigan durch ein
Crempel geigen, wie man, twenn unsg die Haupts
€igenfchaften einer Vevridhtung beFant find,
paraus die Cinvichtung und die dagu gehirio
gen Abfichten und Mittel §. 17. finden und bes
netheil lenfonne, §.37. 0.3, Dev Acker-Bau
:rt eine baﬂbtblerung, Da man fich des Hcfers
Dagu bedienet, daf er ung Fruchte trage , die
wir ju unfetm Bovtheil gebraucdhen Ednnen.
ABenn man bie bedenclet, daf dev Adker tras
gen folle s fo twitd einey babutd) angeveiet, 3

anterfiichen, was dagu gehore, twenn folches ges
fcsehen foller Benn ev nun feine Erfanntnif
Die ev gur andetn Seit enttyeder aus der Exfaby
rung und duvdy Verfuche evlevnet, durch gee
hyet, was die Eede fruchtbar mache; fo witdey
fich evinnern, Dag 1) Der Negen, 2) die Beo
febaffenbeit Dev Crde poy fidy, indem immer
eine beffev treibet tie die andbere, Dagu con-
gribuive, 3) Da§ ein Land, weldyes nicht lucker,
fondern fefte ift e, g, bom vielen Gehen und
Lreten, toenig odev gar nicht fvage, Bedenchs
D 4 ¢iney
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einier gugleich, Daf Saamen ing Lamd Fommen
miffe, wenner trag n foll ag i haben wols
fen, und erinneet fich aus der Srfabrung das
bey, baf Der Saamen, toelcher nicht ing Land
Eommet, fondern oben liegen bleibet, felten obex
gar nicht aufgebe, fondern verderbe: So witd
et bierbuech, twenn et jugleich dabin fiehet, Daf
alles mit PVocthell gefhebe, auf alle Abfichten
und Mittel geflibret, und erfennet daber, wie
uberhaupt die Cinvichtung , die da §.22. bes
fhricben worden, ju machen, tvenn dev YAckers
SBau ihm twas ¢inbringen folle,  Nemlich ex
wird davauf bedadyt fepn , tvie ev ein folches

Erdreich evlange, Dag gut treibe. Diefe Abfiche

ju erhalten, toitd e auf YWiiccel dencfen, die
folches verurfachen Ednnen, tnd endlidh, wenn
ev Die Grbanntnif, telche ev jur andern it
erlanget, burchgebet, befinden, daf e den MifE
alg ein Mittel Dagu gebrauchen Fonne, oder auch
twag anders, (nachdem er von viclen Dingen
eine Grkanntoif fich jutwege gebradst) e.g, den
Galpeter, Horn. Lndanf diefe Avt ird er auch
auf die ubrigen Abfichten u. Mittel Fommen e.g.
Da§ ev dabin bedadht ift, twie der Saamen tief
genug in die Erde if, tweit genug von einande
31 bringen, wie audy, daf nicht fo viel fiber der
Gede livgen bleibe.  €r 1ird gu dem Ende auf
vev{chiedensSittel fiien, u.ficy bemithen neue, die
ba beffev wie die gemébnlid;efn,,;u erdencten,
nachbem ev nemlich eine Erbdnntnif von Dins

: gen
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des CBermogens.
gen gu anderer Seit exlanget, die Dagu Ednnen
gebraucht toerden e, Ob nun {hon bheut ju
su Tage gerviffe Einrichtungen peg Ackerbaues
heFannt find und alfo in diefem Salle nidyt
mebr ndthig ift, daf man felbe evft auf die §s
7. n. 3. befchriebener 2Avt erfinde: So Fan
poch eines nach diefer Mannier alleg untevfus
dien, tvag noch davin U perbeflern vbrig iffe
enn ¢ wird adurh aufalles daffelbe gefitha
vet, toorauf es beym Acfer-Bau anfommt, €in
Grempel Davon habe ichy gegeben §. 294
§. 39. Die Erfinder dev Deconomifdhen
cReryichiungen haben nicht alle gleiches See
fckicE.  @aber ift die cine Crfindung immey
unpolEommenet toie Die andere. Sie fehen
seat alle, indem fiee. g.bie timftandedex Seit bes
trachten und twas die Nothpurft, bas Bevgnile
gen und Dev IRoblftand der Menfchen erfore
Dern, Daf etwag Eonne perdienct werden, tent
dergleichen Dinge herporgebracht oder pecfere
tiget twicben, Die dem Menfehen in dDicfern odes
jenem Galle Dienfte thun Fonnen = 2llein mit
per Grfindbung der Sinvichtung derfelben Beve
richtungen gebet es beydenen meiften 2Anfangs
gang {clecst hev,  Sie verfebenes ofters ente
wedet, indem fie Verfucheangiellen und auf die
Grfahrung acht geben, oder bey denen Urtheilen
und Shliffen §. 36.37 > big dureh die gange dev
Qeit vermittelft dev Grfabrung und Ubung es
ihnen immes beffee gevath. Auf folehe Avt ift
DS 8
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€8 wobl bey Evfindung der Cinvidhtungen von
ben meifien Handthierungen und Verrichtuns
gen hergegangen, €8 ift aber aud) leicht su
erachten, daf auf diefe AWeife die Cinvichtung
un Anfange oft viel Geld Fofte, Denn twenn
man durdy die Eefabrungund Berfuche Flug
wicd, gehet eg felten ohne Sehaden ab; §.36.37.
gefchiveige, menn man fie niche vedye anguftelo
Ten toeifs, i

9. 40. Jch habe§. 1g.unter anbern von bes
nen Aenderunden gevedet, diemit denen Cins
vichtungen, des Gewinnftes twegen pov.
gunehmen,  Aueh babe iy §. 28. getvies
fen, daf bie Werkniipfung bey derfelben fich
dandete, toenn andere Abfichten und Mittel
entfiehen.  Eben fo andert fich audy die Ords
nung, wenn die Abfichten und ibywe Mittel fich
dnbeen,§.2 5. Ber alfp dievorige Oeconomifilse
Einrichtung andern, Das ift eine neue Dafiiees
finden will £, 36. feq.. Det muf auf eine YUen-
Devung mit denen Abfichten und ilyren Mitteln
bedadbt feyn §.28. Gleichroie nuneine jede Gin-
richtung niche Idnger featt findet alg die Haupts
Abficht dadurch erhalten twivd. §. 17: So muf
man fogleich eine Befferung mit der Eintice
gung vorgunehtnen, oder, eine andeve gu eifins
Den bemithet feyn, fobald die Wiellyeit Des Were
Dienftes bey derfelben vervingert twied, oder, fos
bald der Getvinnt Fan veraroffest twerden.§ 11,

So 41, e feine Oeconomifche Qscelro
Fiche
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sichtung, P die Llangung des Bermogens

beteifft, nach allen Do, 1908 wiv §. 16. feq.

bengebradt, fich vorjteliet, von pemifelben Fan

man fagm, dap ev alles wobl tiberlege, a8

Dagu gehdvet, twenn man ourch feine Vertidys

tung vid verdienen will §. 1 1. b infondere

heit, Do et alles tiberfcblage tvenn et feine

Gebanen auf die Sulanglid Eeic Der Nittel

yichtet.§, 32 und mit e wenigemer, forvol

in Anfehung der Rofien ais auch Dev Bbrigen

Ticeel qustommen Eonne. f.31.33. 0ew
Dicfes thut, und alleg dag twas toit big dato ges

febuet, in die Yusuburig bringet, dev ift bey fei

nen Orconomifchen . CVerviditungen accurat
und thut was ibm subommt, § 14,7 s
pach beftehen Die $Haupt-Maximen der $ecoe
spomifcheBereichiung §.5.Dazin,daf man alles,
»1pag Dagu gehdref, twenn man purch feineCBere
>vidytung viel perdienen will , wobl Gberlege
sund fiberfcblage und in allens e8 an feinem,
»Gleiffe nicht exmangeln [afje.” QBoraug denn
exhellet,Daf Die Erlangung Des Becmdgens £-5.
nicht fo gexing angufehen, fondeen pielen Sloif
und GefchictlichEeit evforbere.

S, 42, 2Biv wollen nun auch mit twenis
gen unfere Gedancien anf Die Antwendung
Deg Bermdgens, als den andern Theil tex
Occonomic §. 1. 5. toenden , und die allges
meinen Siegeln dapon ¢benfalls aus Den tRes
griffen 1L cc. bevleiten, T8I braughen ein

CRoya
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Bermbgen ju unfever Nothdurft, Begnitgen u.
SBoblfranbe, wiec audh andernDingendie da no»
thig find, e g. que CrEanntnifs u. Wiffnfhaft, 1.
C. 3u unfever Ciochdurft gehdren sulingliche
, Nabrung, Kleidung, W3obnung und Gefund-
1 beit. ABas uber die suigngliche Nahrung
und Kleidung ift und worvauf man tberhaupt
auffee der Nabrung und Kleidung 2¢, nody gu fer
hen bat, gehoret gum Wergniigen uudPOobl-
ftande.  Da nun der Menfch, wieman in <
i Der Moral eiget, fotvol fire die gur Nothdurft
it 11 alg gueinem sulaficen Vergniigen undIWobl»
ftande 2. gehdrige Dinge su forgen jhuldig
ift 5 Diefes aber viele ®inge find, twogu Ddex
Menfech ein Beemdgen nothig hat: So muf
“ ev nicht alles auf inesallein twenden, oder ju
il viel Dafiv auggeben, fondern auch auf die doris
il gen Stirce sugleich mit bebacht feyn, und als
it fo fein SBermogen darnach eintbeilen. Dents
I nach thun die , weldhe nur allein aufs Maul
bedbadht feyn, alles durdh die Gurgel jagen odey
auf die Kleidung twenden, und den Leib davite
bev Davben faffen. if. Diefelben, twelche meby tvo-
) fiir ausgeben, alg ettvas twerth iff 2¢. hochfrun-
il recht, wenn wman e8 auh nur oeconomice
i betvachtet. :
- S, 43. SBon Dem, twag der Menfeh ge-
o buaudt, ift immev cing noebiger tie bas ane
1. bree.  Alfo gehen die gur Lyothouefe geho.
vigen inge denen nbrigen allen vov; ja felbf
Hille
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unter diefers ift toieder cines immer ndtbiges
wie Dag andere. e, g. Dag Effen ift dev Kleie
bung und diefe Dev Lobnung povgugiehen,
foenn man es gang genau unterfuchen toills
Daher miffen toiv audy auf eines immer ehet
bedacht feyn und unfer Wermdgen dDagu antvetts
ben, twie auf dag anbere. Ein Oeconomus
alfo muf unter denen Dingen, parauf er Geld
tendet, beftandig eine 2Babl anftellen, teldes
Davon ihm ndthiger fep tie dag andere, und
auf twelche ev alfo bey feiner Auggabe am eve
ften u feben habe? TWenn ev diefed gethan,
fo Tan fix bag andere nach Befchaffenbeit dev
Umfiande und feines Verwdgens auch 1wad
auggegeben werden,  Wieder Diefe Regel aber
toitd gav {ehr pecciret ;- indem man gav feicht
bas Unnéthige vorgichet, und dag Nothige dri-
ber bindanfeset. Sondexlich vevfichet man e8
hievin roobhl am meiften in Der Jugend. Die
Gelehrten handeln  bievivider ¢benfalls mcht
woenig beym Bicher - KRauffen. €8 ift audh
¢int Ding gu einer Seit nicht o nothig tie jur
anvern; ja as fegt ndthig iff, fan juranbdern
Seit unndthig feyn. & vice verfa, E. g Sn
der Hauphaltung brauchet man fu gemwiffen
Qeiten viel Seute; toolte man Diefe gu andern
Reiten aud) halten, da man fie bocy entbebren
fonte, fo toare foldyes algdenn unndbig. ABeil
it nun nicht immer vorber tviffen Eonnen,
iwag fie nothige Ausgaben fich su andern Seiten
Srauge
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erdugnen Edunen, und twiv Doch vor andern bey
Den Yusgaben beftandig auf das norbigere
fehen follen: So muf man fein Geld nicht al
le ju einer Jeif ausgeben, fonbevn, fo piclmoge
lich immer noch was sueick bebalten; und
3twav, toeil ung @ranufhelt Sefaby 2c. guftofien
fonnen, miffen tvie, wenn unfer Bevmbdgen es
aulae, fondetlich auf eifen Lioch« Pfennig
bedadt fepn.  Crfordert ¢8 unfere Lbre, Dap
Wit fu getvifjen Seiten efrvas ausgeben ; fo toird
Das @eld, {o torw dDagu aufbeben, ein Ebrens
Prennig genannt.  Weil aush ferner, wiebe.
Eannt, cines immer mebe Eoftet tvie Dag ane
vere: ©o muf man bey Eintheilung feines
Bermogens, Da man auf viele Dinge ju feben
bat §. 42, fich ebenfallg bietnach vichten, und
ie *Proportion daviach madyen.

§. 44. AWir haben entrveder viel oder
wenig im BVevmodgen. Jm evfien Falle fan
man nicht allein allen Dingen ein Gnige
thun, fur welche dem Menfchen gu forgen jus

- fommt, audy evlaubt ift §. 42. 43; fondern

el Dag Wermogen grof ift, auch Dagu ertvor.
ben witd, daf e auf nothige und 3ulifige
Dinge gevandt werde §, 1. 43.0 Eanman auf
¢in jedes bon denfelben, twenn Die gehorige Proe
pottion §. 43. Dabey obferviret toird, audy
mmebe twenden, alg im andern Falle, ba weni-
Geres vothandens fondevlich tvenn audy daju
gnfee Stand. es evfordert, €8 ift Diefes eine

$aupte
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Haupt-Negel bey Antvendung des %grxgégens,
daf man fidy bejtandig nach dev Groffe deffel
ben vidhte, Mancher hat wenig und giebt doch
mebr aus alg fein Wermogen gulape; bx‘nge.
gen viele Ednnten einmebreres thun, alg toiivcks
lich von ihm gefhiehet.  Im erfien Salle iff
e;eine Beefchwendung, im andérn einefarge
e’t.

S. 45. Soll manbas Seinige veht eine
theilen uud die Proportion dabey twobl in
Acht nehmenss. g2. 43. auch dahin fehen, dap
toirimmer tag nbrig behalten,§.43.fo muf man
olles twobl uber{chlagen 8. 41. Da ung nun
biergu unter andern die NRechnung gav fehy beo
bulflich ift: ©o foll einer Ley Antvendung feis
nes Vermbgens befiandig gute Rechnung
balten.  IBelches auch bey der Erlangung des
Wermogens . 41, wobl in Ueht ju nehmen,
QIBie febr es bievin von Den meiften perjehen
toird, lehyvet, leider ! Die €rfabrung mebs alg'su
viel, Die Nechnung Fan einen vorficheic und
ihre Unterlaffung  unvorficbeig madyen,
ABas aber aus dem [etern entftebet, Ean ein
jeder leicht urtheilen,  Die abrigen Mittel, fo
einen ux gefchicEtenfntwendung bringen Fonnen,
will ich albie der Kurge halber ubergehen. Man
hanbelt in dev Moral und Politic bapon.

§. 46, Wer fein Vermogen gehdrig
antenden und e nicht auf cinmabl auggeben,

fonbgen ansh_aufé Pinfige bedaghs feyn roill,

§o 42
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§.42. feq. muf ¢8 wobl ju bewabren fuchen.
Diefes ift Dag ste Stick der Ovconomict S
5. &8 Fomme biev alles auf Die gehorige Sorge
falt an L. c. roogu Yachiamieir gehdret. N
toill wich mit CrElavung deffen bier nidht grop
aufhalten, fondeen nue Diefes bepbringen, dap
die Sorgfalt ju guter BDetorhrung deg Bere
mogens fich fonderlich die Liacur und Runft
su Nuge mache.  Sie bedienet fic) Dev Oerrer
fo Die Natur befeftiger hat, und andever D
g¢ €. g. Das Korn ju bewabren far die Adiwe
we, und die Kleidung fur die Motten.  Sie
gebrauchet die YOercke der Kunft, als Thisven,
Riegel, Schidfier, Getwehr, Grabena, Sie
nimmt audy gav Alenfcben und Chicre, al8
sunde, ju Hilffe.  Das gefellfchafiliche
£.cben Der Menfchen hat ebenfalls auch diefe
Abfiche. §. 7.

S. 47, Und fo baben i denn die all-
gemeinen Oeconomifcben Regeln §.8. 15,
Eivglich abgehandelt, fotvol twag bie Erlangung
alg aud) Antwendung und Dewabhrung Deg
QWermdgens beruift.  Das evjtere belargend,
gleichtoie e Dev wichrigfte Punct dev Oeco-
nonicE s &So habe ich thn auch unter allen am
weitlduftigften abgehandelts doch auch in ol
cher Kurke, tie ich miv alhier povgenommen.

CAp.
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Amit ich nun nodh ¢in nbtiges thue,
will id) diefe oeconomicam gene-

ralem C, 1L auf di¢ privatam ap=
pliciren und jtwar auf die Kinfte, Handtvers
cfe und andere duffecliche Verrichtungen da
man fid) dev L¥acue bedienet, infonderheit auch
auf die Sandsund Sarten-Oeconomie 2¢, tweil
Diefes die vornchmiten Sticke find, twodurdy
eftvag Ean ertvorben toerden, und die Geld ing
fand bringen.  Sndem von ihnen fordertich
Der Handel dependiret , pon  tweldyen
die Staas o oder Landes - Oecohiomie
ibre Bollommenbeit hat. Und grway will ich
albier nuy geigen, toiedie erfldvten allgermeinen
Marimen §.15.16, {qq. bey diefenArten DerBere
vidhtungen vornehmlich von der Phyfique und
Mathematique dependiren. Bas die Mo-
ral und Politique noch dabey thue, iibergehe
i albier.
§. 49. Bey allen diefen Berridytungen
Der privat Oeconomien , son welchen toiv qle
biechandeln §. 48. bedienet man fich der natiics
licken Dinge avffer fichs denn ehe felbft die
: g KunfE
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Runft ctoas machen Ean, muf ung die Natue
aveeichen, twag dagu nothig iff. €8 giebtung
aber Die Natuv foldhe, entrweder obne unfex
ducbun, e, g, Das Graf auf den eldetn und
DBiefen, die Baume in den Bdldern, die Mi-
neralien in der Evde2c; obex fie werden durch
unfere Hilffe von ihe herporgebracht, da fie
fonft entroeder gay nicht, oder doch nicht o
leidht, gefchroinde und gut wdre besvorgefone
men. Hicher geboven die Bluwen und Sriich»
te, fo Des IBinters in den Gemwdchs:Hiufern
geseuqget werdenit, dag Getraide und alleGax.
ten/@ewachfe.  Sm erflen Galle haben i
mit denen Dingen eher Eeine Mithe, als bis
man darnach trachtet , ihrer habhaft su twers
e, Jm andern Falle Foftet es fdhon mekye
vee.  2uffer diefem Eonnen fie in beyden Fdle
fen , nachdem die Natue folche hervorges
bradbt , entwoeder gleich o - genuget und
verEauffet twerden, oder mwir beveiten fie erft ju,
und machen twag draus, fo man becnach nuget u.
verfauffet; oder wir braudyen es auch, foroohl
bereitet al8 unbereitet, gu andern Dlingen, dies
fe Dadurdh gutvege su bringen und hernach ju
nugen und gu veckauffen, Ebe wivettvag ges
" braudyen und verFauffen, wie auch, indem tvie
e8 gebrauchen , bewabret man folches, daf
¢ ung nicht verderbe voer wegbormme. Disif
alles, was mit den Dingen auffer ung beyden

: ¢rroehne
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ertoehnten Vervichtungen §. 47. Fan  vorges
nommen twerden.

§. s0. TWenn Dinge durdy unfer Jue
thun pon ey Natur evgeuget terden §. 47. ifE
folches auf unferer Seite eine duffeel, Bevrichs
tung und Handthiccung, €8 Ean aber unferus
thun allbie auf eine miceelbabre,auch unmittel
babreQBeife gefchelyen §.49.¢8 mag nun beydes
sugleich fiatt finden sder nuv eines alldin. Gee
fchichet Das erfFece, fo Fomme e8 auf andeve
natiliche Dinge auffer ung an, die twir Dagw
gebrauchen, fie mogen subeveitet obet ungubes
veitet feyn, e. g. Hols, Waffer, Crbe, Metalle,
S ftvymente o¢. Sn beyden Fdllen dependi-
vet alled yon uns und det Liatur, der wiv duvch
unfer Suthun u Hilffe Fommen. Daber titd
povaus gefeget, Daf i Die natdizlichen Dinge
ihren QBiwcungen ober Eigenfihafften nach
Eennen, tvag nehmlich bey ihten moglich odev
unmdglich fen, ‘enn duvch fie eine gewviffe
BiicEung der Natur foll ju Stande gebrache
fverden.  Qill man die von der Natur hervoy
gebrachte Dinge auf eine gerviffe Avt subereis
ten, ODey ¢fwag draus macben §. 4. gefchies
het folches ebenfall3 von ung entioeder untite

gelbabyver QMeife ober vevmittelft anbdever nGes |

tielichen Dinge, (tie man bey den Kinftlern
atacl fiehet) und feget toiedevum eine Grédnnts
nif pon-den LBecEungen dev natiielichen Vine
gein ¢inander voraus, und was beyihnen wioge

€2 lich
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lich ober ynmoglich.  Brauchen tviv dienaties |
lichen Dinge 3u andern, diefe daduech jumwer *
ge gu bringen L c., fo fan man audh bier fas |
gen, wag vorhin evinnett worden, nehmlic eg ‘
feget folches eine Grfanntnif von den LB
cEungen Dev natiitlichen Dinge in einander
voraug, Sollen wiv die Dinge bewabren
Daf fie nicdt verderben L c. fo noitd erfordert,
Daf man wiffe, in was fiur Umpdande fie ver»
Derben, und twie folches ju verhuten. Dakyer
gehoret biersu wieder eine ErEanntnif derYBuee
cfungen Devfelben natiielidhyen Dinge in einan»
Der, und tvag bey ihnen unter Diefen odey jeo
nen Umftanden moglich. Dagu, Daf twis dev na»
tinlichen Dinge auffer uug babbaft merden
L c. gehdret eine dufferliche Beweung,
Die Da theils fchweer, theils audh leiche jue
oege ju bringen,  Soll das lektere gefthehen
in folehen Fallen, da es ung fonft fchrveres toiys
de fallen, gehovet eine ErEanntnif von demen dae
bin gehorigen Vorebeilen dagu, twelche aud bey
allennbrigen BVervichtungen, wo es viel auf die
Beregung anfommet e. g. da man der Na-
tue su Hulffe Fommen, ober ettvag gubeveiten
und verfertigen will , §. 49, betelich Eonnen geo
b nuget werden.  Sie fefen aber wiederum, o
ey feit Die Betwvegung von natiiglichen Dingen
H hervor gebracht 1oird, ein CrEanntnif von den
! Krdften dev natinlichen Dinge voraus.
§ 5L Da ¢8 nun feine andeve tten
- - mehe
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mehy geben Fan mit denen natilichen Dingen
duffectich umgugeben, in o toeit Dadure etvas
foll verdienet tverden §. 495 Diefer Umgang
aber mit ihnen Ddiefelben Berrichtungen Der
privat-Oeconotnien betrifft, daven § 48. gedacht
wordens o gehoret ju allen iefen privat-
cBertichtungen cine richtige Erbanntnif Dev
Bewequngen und YOrrckungen et natiive
fidhen Dinge auffer ung in einandee, und as
it ihnen unter Diefen oder jenen Umftanden
mégtich §. s0. Bon diefen Berdnbetungen,
Beregungen, ABivcEungen und Sigenfchaften
abet beEommet man nirgend einen beffern Bes
guiff alg in dev Phylic forwol Dev theoretica
als experimentali nebft dev babin gehorigen
Chymie und Anatomie, und der Mathema-
tic.. ®enn die natitlichen Dinge auffer uns,
Deten toiv ung bey den privat-CBestichtungen
bedienerr §. 48.49- find Suft, Seuer, Erde
and Y0affe, wie auch die 3. Reicbe dev Nar
tue, nemlic) das NReich des Mineralien oder
et Dinge in et Erde, DS Reich der vege-
¢abilien, obes Pflangen und das MReich der
animalien ober Thieve, ey diefen Qingen
auffec ung fellen die gedachten aBiffenfdhafe
gen Devgleichen Detrachtungen an, ie ich jest
eryeblet.  Gie reichen ung nicht allein die all=
gemeinen Grinde hiesvon dav, und maden
ung alfo Daduech gu allen befondern Unterfue

dhungen der natilichen Dinge gefehicke s fone
€3 bern
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vern fie fiellen auch nach und nady befondere
applicationes an quf gewiffeeconomifdyeCa-
{us, und erfinden dadurdy fehe nigliche Din
gein devfelben, davon im folgenden einige fol-
len benant werden,  Yoraug denn flieffet,Daf
biefe ODiffenfecbaffren obl excoliret werden
miffen, wo Die denen Ginkiinften des Sandes
gemiffe Oeconomifdhe Verrichtungen . 24.
follen immer mebe und mebr in Aufrehmen
gebracdyt rerden , indem wiv durch fie die
Natue vecht Eennen lernen; fe mebr tman aber
mit einec Sacbe beFannt ift, je beffer lernet
man mit ihe umgeben.  Auf was Urt abey
diefe AWiffenfehaften gue Verbeffecung det
- Dandthicrungen und Kinfre gebrauchet roerden,
davon twollen twiv nody im folgenden etroas
gedencben.
§. 52. Die gange oeconomic beruhet
auf denen Voreheilen oder Wiarimen, deven
wiv ung bey unfern Bervichtungen bedienen,
§-15. Daber muf unfeve Crfdnntnif der Na»
tur in YUnfehung der Oeconomifchen Vervichs
tungen §. s1. dabin gehen, tvie diefe gutvege
u bringen. €8 erfordern aber diefe SBortheis
Te, 1) Dafy die gur Vesvichtung gehdrigen Dine
ge alg Mittel, fo weit e3Dag Wefen ber Verriclye
tung sulaffen will, niche viel Eoften follen §. 310
u.af manibehaupt folche nebme, die ungmebe
foie andere nugen u, einbringen Ennen, audh ju
eben Dem Endeallerhand ‘Bet&nbewngmbmit
thnen
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ibnen beenehime wenn 8 dielimftande erfordertt
§. 28. feq. Sdierju  wuffen iy nothivens
dig eine Crfanntniff von pielen natielichen
®ingen auffer ung, ihren IBicEungen und
Qerdnderungen haben , damit wiv unter ify
nen diefelben ertyehlen mbgen, Dabey die Koften
evfpabyvet, und Die CRetvichtungen, fo toie ¢s De
Gewinnft  exfordert, Ednnen heroor gebracht
rerden.  Beil nun Diefes {orol Beveke Dev
Ratu alg Kunft feyn founen (vou Menfchen
jest nicht ju gevencten ): So brauchen toir Dae
su eine hiftoriam paturalem odet eine Hiffos
vie Det L¥acur und auch der Riinfte, die Da
aufgeseichnet , toie vielexley natieliche Dinge,
und was fir LWercte der Kunft ¢8 gebes wie
auch, von tas fix FBurcfungen und Eigen-
fchaften fie fepnd, Die Grfindung aber diefes
{eistern gebbret in Dieiachematic u. Pbyfick,
telde beyde fich, mwie §. s 1. gedacht roorden,
angelegen fepn lafjen, gu evforfchen, tas durch
" pie Natut folgends aud) durch pie Kunft moge
{ich fen? 2) Bors andere wollen die Oeconos
fdyen Mayimen haben, baf man mit wenigers
Kydften undSubehor folle auggubommen fucen.
§. 33. Sudem Ende mifjen die Urfachen untet-
fuchet toerden, twober ¢g Fomme, Daf man in
Piefers oder jenem Salle fo viel Kudfteund Jue
behor ndthig bhabes bernach muf man auf
shittel bedacht fenn, tie folches nad Anleitung
Deffen ju anderh. Su diefer Unterfuchung abev
€ 4 voiche
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veicht ung fondeslich auch bieﬁ.))?atbematicf,ﬁl&bpo
ficE und Chymie die Sriinde da. Cben fo
madhen ung diefe auch gefchickt, die Tiicbrig.
Feit und Juldnglichkeit deres su Denen ey,
ridytungen geborigen Dinge §, 27. 30.3U ets

forfchen,  3) Die Sefchwinvigteit bey uns

feen duffeclichen Betridhtungen hat in dey Oes
conomie fehy vieleg su fagen . 34 fie depen-
diret aber mif von den Reifeen der nativlis
dhen Dinge L c. welchefich wicend begeugen,
inbem die Cotper einander purdh den Anftop
bevitheen. Uuf as vt aber diefe Bevihrung
gefdheben miffe, wenn. die TWarcEungen dee
Corper gefchwinde gefdyehen follen, toird theils
aus dee Erfabrung und Experimenten hevge.
nomwen ,  dergleichen die Phyficalifchen und
Ehymifchen find, theils und infonderhyeit aug
Dev Mechanief und andern Lheilen det Pas
thematict, welehe ung lehven, tie u demn Ene
De getviffe Osdnungen uud BerEniipfungen dee
Corperiichen Dinge anguftellen, damit bie Krafe
teaufDie begebrte vt toiiecen Forien, 4) Sollen
DieBervichtungen gut von fiatten gehens fo thuf
ailes tvas dagu gehovet, in guter Ordnung und
Betntipfiing mit einandey ftehen . 22, feq,
iefe evlernet wian ausdeutlicher Borfellung
forol Des Haupt. EndimwecEs als der befonberns
2Abficht bey einer Verridhtung, roie audh dexfele
ben Dinge duveh weldhe die Abfichten exhalten

ey
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werdeng 37.9iehey abet, fonderfich tas das leffe
betrifft Fom es sugleich auf die Mathematifche u.
Phyficalifehe CrEdnntnip an, forobl auf die
experimenta und Ehymie, alg die bieraufge.
bauete theorie. § 1. Denn dutc) die Deutli-
che Grbanntnif des Endgrects der Wevrichtung
exlernet man, worauf ¢8 hauptfachlich bey ey
felben anfornme, Wiffen twiv nun jugleicdy
aus Det Phyfic und Mathematic hiesy Mitted
11, TBege, nebren auch die Lunft jusHiiffe, nady
vem diefe aufBeranlaffung jener u. dex Sekdnnts
nif nadelicher Dinge beveits unterfchiedliches
beevot ju bringen permag. §. so. 512 Sotvers
den wir Dadurch in den Stand gefenet, die
Rerrichtung nach der §. 22, feq. befchriebenen
Ordnung und BetBnupfung bevvor gu brine
gen.  Stwav levnet manniche felten duvc blofs
fes und ofteres Berfucben wie eine Verridhs
tung anguftellen und nach und nach 3u verbefs
fern, obne Daf man fie aug gewiffen Grinden
oedentlich hevleitet §. 36. 39; tie denn folches
bey Denen Kinftlern und andeen Handrvers
cEern vielfaltig gefchiehet, elche die Mathemao
ticE und PhuficE nicht verftebens Alein, tvenn
auch Diefes fchon nicht ift, fo find Doch fenige
fteng ihre Vervichtungen Destvegen Phyficae
lifh und Rathematifel , weil fie aus natielio
chen Berfuchen_ entftauden 1L cc. vermirtelf
elcher man erfabret, was und wie viel in jee
dem Salle duely die Krdfte des Natwe mdglich.

€s Chen
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€ben diefes aber ift audh der Phylicorum und
Mathematicorumifyy SBerct. Muriftder Uns
tecfcheid, Dag diefe fich fonderlich audh angeles
gen feyn laffen, viele Erfindungen a priori hego
aus gu beingen; da hingegen bey denen meiften
Kinflern faft alles duech bloffeBerfische gefchie
bet tenn fie was erfinden, die fich doch auch
fite fie, foreit ¢s ibnen um den Setoinngt das
bey ju thun if, nicht gar qu wobl fcicEen, Sne
Dem. die Werfuche meiftens viel Seit und Geld
evfordern und Denn audy dfters rwoh! vergebens
gefchehen. §.36. 37.39.¢£.6, 31,345 ob fchon
bag, wag dadurdy hevaus gebracht wird, wenn
es einmabl etfunden tworden, feinen grofjen
Nugen baben Fan, forwol bey denen Rinften,
al8 infonderheit auch in der Mathematict und
PhyficE.  Denn hier braudyet man Berfuche,
um davauf tweiter bauen und was neues daraus
ecfinden su Ednnen, . aus diefer Utfache gehdren
aud) DieBevfuche DevRinfiler mit gu denenfelben
aqus mweldsen die Mathematiciund Phyficiim»
wmer mehyreve in dev Oeconomie hodyft niigliche
inge gu evfinden, audh andere Phyficalifehe
und Mathematifche Wabrheiten dadureh het»
aug gu bringen und die Wervichtungen, fo aus

folchen Berfuchen entftanden, daduveh ju berbefe

fevn vermogen. §. 38. €5 echellet aber auch aus

benenvorigen Griinden, dag die Oeconomifchen

Berfuche forool tvie die gange Mathematict und
Phyfict befondere Pevfobnen exfordese, die das
v
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ju aefene find, allethand folche Werfuche juv
Aufnabme dee Kinfte und Handtbierungen
anguftellen, deven fich hevnach andere gu ihven
Oconomifchen Berrichtungen bedienen Fonnen.

s. 53. QBeil idh S 51. 52. evinnert, daf
bie Mathematifche und Phyficalifche @rfannts
nif§ fo groffen Ginfiuf in die privac-Oeconoe
mien §. 47. habe, abev nicht dabey  geseigef,
wotin dag, wag die Phyficalifche GrEanntniff
Dagu thut, von dem unterfchieden fey, was Di¢
SMarhematict beytrdget s fo twill ich albier nodh
befonnders davon veden. . Sie laffen fich gvay
alle beyde angelegen feyn, gu evforfhen was
dugch die Krifte dex LTatur moglich, Dies
feg aber haben die Mathematici porans, Daf
fie in jeoem votfommenden Falle die ®Groffe
ber Qraft und bey Ihwefungen genau {u de-
terminiren fuchen, c. g. DiePhyfic fpricht: 8
ift vermbdge det Kraft des Laffers moglich,daf
man es tber Betge und erhabene Oevter weg
fuihe, toenn fie nuv nicbviger liegen , toie Dev
Ott, wo bag Waffer herfomme; Die Mathes
wmafticE aber dererminiret in jedem Galle,ob ¢3
fiber Diefen ober jenen Ot ind befondeve, odee
sach denfelben Tonne bingeleitet roerdens fie
seiget alfo,was und wie viel bey dev ABaffeuleis
tung durd) dieRraft desIBaffers in jedemFalle
moglichs ob diefer Ort, tvo ein gerviffesIBaffer
foll hingeleitet toerden, 3u bocb fey oder nichts
und wic hoch 8 vermoge feiner Kaft Bnne
v gee
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gefubret toerben.  Daf aber bieran in ;

ber Oeconommie fehr viel gelegen fen , davs

an titd twobl niemand gweiffeln. €3 ift jtvay,

wag die Phofic dev Alcen betrifft, diefe mit vie

len untichtigen und ungewiffen fpeculationi»

bus angefisllet, und hat fie inforeie nicht viel
nugen Eonnen,  Allein, nachdern die Neuern
fondetlich Boyle angefangen burch obferva- °
tiones und Experimenta einen vichtigen Srund .

3 legen, Damit man andh noch 6ig dato cone
tinuivet : o Eommt manin dev Phpfic jeht su
geofjecer Gevifheit.  Man phylofophiret «
gtoac in Derfelben, o und o viel ¢8 angeben J
will, audh mechanice e, g. bey Hnterfuchung
Det Priangen; fonft aber ift man meifiens gufties
ben, wenn i die Veranderungen uhd Wire»
fungen der Dinge vermitrelft der Obfervas
tion und Experimenten ausmachen fonnen.
Denn o man nicht mechanice philofophi-
ven Ban, oft Bein beffever IBeg jur Grfennte
nif dev Wabrheit su Eommen alg diefer. Da»

-~ bev fich aucy die Mathematici deffen fche beo

Dienen, twenn fie fichere Grinde haben twollen,
Davaus  fie bernach toeites fblieffen Esnmen. w
enn follen diefe genau beftimmen die Groffe
bev Whvckung, und wit wie wenigen Keafs
ten Diefelbe in jedem Talle Eonnen gu Stanbde
gebracht tevdens fo miffe fie die Gedffe der
Reafte gu determiniren wiffen, weldye einebes
gebree Aivckung bevwor gu bringen erfm?c;f
s - ww ¢
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wd.  Die Mechanick, - fondexlich tie diefe
oon Den neuern abgehandelt wird, Fann ol
thes begeugen. Dagu aber legen fie den Grund
durd) Obfervationes und Experimenta ;
Denn diefe geben ibnen einen deutlichen Begriff
von denen Srafften der Dinge und daber vith.
venden Betvegungen und LoiwcEungen.  AWie
unter andern folches die Optic, Aerometrie,
Hydraulic und Hydroftatic befiatiget. 2Ius
Diefen Grfinden bringen fie hevnach vermiteelft
dev Arithmetic , Seometrie, Trigonometrie
und Algebra afle befondeve Empfindungen
herang.  Daber man auch faget, daf die
Arithmetic , Geomefrie, Trigomefrie und
Algebra bt Sdliffel, su allen ubrigen
Theilen der Mathematic fepn.  Aus weldyer
Urfache auch der fliw einen vediten Mathema-
ticum gehalten tird , Der bievin twohl verfi-
vet ift. UBas die Rechnunaund Geonetrie,
wie audy Srigonomecrie fhon vor fich in ev
Privat- Oeconotmie,u.stoat dieerftere fondeylich
bey Dev Handlung , Die andete und dritte bey
Auftragung, Ausredhnung und Cintheilung der
Selder 2c. vov Nugen haben, dDavon will, als eis
ner obnedem beFannten Sadhe vorjest, dev Kive
fetoegen, nichts weiter gedenclen,

S+ 54. Biv wollen aber noch fevnee,
doeh nue Binglich, die Puncte anfibren, wote
in wivvon der MathematicE und Phyfic in deg
Occonomie Nugen baben.  Vie DBaukun(E
Bat nicht tvenig in Dev Ocgonomie 3u fagen,
e
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Denn daf nichet allein am Bauen iberhaupt
piel gelegen few, fondern aud ing befondeve dar»
an, 20§ que, gefcbwinde , leichre und mit
wenigen Roffen gebauet oerde, witd niemand
gociffeln,  Diefes aber lehret die Baubunft.
Bas unter andern die Yaffer - BaukunfE
betrifft, {haffet ung diefelbe grofien SBotheils
denn Handel und YBandel und die Commer-
cien dependiren mit dbavon, Der Scbleus
fenn « Bau bringef ebien Destvegen e. g, Dem
Brandenburgifchen fo groffen Nuken, Ob
nun gvar hiecauf in der Oeconomie viel ane
Fommet, {0 toave Doch Diefes 1wag weniges in
Qinfehung des tibrigen, o ung die MathematiE
coenfallg getoehret , audy noch fernor in der
Oeconoinie gemwehren titd, und Dabon unfers
fehiedenes auch in Dev Baubunft feinen grofjen

uen bat ,  foie it aus dem folgenden per
nehmen toerden. :

§. 55. Su unfern. Handthierungen braue
ehen toiv vielerlen Bevequngen,  Die Wies
chanick und Sracick handelt nicht allein von
Dev Dervegung tibeebaupr und giebt allges
micin: Negeln von den perfthiedenen Bewes
gungen und bervegenden Krdfften ¢ fondern
fie geiget audy: tenn die Betvegung o befthafe
fen , Dag fie durcy Hlachinen und Tfnffru.
menten Ean vervichret werden, twie {olches mit
Dottheil Der Jeit 1. e gefcbwinde und der
Kraft i e, leachee 34 Stande ju bringen ,D fg

a
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ba§ die Sadye, twelche dadurch {oll perfertiget
werden, gugleidy ihre gehdrige BollEommens
beit Eonne erreichen, - SHicvan aber ift in dey
Oeconormie feht viel gelegen §. 3334+ Denn
toiv iden hier ohne meift auf eine weitlauffs
tige und Foffbabre Are et jutvige brine
gen miiffen 5 vielen Vervichtungen waren wie
gar nicht einmabl gewadhfens foenigfiens wiwe
de ¢8 ung doch feht fauer wetden, und lange
fam gugehen , audh ofters nicht o guc ju veve
fevtigen feyn,  Epempel hievon geben unter ane
deen bie Leinwebers tnd Steumpfioteckere
Stible.  Dieverfhicdenen Febe-Jeuge und
S cbrauben begeugen 8 cbenfalls , alg oo
purch die febroereften Corper Eonnen in Betves
gung gefeget toerden , die (orft gar nic)t odey
bod) fchroeet ju betvegen todren.  Nidyt toenis
ger bejeugen e Die viclerley Wigblen und
Riinfte, davon noch im folgenden etroas ju eve
inneen, fich ®elegenbeit jeigen toitd ; it, Die
vielerlen Ubren , tie auch die Machinen fo faf
in allen Runften und Handthierungen vorfoms
men. et 3u gefchioeigen Des TPugens, den
die MechanicE, foie fie von Den newern Mathe-
maticis abgehandelt wird , in ErEldrung dev
YYatut hat e. g bey dem motu animalium
davon Borellus ein eigen Budy gefchrieben,
@3 ift Dannenbero Fein FWBunder, dafj Die gude
ften Mathematici al8 Galileus, Nevveon,
Wallifius, Wrennus, Hugenius, Marriot,
Jeibnjz,
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Leibniz , Herrmann &c. ihte geofie force
Des Verftandes in Der MechanicE feben affen,
und davin viel neues dutdy die Algebra, Dif-
ferential ~und Integral - Rechnung des Hir.
von Leibnigens und Nevvtons beraus ge
bracht.  Den Nugen dev Mechanick in dee
Oecconotie bat man fdhon o viel 100. ja
1000, Sabren eingefehen , und fich dabher mit
Sfeify auf diefelbe appliciret, daf audy daraus
piele mechanifdye $Handehierungen und Kinfte
entftanden , in twelden Machinen und Fnfivu-
mente vecfertiget tverden e, ge Die Ubrmao
chers Runft,  Hdtte mancher Kunftler die
Principia der Mechanic arandlicher ein, e
woiitde toeit mehteres preeftiven Eonnen , und
viel accurater, tie ovdentlich gefehiehet. Denn
¢8 giebet unfer denen Kunftlern untexfchicdene
gefchicEteLente , Die ofters artige inventiones
haben , tweldhe fie aber teit beffer ausguatbeiten
gefchictt feyn winden, twenn ibnen die Principia
der Mechunick beffer beFannt waren. Denn
fie petfieben entweder Die perfchicdenen betveo
genden Krdfte und Potentias alg Lufft, ZBafs
fer, Teuer, die Schieere 2¢. nicht vede, ober
wiffen fie nicht recht angubringen s odev pevfee
hen ‘e in der proportion bevSheile ber Mae
dhinen, rootan doch dag meifte gelegen. Dabher,
svenn etroag gefdhicEtes und wichtiges foll gee
macht terdens o wmuf immer ein Mechani-

cus, bev Die Principia Dev Mechanic aus dun
Srunde
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®tunde verfteht und ein Kunfiler beyfammen
ey, Die IBage ift iw $Handel und LWane
foel hochft ndthig, thre Guiinde aber lernet wmaw
fonberfich aus Der Statick. . Der Hr. Leupold
bat in feinem Theatro machinarum, o diel
Daven hevaus gekommer, purch unterfehiedliche
Erempel tberfiufig gejeiget, was die Mecha-
nic in der Oeconotie Permdge £ Denn eben
die Machinen und Jnfirumenten thun gar vies
{¢8 Dagu, Daf bey Denen Kurfien und ane
Dern Handthievungen pie Sachen leichte, Gee.
fchwinde auh gue und mit Wenigern Koo
ften Eonnen perfertiget werden. Ob grar, ag
fonbexlich die beyden fejten betvifft, ¢8 sugleich
auf anbere Dinge nicht wenig mit anfomme.

§. 56. @amit aber noch eiter geige, was
bie SNathematict und Phyfict 1 per Oecono-
wmie nuge ;o fubre ich fevmer Die Aercmerric
an. s ift nicht gu fagen, was bie L ufe in die
Eorper vov ¢inen Ginfluf habe. LBiv Fonnen
ang Ddiefelbe in fehy vielen Dingen portrefflich
su nuge maden, fie Bann ung abev auch 10 ule
torfchielichen Gallen fehaden.  Uud ift Dannens
hero dev Mihe wob! tehet getvefen , daf fone
derlich Die newern Phylici und Mathematici
die Gigenfehafiten, cgerdnderungen und i
cFungen dey £uft untecfuehet,  Der Hr. Dofe
vath IBo!fF hat in feinen nitglichen Verfuchen
duch offenbabre Proben geseiget, Daf Die Luft
forooh| Die havten Al flnigen €orpey gu aileve

‘ S hand
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hand Berdnderungen gefchickt mache. . g.
€r bat Tom. 1l experimeetorum getviefen,

Dag Menfchen und Thiere nicht obneLuft (eben,

und die Pfangen nicht darshne wachfen £on.
nen, Man Fan bievon auch (efen, was ebern
erfelbe von dem Wachsthum der Phlangen
in feinen verndinfftigen SedancEen von -den
Wirckungen der Yiarur gefchrieben, alltvo
ev auch Deutlich geseiget, auf wag At die Luft
ben. Wachsthum derfelben beforbere.  er
vergleichen Dinge twobl in acht nimmet , den
macht s in jedem Salle, wo bdie Suft einen Ein.
flup mit bat, febr behutfam ,» DA er urtheilen
Eann mag ju verhiicen, und toig ex fich derfel-
ben vecht bedienen folle, S der Aeromerric
seiget man, Daf die Luft durch die FWdrme ex-
tendiret und durch die Ralte condenfiret fyors
De.  Das erftere Fann einer bey dem ABachs,
thurme ber *Bdume und Phangen vortrefflich
nugen, toenn fich der Nabrungs: Safft gut in
Die H0be gichen und bernacly mwieder tranfpi-
riren foll.  Bill man haben , vag Dinge die
Seudhtigeiten qus der Luft an fich sieben fol.
len, %an bie condenfation ung lehren, wag
su.machen 5 denn Diefe bringet und erhlt fie
auch gufammen,  n der Chymie richtet man
fich biernach, twenn dieSalien ohne Waffer fole
len flieffend gemachet werden. 2Auf die vorhin
erjeblte Eigenfehaften dev Luft grimbet fich auch
Die invention eifeg gewiffen Cngellanders, twie
man
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fan vermittelfi Dev in einem feft gugemache
ten’ Gsefiffe verfchioffenen Lufe und Wafjer
tie audh teniger Roblenallerhand Sadyen fehe
gefchrinde Fodyen und guberciten Ednne, Las
¢8 flir einen Nuken habe, toern man Die Cigene
fdafften Dev Suffe vecht vevfiehet , Fann audy |
Dag experiment beftdtigen, o Boecler in feie !
fier $Haug und Feld-Sebule befchricben , wie
man Blumen auf 2. Jabre frifch crbalten ‘
folle, tenn fie febon abgebrodyen teorden, und 1
$¢, Prof. Thimmig in feinen mevcErordigen
egebenbeiten det Natue p. 181, fqq. erfldvet, /|
audy auf das Obft appliciret. . ProfiLeh- !
mann hat ein ebenmagiges Kunft-Stict Da 8
quf die@vEenitnifder Luft mit anfomme,in feinem
fpecimine tertio utilitatis Phyficae &c. ofe
fenbabret, toie man nemlid) die Biumen lange
Reif erhalten, daf fie nidst verblithen, und tvenn
fie vevroelcEt, toieer exqoicten folle. AWivlernen
fevner dus de Acrometrie denSug devLuft,
wovaus man in dee Waubunft vielen Vorrheil
nehwen Eann bey Bavung dev Seuer - Wiaus 1
ven, Erbeigung ey Osfen und uberhaupt 1
ben Der Sewernng , (von' tvelchern legtern i
nody im folgenDen ein mehreres {oll ere i
innert toerden ) toie aueh bey YUnlegung der B
beimlichen ®emacher.  3n Oeconomicis ’ :
it viel Davan gelegen, dafj man den Grad Dew B
Barme und Kdlte, toie aud) dev Feuchtighei»
gen in Dev Sufft dererminiren Fonne. e. g,
S 2 Ricpe
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it alle Semachfe , fonderlich die fremben;
Eonnen einevley Grad der FBdrme ober KGlte
leiben, fondern verdesben s bdaber ift nothig,
dap man tiffe, wie viel Kalte und Rdrme ein
jedes vevtragen Eonne. - Denn hievnady Fann
man fich Einftig vichten. -~ Nachdem durch die
Experimenta die Berdnderungen unb B
dungen der Luft beFannt tworden ; baben Die
Mathematici gefuuden , tvie in jedem Falle
peemiteelft dev Luft die Grade dey Wdrme ‘
und Kalte, wie aud) die Schrweere und Feuch» l
tigeic Det Luft accurat ju obferviren und gy ‘
determiniren.Sie audyen dagudasThermo- J
metrum,Barometrum w. Hygrometrum ; be» |
ven man fich alfo audh in Deni vorigen Falle bey
den Setvdchfen bedienen Fan, cf. Hy. Hofrath
XDolff von den Abfichten dew natielichen Dine
g¢ 5. 208, - ABenn durch mebreve Werfuche
it ansgemacht worden fepn, was die erjeblo
ten SBevdnderungen derLuft in allerhand Cors ,
peen neues bervor bringen: fo witd man nach )
oiefem fich Der Luft aud) ju mebreren Dingen |
i bedienen Eonnen.  Einige Cngellander fteben ‘
o nicht obie Grund in den Gedancten | Daf Die
I . Gner Dev Thieve durch die bloffe Iarme auge
gebruthet twerden, twollen aud) fchon Experi=
jienta Destoegen angeftellet haben, Solteies
% fich fo verbalten; focffmnte man den Grad
vev Dagu gehorigen Lddvme  (Denn nice alles
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®rad ift quldnglich) durch das Thermome-
tum ausmachen.  Der Hevr Leutmanit
in feinem Vulcano famulante twill ¢8 durch
einen Dagu beveiteten Ofen verfuchen, Aas
Die GeFenntniif der fuft in Erfldrung andever
Bregebenbeiten dev Natur vor einen Nugen hae
be, ift nidht hujus loci. ~ Dap fic aber und
auch bienen, die Witterungen porber §u tiffen,
ift ciem jeden beFannt.

§- 57, LWeil tiv den Nugen dev Lufe
ung allbie votftellen, tvollen twiv unfere Sedans
cEen auely aufden YOind tichten. Diefer ift nichts
anders als eine in tepcElicher Bewegung ftehene
e guft.  ®ie Mathematici nun jeigen, tie
wman fich:-Den Wind in vielen Stiicfen aud) in
per Oeconomie mit groffers Loutheile folle
51 Ruse madyen, - Denn tviv Eonnen dbeve
baupt vermittelft der Reaft des Findes vieles
fueit beffer, gejcbroinder auch leichter und
woblfeilet g toege bringen als fonft. Eswitd
unter andetn in Der Nlechanick gejeiget, toie
folches mdglich. Man giebet dafelbft Antveis
fung , €. g. Die IBind - fo toohl Mahl- alg
Sehneide. Mihlen anjulegen.  Jn Holland ,
spie beFannt, und ananbern Orten two manbdie
B affer-Mihlen nicht o haben Eann, wiffen i
fich biefes roobl su Nuge ju machen.  Auf D
offenbabren Gee, 1o fich die Schiffev dem
eBinbe wbeviafien miffen, bat man einSofteu,
S 3 ment,
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mient , duvch deffen Hniffe determinivet wird,
was fiie ein LHind blafet/ und deffen Befcaf-
fenbeit wie auch Vevfestigung man in der Hye
brographie befchveibet, Diefes Fomme: ben
Sdhiffern ungemein ju Nuge 5 indem fie fich
i tudern beftandig Darnach vichten , Den Ot
Leicbt 4u finden, wo {ie bin gebenclen, €3 ik
fonft dex, IBind denen Sehiffern febyr fhadlich s
llein eben diefes Infteument machet , Dafi-ibh2
nen auch niclits vortheilbafter ift twieder IBind.
€5 find- audy AWind,Machinen mdglich dasd

®etraide gu faubern, -~ Und ba die Finde alle -

auffteigende vapores, auch ungefunde Dimite
bintoeg nehimen und gerfivenen, machet man fich
Deffeiben augh in dev :Baukunft ju nuge. . AUifo
bauet man , die Jiegel: Steine leiche und gue
3u teocEnen,  getvifie Hirtten,  da dev Wind
frey duvchftveichen fann. - Man nimme. in

oer  Baubunft den Aind fu SHfe , Ddie

ungefurden Dunfte vud  den GeftancE  ine
nerhatb - Den Rimmern - und  Gebduden
leichre und . gefcbwinde §u  vevtreiben ,
Belches Denn ein Reichen , tvie man in der
Mathematict auf alle Bottheile dencFe, fo ung
in ber Oeconomnie Eonnen 3u Nuge Tommen,
fRan hat auch TWind -AWagen , duteh welche
fich dieGrade Des IBinded accurat determi-
niren [affen, wieviel e jueiner Reif und in-einemy
Sabse fravckes gemehet , wie juv andern Vit ;

ia
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fa fiberhaupt wie viel ev absund sunimme, ins
Dem et toehet.  IBelches in enen Fillen, we
man fich nady Dem Binde richfen mup, ung
nugen fan,  Die Phyfick und Nathematict
giebet uns auch Nachricht , toie man aug dem
IRinde bie YDitterungen vorher wiffen Fonnes
Nach denen Witterungen aber tichtet fich ein
Haufmann gar febr. Daber audy in Phy-
ficis und Mathematicis von den Kenngeichen
der folgenden Witterungen gehandelt tird.
9Nan Ean Davon mit befondern Wergniigen
daffelbe lefen. was Hr. SHofrath Bolff indets
C. 1L feiner perniinfftigen @edancfen von den
Abfichten dev natiwlichen Dinge beygebradht.
Ubetbaupt ift diefes noch vom inde §u

otcfen s B0 bey duffeclichen Bervichtune
3& auf ben Vorebeil der Beweaung pieled
antommt, Da geiget Die Mathematict, toie devfele
ll;e dfters oute die Keaft des Tindes ju eve

alten.
§. $3. Sich habe §. 32, erinnett, vag die
Sf3aeme wad Qalve viele Berdnderungen in
per Luft und allen Edepevlichen Dingen veruts
fache. Wollen pannenbero alibie Furh angeie
gen , toie Die Mathematici und Phyfici die
gBdeme und Kalte su unfern Nugen anjutven,
oen ung Gyelegenbeit geben , roeil Doch alle
Srudytbarkeit und UnfrudytbarBeit davon de.
pendiret.  Sie haben nicht allsin untesfuchet,
S 4 worin




auch twie fie fich gegen andere Eorpecliche Dins
ge verhalten , was fie nemlich in Diefeiben pow
LBiecEungen haben, und wie man ihre Grade
determiniren . §. 32, auch in CErfabyung brin,
gen Ednine, tvieviel FBArme und Kdlte em jebeg
bertrage , i, tvie und auf toie . vielerley
Axt felbe bevvorgubringen,  Auf diefe PuncEte
aber hat man allenthalben sufeben; forohl beyp
ben vegetabilibus und mineralien, alg ani-
malien.  Wean man die Blumen im IBin-
ter auf eine leichre vt twill gum biithen beingen,
als wopon audh $Hr. Prof, £ ebnann u Lein,
39 1 c. gefifyeichen , Eomme foldhes hauptGehs
lich auf bie Luft und ben gehorigen Grad deg

arme an. - Man hat. in den YWohnungen,
©tuben und Kidben , bdie ABdrne und das
Seuer , welches ein hibever Grad der IBdrme
i, hodft néthig, ~ Die Mathematick giebot
fich biel Dithe u eigen , rvie folches auf eine
leicbre , gefcbminde und nicht gar gu koffs
babee dodh abee audh gure und artsngliche
Avs. beroor jubringen.  Mau finbet hicvoy
viel nugliches bep verfthiedeuen Autoribus,
fonbertich aud in den Buchern dev Baukung,
als bey Hn. Hofrath Molffen, deffen febe
nugliche Gedancten von diefer Materie man in
feinen Anfangs - Grinden der Mathematick ler
finann.  Hr. encman in inem Vulcano

famp.
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famulanti bat ebenfals " die bicher geborigen
DBortheile febr fhon abgehandelt,  Daf abee
mit weniger Krafft des Feuers ebenfv viel auge
surichten als mit eipem gofjern Feuer ordents
lich gefcbiehet , seiget Augenicheinlich die Lhees
~ Machine, toelche vor Furgem erfunden worden,
und mit dev man oot 3. Pfennige Koblen wohk
«. big 8. mabl asf eine {ehy commode At in
Dot Stube Thee Fochen Ban,  Beym Braue
o und Darren hat man unterfchiedliche fhone
Hole Spabrurgen efundens Dabin unter ana
been audy die yyochgrafliche Solms 2 Wile
venfelfifcbe S0l Spabr.KunfE gebovet, it,
pes Hin. Prof. Lehmanns in eipgig feine
Seig: und Siede.Ulacbine, 1obey man feby
piel Holf foll exfpahren Bonnen.  Durch die
gehbrige Warme Fonnen Dinge gue und
Yeichte beaeinget,abe auch bald getennet tweaden
nachdem es10thig thut, Ler die Mathematick
fo twob! al8 hyfic u, fonderlich Die Chymie peys
ftebet wirD DeSBortheile hiesu wiffen, und daauf
pielcrley Act eine TBavme Eonue hervor gebracht
erden,devarman fich nad) ErfordernderSache
bediencn Far,  E., g. Die Catoptrict und Di»
aptricE jeige, twie durdh die reflexion und re-
fraction de Sonnen«Strablen wie audy eis
nes andern ichtes vevmittelft Der Brenn. Spies
gel und Bran - Glafer eine ftavcke Hige und
Sener berbe gu bringen. €81t A, 1716

§s POl
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bon dem 2Abt Guebsmann, Bibliothecario
bes Ronigs von Portugal eineNadpine evfun-
ben tworden, da man vevttittelft der Sonnens
Strablen obne andec Fever backen, brathen
und Eochen Fan , alles von fehr Frdfftigen und
fyonen Gefchmacke.  MWer eine grundliche
Nacbricht von der Befchaffenbyeit und Nugen
Der WBdvme und Kdlte verlarget , fchlage meby
gedaditen Hrn, Hofrath IWoffens Phyficam
experimentalem utd Theoreticam, wie auch
bew Tr, von den Abfichten dex natilichen Dine
ge C.IX, nady. 2uf twas Av ung die Ma»
thematicE und Chymie noch fener dag Feuer
niglidy gu gebtauchen antweife, nird einet auch
aus dec Artillevien Puytotedynie evernen Fonnen.”
Die Mathematict aber und Phick meifet aucy
Mitrel dev Keaffe Deg Feuers leiche ju wiedere
fieben.  Dabin gebdvet die nenerundene Feus
ev[8fdyende Machine des Greulins ; ob jwae
nbch unterfchiedenes Daran anssusken if, tvie
Hr. Thmmig geseiget in feigenmercEriiedis
gen Begebenheiten der Natur, ~Sm folgens
Denwerde ich von dem lektern nodein mebrers
gedenclen,

§-59. Lon berLWdrme depmdiren auel
dieAuediinfiungen dev Corper, dife Fofien ung
in dev ceconomie fthaden und nirgn, Die Phy-
fic und infonderheit die Chymie lefvet, ywieman
vielfaitig duvdh die Yusdimtunger Ednne ettvns

in
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in Gopern jutvege bringen, twag fonfien nidyt
fo gut ju ethalten frebet. E g. Durd) die
2usdinftunges Ean man biele Corpes am bes
ffen teinigen , Daf Das gute allcin bleibet und
Dag unreine weg gehet & vice verfa. Snden
Sdymelg.Hitten teif man diefes wobl in acyt
st nebmen,  Die Goldfchmiede, wenn fie Das
Gilber dutchs capelliren reinigen, thun fiefols
ches permittelft et Ausdimfiungen , indem fie
pas Bley, auffer wasg in die Sapelle gebet, in
einen Dunt auffteigend madhen , telchev die
UnreinigPeit wit nimme 3 eben diefes gefchiehet
audy auf bem Treibs Seherbel 5 tvenn fie Das
Gold burcys antimonium gieffen., 1ird ¢8
burch Qusdiinfrungen gereiniget.  Diefe und
petgleichen Neinigungen permittelft der Aus.
diinfrungen Fan man bey den: Chymicis une
vergleishlidy lernen. Der Mercurius, telchen
man ?.zizauerbanb operationibus hochft nothig
. pat , tied duvd) die evaporation fehr leiche
und fchdne geteiniget und lebendig gemacht,
®er Mercusius fublimatus, melchen untey
anbdern audh die@oldfchmiede nicht entbebren Eon
nien,wizd diiech DieAusdinftung hervor gebradht.
Man Eann auch durch die Yusdunjtungen vers
fdhicdene Dinge auf das genauejte vereinider.
oBem Die Chymifchen und Alchymifti -
fdyen labores beFannt find , Der weif, toie
dadurch  bepm deftilliven allerhand Dinge
tonnen
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Edanen veteiniget mesden , bie fonft nidhe 1wire»
ben-gufammen gehen,  Wer aus per Phyfic
vect. evlernet , “1as e8 mit enen Ausdiin.
ftungen vor Befdaffenheit hat, witd fich damit
i der Oeconomie - groffen Bortheil {chaffen.
3h till nur diefes anfihren : IR man in
Gerodchs-Hiufern die Gewdchfe in ihvem rechs
ten vigore ethalten , fo miffen fie nidyt allein
ibre gehivige Tdvme haben, fondegn tan muf
audy wobl auf die Ausdinfungen aeht haben,
Daf felbe reest von ftatten geben und meg geo
bracht oerden.  Diefes aber Fan ep aiis ey
Phfict febe {hon evlernen, vid. Cel, Wolfhi
Phylice P.IV. C.L.& C,V, P.1il. it C.IV!
feines Tr. von den Abfichten bey natifichen
Dinge. - Menfeben, Shiere und Piangen, tie
audy andeve Eorper haben 2Ausdinfrungen, ie
Diefe heroor gebradyt und gebindert Esnnen tegs
Den, ud tas fie nugen , mup einer wob! wif
fen, toer die Veranderungen Diefer Dinge. ficls
will befannt machen. i1
Das Lichr, fonderlich der Gonnen, it
dem Menfchen gu allen feinen Berrichtnngen
bosht nothig.  Der allesniiglichiten und beres
lichfren Erfindungen witden tvir obne daffelbe
bevaubet feyn,  IBie ed mit dinen SHandthie-
rungen wurde befehaffen fepn , Eann ein jeber
leicht uvtheilen,  IBeil alfo DagSLicyt ein vechter
Eeit-Stevn unferer Bevrichtungon ik, u.folsbhtﬁ
1}
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betr - menfchlichen Gefchlechte unentbebrlich 3.
So ift nicht 3u pestoundern , daf die Mathe-
matici in dey Optick fich die Hnterfuthung def
felben fo angelegen feyn loffen , um gu jeigen,
foie Die Strablen Des Yichtes fallem, und weldhe
meby ober tveniger Licht geben. - i lebyet
ung, wasg juthun fey, 0ag man in jedem Falle,
nachdem eg Dev Cndytvect exfordert, genugfames
Licht eshalte.  Darauf aber Fomme {ehr vieles
an, . DieNegeln der Baubun{t von Leitung deg
Sichtes in die Semdcher haben ibren Geund in
Der Optick. €8 ift ein groffer Fehler boneinern
Gemache twenn e8 nicht fo viel Liche hat , ald
fein Gebrauch evfordert, und dabey bem Daus
Seifter fehr ju vevdenclen, dag ev bey Anlegung
deffelben niche dDavauf gefehen. Bep Eineheie
{ung der Gemacher muf man fich immer dave

nach achten , toelches niehr oder tweniger Liche-

etfordeve. €8 ift Dannenbero bey offentlichen
Bibliothecfen ein groffes Bevfehen , twenn die
Fenfrer nicht darnach gebauet towen, Daf viel
£icht binein fallen Eann,  Die Catopetick ges
foehret ung ebenfald , was den Gebrauch dDes
Lichtes betvifft , - nicht toenige Rovtheile in der
Oec conomie,  Sie lehvet unter andern ., tvie
die Sorper vermittelft dev Spieatel Ednnen ges
fehen toexden , und madhet ung daduvch ges
fehicEt, auf eine leichee Art dafjelbe su beobachs
ten, wag 3u unferm ooblfEande gehdvet, €3

iff
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ift audh biefeshalb die Berfertigung der Spies’

el einem Lande febyr eintvaglich,  Man lernet
aus der Catoptrick unter andern auch diefeg,
wi¢ mit Vortheil Ded angesindeten Lichtes
groffe Stuben und Sable gang helle ju ma-
chen, und Dinge 0 tweit von uns entfernet, ju
evleuchten, dap fie vollEommen Ednnen gefehen
werden, Die Vrenn- Spiegel, Davon fieuns
Untevricht giebet, und vermitrelf deven , wenn
fie gut gemacht , die Petalle forvobl alg Holy,
fich gefchroinde fchrmelgen laffen, find ebenfals
nicht ohne befondernNusen. 5,58, Des Hin. von
Sfehienbaufens feine nnen jumErempel Dienen
Bag befanntes ift ¢8 , Daf duvc die Yiere
grofferungs. und Feen-®Glafer, davon die Div
oprrick achricht giebet, fich viele Dinge uns
eiggenclich ju evfennen geben, Ddie toiv fonft

 nicht ju unterfcheiden gefchictt twdaren getvefen.

Qiefes aber ift was febr nugliches aud) in
der Oeconotnie. - Denn e. g. dDie Kimitler
Eonnen vermittelft der Rriflen und. andever Aue
gen- ®ldfer die fubtifeften Sachenmadhen, twelo
ches fie fonfren nicht ju thun verwogend rode
ren.  Daven unterchiedliche Specialia Fonne
ten bepgebracht twerden, twenn viele nicht befann
auch hier ju recenfirengu roeitlaufrigfielen. -
beshaupt ift an dee refraction u. reflexion beg
Lichtes in der Oeconomie. fehy vieles gelegen;
denn wo ¢8 auf Die LBarme der Sonne ano
fomm¢,
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Fommt , bat man bievauf 3u feben.  Nirgend
abex fexnet man diefelben beffer Fennen.und ane
tenden, toie in Der Optick,  BVon dem grofjen
Nugen, telchen die griundlidhe Erfenntnif deg
Lichtes in andern LWiffenfebafften hat, allbie
3u gebencEen, leidet mein Endgtvect nicht. Die
Glas-syisten {0 wiv fondetlich auch deg Liche
tes egen nothig haben, folches auf eine leich-
te, gefcbwinde und gure At e, g, in die
Rimmer gu fihren, baben thre Erfindung und
Qerbefferung ebenfals den Chymicis und Ma-
thematicis u Danctens it haben auch dDabes
perfchiedene Bucher bievon als Der Neri de
arte vitraria , Hugenii de fermandis vitris,
Kunckels ®lagmadyero Kunft,  LBer toeiff
auch nicht, as die Wiabler-Kunft durd) die
Optie und mathematifche Perfpeétiv vor
QRollfommenbeit erlanget , {0 Dap aud) diefes
fchon allein genug fepn Eonnte, Den Nugen diee
for IBiffenfchafften in Dev Oeconomie gupreio
fen. a nun die Lebre von et Befchoffenbeit
Deg Lichtes, {0 viel gu bedeuten hat, was Wune
per Daf die groften Mathematici al8 Kep-
ler, Hugenius Nevvton, Mariot, Barrovv
&c. fidy fonderlich Davauf mit geleget, auch die
Algebram datgu angetvand. Vid, Cel.Wolf-
fi Elementa lat, Mathem. Tom. I,

§. 61. Sum Lichte gehdren audd die Fare

be. ~ S0 gof aber iy Nugen iff, den fie in
Kune
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Kimften und Handehierungen haben , fo fehe
bat man fich auch angelegen feyn laffen , von
ihrer cigentlichen Befchaffenheit fich einen vech,
tenHegriff ju machen.  Einige haben gemmeye
niet, es twaren befondere Theile im Corper, fuels
che an fich fchon eine Tarbe hatten. © BVon ans
Deen abey ift grandlicher evroiefen worden, baf
fie nuv von dem verfchiedenen fitu & figura
partium und det fich bietnach vichtenden re~
fraction und reflexion der Sonnen's Strab-

fen und bdeg.andern Lichted dependiren. Zu-

diefer clafle gebdret fonderlich Heve Nevvron
in feiner Opric.  Daber fomme ¢, daf man
pie Farben andern Fann , nachdem nemfich die
<Theile aus ihrem vovigen ficn vder Figur hevo
aug gebracht, oper Theile von verfehicdener Fis
gur unbd {itw aus eivem andern Eorper mit jes
nen vermufchet werden. el ‘man aber Die
Kigur und Dden firum der Eleinen Theife eines
@orpers nicht nachBelieben determiniren Eanng
fo miffen toir eg biog auf die Crfalyrung ans
fommen laffen , tag fitg eie Savbe entftehen
werde , foenn man Oiefe oder jene Eorperliche
Dinge mif einander vermifthet, €8 berubet
pemnadh die Erfenntnuf Der verfchiedenen Favo
ben auf bloffen Experimenten, telthe von den
Naturkimdigern, fondettich denen Chymicis,
al8 Dem Boyle, angejteilet vorden., “ip wobl
it corporibus fluidis, al$ euch folidis, und
vegesabilibus, dasiit mani in Crfahrung bringeé_
o
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anf toie vielerfey Yvt, Die Satben imtmer beffer
und vortheilbaffeer darguftellen. cf, Deg Hny
$Hofeath DOolffens nugliche Berfudhe. Gleiche
foie nun an den Gatben fwegen thres Nugens
bep fehr vielen Handthiesungen und Kinften
nicht twenig gelegen < lfo find auch dergleio
¢hen Experimenta hochftens {u rihmen,
§. 62, Die fluida und fonberlich Dag
B affee dienen Deth Menfehen ju groffen Bors
theilen in dev Oesonomie, (0 theig gleid indie
ugen fallen, theild aber fich durch Die Kunfe
erfe quffern, €8 pienct fise Menfchen Thiere
und Genvdchfe, tie aueh jur Srgeugung andee
e Gorper,  ©8 roceden Die Materien permits
telft Devfelben aufgelofer, ¢, 8. vas Salg
putchs IBaffer s tie auch vermifchet und
vereinbabrer, - Kuvh es ift unentbebelich faft
bep allen DHandhievungen und PWerrichtune
gen.  Damit wie ung aber Diefelben unb fone
Derlich Das Laffer vecht ju Nushe madyen Fone
fien 3 fo haben fieh Die Natur-Kundiger und
fonderlic die Mathematici oiele Mube gegeben,
die Gigenfchafften und LBuvcEungen dev fluido-
rum techt 3u esfabren, fondevlich in Anfehung
ihtes Druckes und Bewegung. Die lehe
teen bhandeln dapon in dey hydraulic und hy-
droftatic; und gemehren uns dadureh pielen
CRovtheil , Dev fonfi entrvoedev gar picht, odeg
Doch nidyt 0 leiche und gue U echalten fine
De.  Man Davff nuv auf‘gie ®ingead)tbabgy,
: {5
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Die man in der Occonomie tnd fonit gebraue
chet, fo twerden oiv jur Gndige davon uberfihs
vet werden.  Die herslichen Waffers Riso
fte, fo einen unentbehrlichen Nugen haben,
wie auch die vielen Avten ber IWaffer » und
Luft-Brunnen, die fonrainen , fo ju unferm
Bergnugen Dienen, Hie Waffevieitungen , die
pielen Taffev-Macbinen, dahin audy die vielen
ABaffer- Sprigen gebécene, beeen man fidy in
Seuers-Sefabe bedienet, Ennen folches befrdtie
gen.  Bocklers Architedtura curiofa und
Leupofds Theatrum machinarum hydrau-
Jicarum find voll pon dergleichen ABaffec-Mao

chitien und anbdern dabin gehdrigen Bingen,

Die Hydroftatic estlavet die Wivciung ves

fluidorum in einander und in anbdere Corper,
vermittelft Dev gravitation, al8 wodurdy man

auf ¢ine yollfommene At e. 2. die Giice allet

fluidorutn und anbever Corper, als der Metatle,

und wag meby darvit vesEripfet ifi, esfernen

lepnet.  $ieenach aber Faun man fich viche

ten, twenn wiv den Wevth der Dinge und ity

venUntevfcheid e.g. Deg verfchiedenen Bieres,

LWeines, Aaffers, der Metalle 2¢, determi-

niren wollen , ob fie e. g, farck mit efrwas
Anders als, das affer mit Salpeter und
Vitriol vevmifehet feyn obev nicht 5 it wel-
dhe Waffer fich jum Biev . Brauen, als wogu
(tweldyes ich allhie obiter evinneve) viele Medici
alg
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e.g. er Hr.fofrathHofinann allhie nicht ohne
Grund dag NRegen - Lidaffer furs befte halten,
1ol fhicFen obev widht, ZBenn ein Kiintler,dev
in &old uud Silbevavbeitet, die Sute bed aqua-
forts und aqua regis su determiniren weif;
fo £ay ev Davaus urtheilen , tie viel it Diefem
pber jenem ing befondeve augguvichten fey.
Syeist nicht qu gedencfen Des Nugens , weldyen
die hydroftatic it dev hydrographie bat , fo
ung mn der Sehiffare dienlich.  Kuvh e ift in
et Ecfldrung der Natur und in der Kunft by
piel Davan gelegen. - Daber auch der Nusen dev
hydroftatic und hydranlic nicht genug mag
geviihmet terden.  Leld)es venn auch Denen
Mathematicis fo greffe Luft gemadhet, dieDe»
flsaffenbeit dev Auidorum gu unterfuchen, alg
dem Nevyton, Wallilivs, Picard, Herrmann
&ec. vid. quogue Cel. Wolffii Elementa
Mathem, Bon dem Jiuken deg Taffers und
Negen » LWaffers in-Anfehung des LWadys-
thumg ber Phanken, Fann man jest gedachten
Hen. Hofrath SBolffens Phyfic nachfchlagen
#.344.09q.  Las mit denen Gefund - Drune
nen und andern mineralifdhen Laffern , twie
auch allen andern fluidis die Chymici pov
nilicye experimenta angeftellef, ift nicht une
bekannt.  Sufondeheit toird fehr hodh eeftimi-
vet, wag Yev beruhmee Hr. Hofrath Hofmane
allbie Davon gefchrieben in feinen Differtatio-
® 2 nibus
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nibus und Obfervationibus Chymicis, da-
bin gedvet feine Difl. de modo examinandi
aquas falubres. ~Biv haben den Chymicis
bievin feby viel gu dancfen.  Gelbft bag Riere
Brauen und deffen BVerbeffeung ift twag Chy-
mifthes.  Qurg alle Auida, fo dureh bie Qunft
jubeveitef toevden , und deren man fich in Dee
Deconomie bey denen verfchicdenen Kimnften und
Spandthievungen bedienet, haben ihren Uefprung
der Chymie ju dancen,  Die fausen Biere
foiedevum gu corrigiren, Fan ung die Chymie
lehren, Biemandas Waffer nugen Eonne, die
verfehicdene Mihlen auf eine vortbeilbafee vt
sutreiben, lehet dieNechanicE,

§. 63. Die Erde itd wegen ihrer
Sruchtbarteit eine Mutter aller Dinge genannt,
2Bag duvch diefelbe auf verfhicbene vt leichs
te, gut auch oftees mit wenigen Koften ju
erhaiten fiehe, haben dig Mathemarici, Phy-
fiei und Chymici gegeiget.  Bon denen bepa
en fegtern it durdy experimente gemviefen
worden , wag die Crde vor fich jum LWachs.
thum beytrage, wie audy rwas fiie Srde cin jedes
nady feinee Ate ecfordere 5 Hag leptere 1weifs
auch ein Eluger Ackersmann und Gartner aus
der Crfabrung.  Das evftere betveffend , Fann
man davon nadyfchlagen Cel. Wolfhi Phyf,
P.IV. C.L cf. P, IIL C.I, Bon beyden
PuncFten aber find verfdyiedene Bircher gefehries
ben worden, die man.in des LHen, von Robrs

Blb!iv‘ o
FASE
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Bibliotheca Oeconomica recenfiret finden
Famn C.1V, 9Ber da tveiff, twag die Crde vor
fich sum Bachsthum bepteage , und wag in
Anfehung dev Dimgung dagu gehore 5 with
ber Matuy leichee Fonnen gu Hulffe Fommen,
bafi fie eher oder gefcbwinder und beffer et
f9ag bersot bringe, toie ausdy dfters mit wenio
geen Roften, al8 fonft. S witd fonderlich
fich twoht nadh dem Erdreiche bey dev Diine
gung ju vidsten tiffen, und nict alles auf eie
nevley Beife cractiren, aud nicht allen Saqe
men in eineeley Crdreich bringen. Die Phy-
fici und Mathematici (¢hren auch , tvie man
fich der Grde in Dex Runf mit Bortbeil bee
dienen folle, umd twogu fich cine jede Erde am
beften fchiche. 2Alfo giebet ung die Baukunft
Segeln, mie man aus der Crde Seeine mas
dhen folle, die gum bauen dienlich find. Die
Peteitung Det itdenen Gefaffe hat thren Lre
forung obne Sciffel_ben Phyficis und Chy-
micis tu dancken. e Porcellan giebet da-
pon eint Seugnif.  Nodh mehreres winrde moge
lich feyn , wenn mit BVerfuchen fovtgefabren
1ouLde.

§. 64. ABi¢ viel Mithe haben die Natuve
Qimbiger und Chymici , tvie auch gum theil
pie Mathematici fich nicht gegeben, dieCigens
{chafften , Vevanberungen und Guvcungen
Her Dinge, fo aus der Erde wachfen, unbd in
vee Occonomie unentbehrlich find, veche gu eve

@ 3 fflbo
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fabren 2 Sie haben die Pflanmen theils vor sl:
fich betvachtet, theild in Anfebung ihres Wadhs- 21
thums, Becmehrung, Erhaltung und Nugens. o
Gie baben gu dem Eude die Pflangen anaro- e
miref, ung iby IBefen vecht ju erfennen , und | '32
aus demfelben beenadymals Grund ju geben 1

bon allen ihren CBeandesungen, folgends auch
bon dhven techren Sebrauch eine groffere Ere
Eenntnif nnb Getvifiheit in derfelben s evlans 1
gen.  Dieher gebdret bed Malpighii Werck
de anatomia plantarum. -it. tvag Grevv,
Loevvenheeck &c. hievon mitgetheilet. Sebyy
grindlich bat audy davon gefehrichen H. Hofs
vath O0olff P. IV. C, 1. feines Tr. von den
WivcEungen dev Natur, it. in feinem Buce
von dem Gebrauch der Theile im menfch.
licben Cotper, und denen Pflangen.
Die Crfenntniif deffen madet einen Lande
mann in aflen beburfam, er witd dadurd) ges
fdhickt  Der Natur dureh die Kungt vecht u
Hlffe ju Eommen, und Phanken, infondecheit
auch Baume auf eine Avt €. g u geugen, o
Die Natuv vor fich nicht obferviret 5 tie jam
theil auch fehon bebannt. €8 beftatiget olches
nnter andeen dieNannier aus Bidecern Bau,
mie 3u seugen; {0 HU. Prof, Thummig in
feinen mercEwintdigen BVegebenbeiten det
Yacue befchrieben.  Das uibvige, tvag hieher
gehoret, den ABachsthum und Srhaltung dee

“Phlane
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Piangen betrefrend, habe id) fehon porhin auss
gefabret, baid erjebiet, oag Die fuft, die ACare
me, wie aud Die uadinftungen uad vie Cibe
dag thue.  Bie fich die Peangen verneh-
ers und ihres gleidyen seugen , Ean man bey
Hin, Hofrath Dolffen L c. lefen. Sonbere
fich bat cben Diefer quffer tvag ex davon Lo
und in feinen experimentis gefchrieben , ein
befordeves Budy heraus gegeben, datinnen ev
die Urfachen de Vermebrung oes Gereais
Oe8 10 4 ¢tft entDecfef, und gegeiget, was noch
in biefer niglichen Matevie, tvent bas Getraide
auf eine vovtheilbaffte At foll pevmehtet TEL?
den, g unterfuchen uibrig (&9 5 melches groffe
approbation gefunben,u.Dabev audy sumandern
mablaufgeleget toorden. ©8 [affen auch Die Phy-
fici fich angelegen feyn ju unterfuchen, twoheres
Fomme, Daf Die TBirmedas Ghetraide auf denen
SHoDen verdesben vl 1as fiae ONittel man partvies
Der braudhen Eonnes 1ie man venn noch Erge
tich in Stalien dDavon getvife Obfervationes
heraus gegegeben cf. beg gelehrten und fleigio
gen Hrn. Dewbard von Robee Bibliotheca
cecon, Ce 1V, p. 189. fqq. ®Die Berandes
grngen und ABircEungen dever Pilanken leve
net man fondevtich audy aus ber Chymie.
@enn Die Chymici lafjen fich febr angelegen
fyn,in Erfabrung U bringen, auf wie vieletley
Sfut wman Die Pfiangen und das $Holg nugen

® 4 fonne
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Eoiee.g in Nnfehung dee Farbe, Denn es wev.
Den wiele betliche Favben aus deifelben e. g,
aug den Brafilien - Holge, it. ligno Nephri-
tico gegogen, Cben {o ift ¢8 auch was chy-
mifdyes, dafs man die Keduter lange Jabve in
ihrer Tavbe unverdndert evbalcen Eann vermits
#elft Des olei Terepinthina und Hauf Biafe.
Die BVeranderungen des Holges werden auch
in dev Bau - Kungt unterfiuchet e, g. wie fich
a8 veefehicdene Holg im Feuer, Luft, Gtd und
Laffer verbalte, was man in Anfehung feiner
Dichtigheit, Feftigleit, Havte 2¢. su obfervi-
ven.  Devgleichen Dinge aber find denen
bodhft nothig su tiffen , {0 im Holbe atbeiten.
€3 haben daber fehon andere angemercEet, daf
e8 fehr niglich feyn roliede, wenn man mit bem
Solge nody mebrere Bevfuche aujtellete, dDamit
~ man die Veranderungen und IicEungen die
e8 haben Bann , mwenn o8 in verfchicbene Unss
ftande gebracht fwird , et einfeben lernete.
- Denn der Nuken Des Holhes und berhaupt
~ Der*Prlangen erftvecot fich felyr weit, weil man
¢8 ju vielerley Dingen gebrauchen Lann,  Die
Phofick und Shyurie lehvet auch , tvie man glo
lechand Safte aus den Bdumen und Pilans
gien gichen folle, die in der Oeconomie Ednnen
gebraucht werden.  Dabin gebdret: der Bigs
cken-Safi, woraug einigeBier ju machen ane
gewiefen.  Daf wman - aus den Saft dee

0l
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Holg Aepffel Eonne Tvincfen machen, ift ebeno
falls nidyt unbefannt, Das Harw, tweldes
feby ftavcE in Det Oeconomie gebrauchet tvird,
Fomme von denBaumen her.  TNan muf biee
fes von dev Ehymie hauptfachlich rithmen, baf
fie ben Nugen dev Krduter und Pflassen ung
por andern om beften gu erfennen giebet, Sie
gervehret ting aus denenfelben die bevelichften
Spiritus, FBaffer ‘und andere ju unferer Ge»
funbheit und Nothdutfft gehorige Sacen , die
febr eincraglich find cf. Cel. Wolfhi C. XI,
§. 227. 228, von Den Abfichten nativlicher
Qinge.

§. 65, Den Fleif der Natur-Kandiget,
Chymicorum, und Alchymiften inder Oeco-
nomie exfichet man auch qus denen BVerfue
chen, fo fie mit denen Dingen angefiellet, die
in Oct Erde und Yafjer befindlich, um ju
finen, was fiie Jougen fie haben.  2Alfo unters
fiuchen fie den Unterfcheid Deg Gandes und
Kalcfes, it, dieMineralien, Salpeter, Vitriol,
Qloun, Sebwefel, Antimonium, Mercuri-
um, dic Metalle, Steine, DasSalg 1. Dabin
auch die vicluley Farben gebdren, fo aus dev
Gide fommen.  Sie bringen diefeDinge in
perfchiedene Umitande, vermifden fie mit einane
er, und audy mit anbdeen Dingen, u machen fich
paburdy ibhre verfchiedene BVevdnderungen und
envciungen , die uus aush in dev Oecono-

O s mie
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thie Nugen bringen , befannt.  Eo g, <Bon
dem Vitriol . mercen einige Chymici an,
pa§ tdn vevtnittelft deflelben die Kovns Boben
und Raften vor 3Hente beahren Ednne. Sie
“extrahiren  aus Disfen Dingen verfchiedene
eBaffer, olea, fpiritus, fo in dev Oeeonormie
yon geoffen Dtusen find e. g.-das aquafort,
aquaregis, oleum vitrioli, fpiritus falis, ni-
tri, fulphuris &c. ~ it diefen experimenti-
ren fie toieber aufs neue, um noch fevner §u fer
hen, 1oas vevdnderliches hevaus Fommen erDe.
@ie Metalle betveffend, o lehren ie Chymi-
<i und infondesheit die Alchymiften, fieman
fie durch Beemifcyung mit anvern Metallen und
ingredientien verfndesr folle, daf twas nes
¢3 bevaus Fomme,  Auf foldye Avt Eriegen oIt
Dag Mefing, und Peing-Metalls fie jeigen tig
man durch Hinguferung geniffev Specien Die
etalle an iheer Favbe verbeffecn, exhdhen, fie
felmeidig, havte und dichte madhen folle, damig
man fich ihre’ nach Erfordevn defto beffer be.
bienen Bonne. IBiv baben verfchidene Schriffe
gen Der Chymillen und Alchymiften bicoon.
Snforiderheit behalt twegen feiner DeutlichFeif
por andern mit den Preig Des Hrene D, Be-
chers Phyfica fubterranea, foHv. Hofrathy
. Stabl wicoer ediret, it. Erckers unterierdis
fche DHefhaltung, €8 find aber folches alled
Dinge, (0 bey ven Rimfilern wd Handthies
e
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gungen groffen Nuken bhaben, Die Golde
Sehmicde Eynnen dag nitrum, und anoere fa-
liz, ben Mercurium und Antimonium, Vi
triol, Aquafort, Aquaregis & nicht miffen,
Gie mirffen wiffen, das Sold und Silber auf
allerhand et $u vevfesen und gu probiren 2,
% pen - Echmelg» SHutten bedienet mar fich
ebenfalls diefer Dinge gar febv.  Die Bawe
Funft exforert, Daff man Die Befdaffenheir Dev
gevfchiedenen vten von Sande , Kalct und
Sieine , toie audh jum theil dey Metalle nwobi
inne habe.

S. 66, Ghen alfo geben uns auch dieMa-
thematici, Phyfici und infondethyit die Chy -
mici Yntweifing, wie tviv ung dev Thiere mit
Wortheil in der Occonomie bedieen follen,
Alfo lehret die Mechanict, wie man vermittelft
et Thiere, und oy mit Wortheil dev Rrafe
SRenvegungen heroor  bringen  folle. Die
BalcE » Mithlen Eonnen gum Erempel Dienen,
SfRie bie Shieve ung sur Speife dienen, davon
will idy jest nichts gedencEen, fonbevn nur nodh
exinnern, tvie w1s die Shyrie audy) Selegenbeit
gebe, die Knochen und das $Horn, ja gat ibre
excrementa in De¢ Oeconomie fu gebraue
den.  Alfo it beFanne , DB fich aus Dent
Lrin ein niglicyer Spiritus giehen laffe, dev o
wohl in der Medicin alg in der Oeconomie
ung voutheilhajtig it 2us dem DUt dee
Shiere
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Shieve lehret fie ung {o wobl toie aus andeen
Dingen Frafftige Dungungen ju praepariren
und gu excrahiren, womit der Saame gubereio
tet toerden Fann ,  Daf ¢ hernach in Dev Srde
Defto befler fovt Fomme, €3 find Davon une
tevfchiedliche Biucher heraus , {0 man in des
Hrn. von Rohrg Bibliotheca geconomica
befthrieben lefen Fan C.IV,

§. 67. Mit wenigen gedencfe nody des
grofjen Borebeils , meldyen die Oeconomie
von bet Hydrographie, Chronologie und
GnonomicE bat, €8 iff devfelbe einen jeden
woh! ohnedem befannt,  Den Nugen, welo
dyen Diefe Aiffenfchafften in dee Sehiffaveh
und Neifen haben, tveifs ein jeder, det nue ein
twenig SBevftand davon bat.  %n allen nonfern
Berrvichtungen, madet dev Himmels«Lauf und
ie Evbenntnnf dev Erde und dev allgemeinen
Degebenheiten auf devfelben , daf twiv ung
Eliglich nady Denen daler viibreniin Limftan.
Den und der Jeic, deven GeEenatniiipen allen
unfern Vervidhtungen unentbebrlich oft §. 26, u
achten toiffen. :

§. 68. Jb habe allbie unterfchiedlidye
SHauptPunckte benanne , in weldhen die Mao
thematicE, PhyficE und dabin gehbrige Chymie
und Anatomie der Oeconomiz Nuken fchafe
fens bie daher dafjelbe beftatigm Eonnen, wasd
ith §s 51, 52, vou Den groffen Dotebeilen e
tvies
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toiefen, fo die Werrichtungen der Privat-Oe-
conotien, telche das meifte Geld in ein Sand
bringen , von der Mathematict , Phyfick und
Chymie bebommen, € find aber, foie gebadyt,
Diefe Punckte allhie nurblos benannt wordet.
R enn bie Defchreibung devfelben ift beveits von
andetn in verfchicdenen Biihern gegeben twore
ben,  Sefs habe miv auch allbie nicht mehe
vorgenonimen, al8 den Nugen diefer LWiffen.
fthafften in der Oeconomie a priori juerxveis
fen, toelches auch §- 48, {qq. gejcheben, und juv
Grlauterung deffen untecfehiedl. Haupt-Puncte
3 benennen , Davin fich Dev Nugen geiget, oie
aug benen §.§. 53, 54. fqq. exhellet,  Jur Shye
mie vechne ich audy billig die Alchymie; denn
Diefe [dffet fich fondexlich angelegen feyn die Eie
genfdhafften, Bevanderungen und aBuvckune
gen bev Metalle vecht gu evfabren. Nue ift
fchabe, Daf viele experimenta Dev Alchymi-
fien {o febt pevftectt feynd, und andere gang ges
beina gebalten soerden, auf unferfchiedliche aber
man fich gar nicht verlaffen Fann, indens ibys
nen meiftens die Aufrichugleit mit feblets ofe
fers aber aus Ginfalt was hingefchrieben witd,
{o fie felbft nicht einmabl probiret. €3 fware
{u winfchen , dDap mebreve gefchicfte Leute fich
auf die Grfenniniify dey Natuv legten , denen
¢s an Aufrichtigleit nicht mangelte, unb die nodh
mehvere Bevfuche mit nativlien ®ingen ane
ftellee
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frefleten , Damit man jugleich in vielen Dingé
e.g. was die SVeranderungen und IBivcEuns
gen Der Metalle betrifft, su gioffever SGewifsr
beit Eommen mochite.  Man Ean bievin nies
malg genug thun 5 maaffen die RNatur ein un-
er(chopfflicher Brunnen iff, Da man immer meht
findet, fe toeiter man binein Ponnt.

§. 69. Man findet srvar von dem Nupen
Der Phyfic und, Mathematicc wie qudy dev
Shymie in der Oeconotie fchon fehr viele
Proben befdyvieben :  Allein g ift Fein Jtveife
fel , DaB roir noch eint weit wehreves evfabren
wurden , wenn man eine vollfommene SHiv
ftovie Der poruehmiten Qunfte und Handthics
sungen batte, datinnen afles qufgeseichnet wde
te, twag davin povginge § sx3 dDamit Die Nar
turkindigee und Mathemarici alleg beffer une
teefuchen , uud heenach vevmittelt dey Phyfick
und MathematicE Darous was neues erfinden
fonnten , tweldyes bevnach su ihrer Berbeffer
vung geveichete 9. s1.  WMan fiehet aber
leicht Dap iefes wiche eives Mannes Atbeit fey,
fonbern ewe eigene Academie der ANiffene
{cbaffen Dagu gebive, deven membran Phy-
ficis, Chymicis und Mathematicis wobf ge»
ubet feynd, €8 baben audy fhon andere als
ber Auctor des8 Projects dev Oeconomic
in Sorm einer IBiffenichaffe C. 1L, desAne
hanges, und dev S, vou Robe i feiner Bi-
blio-
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bliotheca Oeconomica €, I, und fondetlich
He, Hofeath VOoIff in feiner Politic §. 3e5.
310, {qq. folches vov hodhfE nithig gehalten,
audd geeiget , toovin ihe Ame eigentlich beftes
ben miffe. €8 iff stoar an dem, (twie ich audy
fdyon §. 51. erinnect) daf die Kinftler und
SHanbmwevcEer vielfaltig felbft, obne fich auf die
MathematicE und Phyfict geleget subaben , auf
gewiffe Srfindungen verfallen ¢ Allein 1) hat
ein Kunfiler , fwenn e fonft feiner Nabtung
nachgehen toill, nidyt viele eit, auf neue Er»
findungen u Dencfen , und feine Wervichtune
gen, davon er den Unterhalt hat, daviber fies
genr gu laffen , tvenn ev audy offers gliicElidy
feyn, und wag nisgliches heraus bringen Ednne
te §. 36, Die Crfabrung lebret auch, daf
fie auf Diefe et durch ihre Kunft niche viel exe
tetben, fondern roobl ofters betteln geben mnfe
fen , 2) fo find auch febt tenige vor denen-
felben. gum Crfinden von Natur aufgeleget.
Daber ¢8 auch 3) gefcheben , daf in fo
pielen 1oo. j& 1oco. Kabren nur gang menige
neue ceconomifche Exfindungen jum Vorfhein
gefommen, Da ung fonft thebrere toiicben beFanng
toorden fepn, wenn eigene Perfonen todven dae
3u gehalten toorden , Die fich mit Flef batten
patauf legen miffen. g, 52.  4) da fie auch
meiftens fich auf die Mathematict , Phyfick
unb Ehymie gar niche vecht verfiehen, diefe auch
immes
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itmet toeiter und tocifer excoliret merden 3
fo Ean.e8 nidht anders feyn, als Daf thnen Die
wichtigften Crfindungen in bev Oeconomiegar
unmoglich fallens odev, tenn fie fich auch ete
wag imaginiren , doch nidyt damit fortfonte
sen , noch einfehen Eonnen, tie teit folches
wmdglich odes unmdglich feny 5 inbem ihnen aus
e Phpfick und snathematicE daffelbe, teldhes
et Cefindung Den Ausfchlag geben mup, gar
nicht beEannt ift. Die Whrmadher oirden ¢
ihe Tage nicht dabin gebracht haben, dabin fie
¢8 jebt bringen, tenn die Mathematic unD
Gnomonic ihnen bie Grinde nicht davgeves
chet batten, Gleiche Bemwandnirf hat e8 auch
mit et Mabler. Kunft, fondexlic twas die per-
fpectiv betvifft, {o fich auf dee optic grimbet.
5) St aud) einer fhon in feiner Kunt was
neues ju evfinben gefehictt , fo evfivectet fich
foldyes doch nidht jugleich auf andeve ; Die
SMathematicf aber nebft dev PhficE und gum
theil auch die Ehymie geichen unsg eine allges
smeine Eefenntnuf dav, durch deren Hnlffe toiv
in verfchicdenen QRunften toag neues heraus
su bringen bermogen, toeldyes 3u ilyer CBevbef
fecungen Dienen Eann, E.g. Dev Mathemar
tifchen Mechanic fann man fich bey allen Kine
ften, tvo e8 auf Machinen und Snftrumenten ans
Fomme, bedienen, ob war einer audhy gugleichin
perfilben Runft nidyr gang unesfabren feynmug,
davauf ev fie appliciren will,

§. 70
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§.70, Qi3eil die Moral ¢inen jeden Mene

fdhen Decbindet Dabin gu trachten, Dap ex fich ein
saitl. Bermogen jutoege bringe §.6: Soift audh
¢in jeder pechunden fich der Oeconamntie gu bee
fleifigen u. auf dergleichen Eachen mif julegen,
Die ju derfelben gehozen, Dedi gefeft,dap auch Die
meiffen gerne toas verdienen, fo find doc) Die tee
nigften auf die rechten Vortheile bey threr SBete
richtung bedacht, fondern laffen e8 pavin blof auf
die Erfahrung anfommen. €8 gebet ihnen aber
qud) fo, tviees meiftens mit decgleichen Leuten i
gefcheben pfieget, nemlich fie mirffen mit Scbae
Oen Flug werden.  Und da wir §. 48. qg- Bee
fehen, Daf die Phyfic und Mathematic wi¢
audy die Chomie fo groffen Sinfluf in die bove
nebmiten Privat- Occonomien haben s fo follte
¢in jebet, fonderlicy auc roer fudiret, jugleic)
bietin ettvag mit gethan haben.  Denn ¢
Fommt enttoeder in fold) Ame, da ceconomis
fche Confilia von ihm begehret twerden, c. &
fvern ¢iner Cammers oder Commercien-Rath
foitd ; oDer ¢r bebdmme einmabl felbft ¢ine
Hauhaltung.  Jn benden Fdllen Fann ihm
dte Mathematic und Phyfic, tie auch die
Ghymie Dienfte thun, ISer die Epempel ane
fichet, Die ich in Diefem Tractat bin und roiedes
gegeben, toird Feinen Broeiffel daran baben.

§. 71, Da it nun bey den potnehmiten Oe-
conottien, weldhe Dag meifte®eld ingfand brine
g¢n, Die Mathematic, ‘J)lzlb)f icf und Chyme nidye

nte
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entrathen ¥onnen §. 69.70: So muf man fich hoch?
ffeng wunbern, bag unter denen die fludiren fich die
svenigfien, ja unter hunderten Faum einer, und jwar
fonderlich in Teutkhland auf diefe Wiffenfehafften lez
gen.  Dic Mediciner gwor geben fich in der Ehpmie
viekMihe ;  allvin die meiffen geben dodh nicht meis
cer alg flc dicfelbe in der Medicin nothig Paben,
Ein Suviff laffe fich melrentheild nichtd weiter anz
gelegen fepty, ald was ev gebraucht Rocht und Seveclys
gigteit 3u Panbbaben.  Denn follee ihm auch Feint
offentliche Bedienung aufgecragen werben, fo eneet
er doch, und gwar nicht epne Grumd, daf ibm dad,
mwas e hievin evlecne, wenigftens in dem'Privat-Stans
De Edane ju Nuge fommen, in was fiy UmfFande er
auth immer  moge gefeset werden,  Allein 1)
frage ich ibn, ob wobl in biefern legten Falle,
o er fich cimer anbevn Urt dey csconomifthen Bevs
vichtungen §. xo. feined Gewinffed wegen bebienet,
fein Jus einen groffern Cinfluf in biefelbe Bevrichs
tung e. g. in bie Sand: und Garten-Oeconomic habes
alg die Poyfick, Chymic und Mathematick , baff ¢v
e Nugens wegen, den er von denen Rechten Paf,
bicfe legstern daviber pindan fefer.  Das Jus
wird ibhn gemif nicht lehren, wie ev e g. bey bems
ckers und Gatter s Bau (i guverbalten habe, dof
et Baburch vicl erwerbe; ¢8 mirdibm Eejne YVoreheiles
weven ev fich in diefen Fallen u. bevmn Byayen, Backehr
Kochen, der Feuvung, it. bey der Biehuuche, Fifche
ey, Bauen 1. bevienen Fanm, entdecten 5 pingegenhr
roentt ev in der Mathematict, PHyficd und Chymie ws
gethan bat, Fann e nicht allcin andever jhre Grfitte
dungen in dergleichen Sachen beuttheilen , pjefilben
beffer anbringen , und {ich in friner Haygpalrung i
RNuge machen, foudern iff auch felbf vermpgend "8
Befipaffenpeit der Umffande newe Bopeheile 4 e;fz::-
/4
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den , daufffich auch niche blind hin auf feiner Beuge
Lornehmen peylaffens, (o:decu Fan ihnen veffo beffee
vorfchreiben und ihre Feblee einfeben . 50, fgq.
RKurg e lernet fidy in devgleichen Dingen ‘weife und
Eliiglich auffitpren, Eben devfelbe Grund alfo, vened
vot fich bat, wenn man faget, dag einem Dic Jura gu
fiatten fommen, man mdge o8 cine Privat-Perjon les
ben ober in Sffentlicher Bedienung fFeben, ja nod ein
fiaecterer iff vorbanden, wenn ¢8 von andern peife, baf
man bep feiner Privat-LebendsYut die gedachrenIWiffens
fihafften ebenfall gar febr migen Fonne, 2) Weildiefels
Be aeconomifthen Bervichtungen, deven §. 47.099. Ers
mwebnung gefihehen, cinem Yande am aller einteage
lidoffen find ; ein Sumiff aber die Einkinfte eined
$audes gu vermepren, weil darin eine groffe Glicfees
ligkeit deffelben beffelet, cben fo ffavet verbunden iff
818 sur Handhabung der Gevechrigheit = o Fann ¢x
sud) groffen Heren und gangen Lanbdern Finen vors
sheilbaftern Dienft erweifen, alg wenn er erwagnens
guerfioden und angugeben fich angelegen fepn laffee,
foin dicfe ceconomifife Bevrichtungen einen Einfluf
hat.  oldes 4 prafiren iff er am geficEee(vent ,
aenn ev in Mathematifthen und Phyficalifthen odex
Chymifihen Wiffenfehafften twad gethan pot e, Eis
ner olfo, der jn denenfelben wobl verfiret iffy
Sann in Unfepung der Einkunfte, cinem Lande dfe
serd mehr Bopepeil fhaffen, 418 100. ja 1000, andes
x¢, die darin niches getban. Dicfes fehen die Frans
gofen, Holldnder und Engellander gar wobl ein , daz
er legen fie fich audh febr fardt auf bie gedachten
SWiffinfchaffren, und werden nirgend mepreve und befe
feve Scpriften parin peraus gegeben, wic ehen in dies
fen Sandern,

§. 72, Biele aber , ob fic war den Rugen de
Dathematich in bex Deconomie Wishe Ieugnen, palsen
)
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toch ver unnsthig, daf man fih bey der Sheorie in
dexfelben lange aufbalte.  Allein fie ivven fich gar
febr 5 Denn 8 Yomme vielmehr alled auf eine grinde
Yiche Sheorie an; dic Mathematict ohne Theovie ifF mie
ein Brunnen ohne Waffee , und ein Bevgwerct obne
Adern.  Nur bed eingigen Theorematis Pythago-
zici gu gedencfen , o wvdve die in dber Deconomie
fepr nugliche Vific-Kunft, nicht in dem jesigen Stans
De, twentt ¢8 an diefen Theoremate, ai8 der Thiorie
davon, feblete.  Den dbrigen fehr groffen Nusen vefe
felben  ubergehe ich jeme.  Coll alfo die Oeco-
nomic Vortheil von ter Mathematict baben 5 o iff .
Bochft ndehig, bof cinige fich mebe auf die Theovie
fegen, anbeve aber Dingegen ifjren meiffen §leiff auf
bie praxin wenden.  Denn Feined von beydem Fann
man entbebren, wenn ¢tyag in der Oeconomie voys
theilhafted burdy die Mathematict foll herand ge-
bracht weeden.  IBill alfo ciner audy fthon ein grofs
fer Mathematicus mevben , fo muf ev dogh fo viel
wenigifend von der Theovie wiffen ald er gebraucht,
anberer ibre ceconomifthen Erfindungen vedie ju veys
fichen, su beuwtbeilen, und fu
gebrauchen.,

Druck « Sebler. :

€r geneigte Lefer beliebe p.x3. liny, iy 2Abfiche ¢
werde, ju lefen @ Abfichten e, werden, p.is, L
29,20, fir : feyn §.13,tc. Vermagen : feyn 2c, Vermds
gern §.18. p, 50, Luy, fir: ELines indels : £is
nes vechten XDinctels, ibicd. lin. 28, fiiy : Pytagorico:
Pythagorico,p. 72, lin. 2. fur: Eben fo 1, die Tad)>
sigbeic und Suldnglideit: 3) Lbenfd i, nebff ver
Thdtigheit n. 5. & §, 27, Die Julinglidteit §.
go,2¢, ib, lin6, fliv: 3) Diezc. 4) Diey, L 22, fit:
4) Sollen 1. fo muf alles2c: 5) Sollense, fo muf
siberbaupralles2c, p.7y. iz, fiv: Empfindungen:
gefindungen, p, i1, lin,19, anfiaft vor : von p.us,
.32, fly: Matkamaric: Mychanic,










ULB H II

i H I\HNl!\N\HIHWIﬂH







W (o) o

een, anch andernnotablen Fallen p. 2.
Bon Eifchleben ein Dorfi in Sachf: Gos
nd wag vor Prediger dafelbfE gerwefen. p 116.
BVon der Adiunctur Golobadh,nebft deen
enen Begrabntffen und Predigern p. no. -
Bon dem Dorffe Goffel aldanad) der Re-
jetwefenens GSeelSorgern. p. 152

Bon Graffencodn, was aldanctables vors
audh) vov Prediger getwefen. p.139.

Bon Zilcinfabner, denen aldafigen AdY.
been, und befondern Begebniffen: p. 142.
deit Flecken Rrnern 1008 Umt VolcFes

3, b der Adiunctu 1§ g

colorchecker EYESH
i

=
b
:

| :
5 Rexrite

Die allgemeinett

CONOMI(dien
OFMAXIMEN, |

MA

Wic fich folcbe

ud detrt Begifie dex Occono-

mic ferleiten und bey einer jeden

mie feht niglic) gebrauchen

{affen

et einem Betweife,

®Daf diefelben indenen

PRIVAT - OECONOmien, |

Da man fich der

Natur und Kunft ,l

bebienet,

1 teldhe ung dergleichen Sachen getvehen, ||
h Die Dag meifte Held in8 Land bringen, A

fondetlich purch die

athematic, Phofict wd Chymie

evhalten roesden, Burglich povgefrellet

oon

C AN

"
|

|

il |

Qecono-

HIH
At
i

il
!

|
|

| ot

il

Halle im Magbcbqtgifdnn,
Qu finden in dev Kengerifden Bu

1728, e
dhandlung.

i
il

o) |1



	Die allgemeinen Oeconomischen Maximen
	Vorderdeckel
	 - 
	 - 

	Titelblatt
	 - 
	 - 

	Widmung
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 

	Vorrede.
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 

	Cap. I. Von der Oeconomick überhaupt.
	 - 
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6

	Cap. II. Von der Erlangung, Bewahrung und Anwendung des Vermögens.
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64

	Cap. III. Von dem Nutzen der Mathematick, Physick und Chymie in der Oeconomie.
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115

	Druck-Fehler.
	Seite 116
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	 - 
	 - 
	[Colorchecker]



